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Kauffahrteischiffe niemals zu Angriffsztoecken, sondern nurOer Krieg.
Stärkere Vorpostengefechte an der wolhy-

nifchen und ostgatizischen Grenze.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

Wien, 10. Fsbr. (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 10. Februar, mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Der Feind  entwickelte gestern in Wolhynien

und an der o stga l i z i schen Front erhöhte Tätigkeit
gegen unsere Vorposten. Bei der Armee des Erzherzogs
Joseph Ferdinand führte er wiederholt und an ver¬
schiedenen Stellen Altsklärungs Abteilungen
bis zur Stärke eines Bataillons gegen unsere Sichc-
rungsstellungen vor. Es kam insbesondere im Abschnitt
des obcrösterrcichischenInfanterieregiments Nr. 14 zu
heftigen Vorpostenkämpfen, die auch die Nacht über
fortdauerten und schließlich mit der völligen Ver¬
treibung des Feindes  endeten. Bei einer be¬
sonders umstrittenen Vcrschanzung wurden etwa 200
russische Leichen gezählt und viele Gefangene
ringebracht. Auch bei unseren Vorposten nordwestlich
von T arnopol  wurde in der Nacht von gestern auf
heute erbittert gekämpft. Die Nuffen überfielen
abermals die schon in einem der letzten Berichte ange-
führte Schanze, wurden jedoch durch einen Gegen¬
angriff wieder vertrieben . An der b essa r a b i-
schcn Grenze  warf kroatische Landwehr ein ruffi-
sches Bataillon aus einer gut ausgebauten Vorposition
gegen die Hauptstellung zurück.
Italienischer «. südöstlicher Kriegsschauplatz.

Keine besonderen Ereignisse.
Der Stellvertreter des Chefs des Gencralstabs:

v. Höf er , Feldmarschalleutnant.

Der Wortlaut der deutschen Note.
Berlin , 10. Febr . Die „Noridd. Allg. Ztg." veröffentlicht

nachstehendeD e n ks chr i f t, die am heutigen Tag den diplo¬
matischen Vertretern ter neutralen Mächte  in Berlin
mitgetoilt worden ist:

1. 1. Schon vor Ausbruch des gegenwärtigen Kriegs hatte
die britische Regierung englischen Reedereien Gelegenheit ge¬
geben, ihre

Kauffahrteischiffe mit Geschützen zu armieren.
Am 26. März 1613 gab der damalige erste Lovd der Admi¬
ralität Winiton Churchill  im britischen Parlament die Er¬
klärung ab, daß die Admiralität die Reeder aufgefovdert hat,
zum Schuh gegen die in gewissen Fällen von schnellen Hilfs¬
kreuzern, anderer Mächte drohenden Gefahren eine Anzahl
erstklassiger L i n i e n d a m p f e r zu bewaffnen, die dadurch
aber nicht etwa selbst den Charakter von Hilfskreuzern an-
nchmen sollten. Die Regieruirg wollte den Reedern dieser
Schiffe die notwendigen Geschütze, die genügende Munition
und geeignetes Personal zur Schulung von Bedienungsmann¬
schaften zur Verfügung stellen.

2. Die englischen Reedereien sind der Aufforderung der
Adimralktät bereitwillizst nachgekommen.  So konnte
der Präsident der Royal Mail Stcam Packet Company, Sir
Owen PhillippS , den Aktionären feiner Gesellschaft bereits
rm Mai 1913 mitterlen , daß die größeren Dampfer der Ge¬
sellschaft mit Geschützen ausgerüstet seien. Ferner veröffent¬
lichte im Januar 1914 die britische Admiralität eine 2 i st e,
wonach 29 Dampfer verschiedener englischer Linien Heck-
geschähe  führten.

3. In der Tat stellten bald nach Ausbruch des Kriegs
deutsche Kreuzer  fest , daß englische Liniendarnpfer b e -
w a f f n e t waren . Beispielsweise trug der Dampfer „L a
Correntina"  der H-ull-Anic in Liverpool, der am 7. Okto-
der 1914 von dem deutschen Hilfskreuzer „Kronprinz Wil¬
helm" aufgebracht wurde, zwei 4,7-zöllige Heckgeschütze. Auch
wurde am 1. Fübvuar 1915

ei» deutsches Unterseeboot im Kanal durch eine englische
Jacht beschossen.

II. 1. Was den völkerrechtlichen  Charakter bewaff¬
neter Kauffahrteischiffe betrifft , so hat die britische Regierung
für die eigenen Kauffahrteischiffe den Standpunkt erngenom-
wen, daß solche Schiffe so lange den Charakter von fried¬
lichen Handelsschiffen behalten, als sie die Waffen nur zu
Verteidigungszwecken  führen . Demgemäß hat der
britische Botschafter in Washington  der ameri¬
kanischen Regierung in einem Schreiben vom 25. August 1914
üe weitestgehenden Versicherungen abgegeben, daß britische

zur Verteidigung  bewaffnet werden, daß sie infolge¬
dessen niemals feuern, cs sei denn, daß zuerst auf sie ge¬
feuert wird.

Für bewaffnete Schiffe anderer Flagge » hat dagegen die
britische Regierung den Grundsatz aufgestellt, daß sie als

Kriegsschiffe zu behandeln seien.
Durch die Ordre of Council vom 5. August 1914 ist unter Nr . 1
der Ordre ausdrücklich bestimmt: Ships of War shall include
armcd ships.

2. Die deutsche Regierung  chat keinen Zweifel,
daß ein Kauffahrteischiff durch die Armierung mit Geschützen
kviegsmäßigen Charakter erhält , und zwar ohne Unterschied,
ob die Geschütze nur zur Verteidigung , oder auch dem Angriff
dienen sollen. Sie hält

jede kriegerische Betätigung eines Kauffahrteischiffs
für völkerrechtswidrig,

wenn sie auch der entgegenstcheudcu Auffasiung dadurch Rech¬
nung trägt , daß sie die Besatzung eines solchen Schisses ' nicht
als Piraten , sondern als Kriegführende behandelt. Im ein¬
zelnen ergibt sich ihr Stnndvunkt aus der im Oktober 1914
der amerikanischen Regierung , und inhaltlich auch anderen
neutralen Mächten mitgeteilien Aufzeichnung über die Be¬
handlung  bewaffneter Kauffahrteischiffe in neutralen
Häfen.

3. Die neutralen Mächte haben sich zum Teil der britischen
Auffassung angeschlossen,

und demgemäß bewaffneten Kauffahrteischiffen der kriegfüh¬
renden Mächte den Aufenthalt in ihren Häfen und auf . ihren
Reeden ohne die Beschränkung gestattet, die sie Kriegsschiffen
durch ihre Neutralitätsbestimmungen auserlegt , hatten . Zum
Teil haben sie aber auch den entgegengesetzten  Stand¬
punkt eingenommen und bewaffnete Kauffahrteischiffe Krieg-
führender den für Kriegsschiffe geltenden Neutvalitätsregeln
unterworfen.

III . 1. Im Lauf des Kriegs wurde die Bewaffnung eng¬
lischer Kauffahrteischiffe immer allgemeiner  durchge¬
führt . Aus den Berichten der deutschen Seeftreitkräfte wurden
zahlreiche Fälle bekannt, in denen englische Kauffahrteischiffe
nicht nur den deutschen Kriegsschiffen bewaffneten Wider¬
stand entgcgensetztra, sondern ihrerseits ohne weiteres zum
Angriff auf sie übergingen , wobei sie sich häufig auch noch
falscher Flaggen  bedienten . Sine Zusammenstellung
solcher Fülle , die nach Lage der Sache nur einen Teil der
wirklich erfolgten Angriffe umfassen kann, ist der Denkschrift
boigefügt. Aus de: Zusammenstellung geht hervor , daß sich
das geschilderte Verhalten nicht auf englische Kauffahrteischiffe
beschränkt, vielmehr von den Kauffahrteischiffen der Ver¬
bündeten  Englands nachgeahmt wird.

2. Die Aufklärung für das geschilderte Vorgehen der be¬
waffnete englischen Kauffahrteischiffe ist in den geheimen
Anweisungen  der britischen Admiralität enthalten , die
von deutschen SeestrÄtkräften auf weggenommenen Schiffen
gefunden  worden lind und in acht Anlagen photogra¬
phisch wiedergegeben  würden.
Die Anweisungen regeln bis ins einzelne den artilleristischen
Angriff englischer Kauffahrteischiffe auf deutsche Unterseeboote.
Sie enthalten genaue Vorschriften über die Aufnahme , Be¬
handlung und Kontrolle der an Bord der Kauffahrteischiffe
übernommenen britischen Gofchützmannschaften, die z. B. in
neutralen Häfen ke i n e U n i f o r m tragen sollen, also offen¬
bar der britischen Krieges marine  angehören . Vor
allem aber ergibt sich daraus , daß diese bewaffneten Schiffe
nicht etwa irgend eine seekriegSgerechtlicheMaßnahme der
deutschen Unterseeboote abwarten , sondern diese ohne
weiteres angreifen  sollen . In dieser Hinsicht sind
folgende Vorschriften besonders lehrreich: a) Die „Regeln für
die Benutzung und die sorgfältige Instandhaltung der Be-
waffming von Kauffahrteischiffen, die zu Verteidigungs¬
zwecken bewaffnet sind", bestimmen in dem Abschnitt „Ge¬
fecht" unter Skr. 4: „Es ist nicht ratsam , das Feuer auf eine
größere Entfernung als 300 Uards zu eröffnen , es sei denn,
daß der Feind das Feuer bereits vorher eröffnet hat . Grund¬
sätzlich hat hieraMch das Kauffahrteischiff die Aufgabe, das
Feuer zu eröffnen, ohne Rücksicht auf die Haltung des Unter¬
seeboots. b) Die „Anweisungen, betreffend Unterseeboote,
bevausgegeben für Schiffe, die zu Verteidigungszwecken be-
waffnet sind", schreiben unter Nr . 3 vor : „Wenn bei Tag ein
Unterseeboot ein Schiff offensichtlichverfolgt,  und wenn
dem Kapitän augenscheinlich ist, daß es feindliche  Absicht
hat , dann soll das verfolgte Schiff zu feiner Verteidigung
das Feuer eröffnen, auch wenn das Unterseeboot noch keine

entschieoen feindliche Haltung begangen hat ".
Auch hiernach genügt also das bloße Erscheinen eines Unter¬
seeboots anr Kielwasser des Kauffahrteischiffs als Anlaß für

einen bowosfneten Angriff. In allen diesen Befehlen , die sich
nicht etwa nur auf die Seckrregszone um England beziehen,
sondern irr ihrem Geltungsbereich unbeschränkt  sind,
wird auf die Geheimhaltung  der größte Nachdruck ge¬
legt, und zwar offenbar deshalb, damit das völkerrechts¬
widrige  und mit den britischen Zuisicherungcn in vollem
Widerspruch  stehende Vorgehen der Kauffahrteischiffe
dem Feind wie den Neutralen verborgen bleibt.

8. Hiernach ist»klargestellt, daß die bewaffneten englischen
Kauffahrteischiffe den amtlichen  Auftrag haben , die deut¬
schen Unlersewoote überall , wo sie in ihre Nähe gelangen,
heimtückisch  zu überfallen , also rücksichtslos gegen sie
Krieg zu führen . Da die Seekriegsregeln Englands von seinen
Verbündeten ohne weiteres übernommen werden , muß der
Nachweis  auch für die bewaffneten Kauffahrteischiffe der
anderen feindlichen Staaten als erbracht gelten.

IV. 1. Unter den vcrstchend dargelegten Umstünden Haben
feindliche Kauffahrteischiffe, die mit Geschützen bewaffnet sind,
kein Recht  mehr darauf , als friedliche Handels-

. schiffe  angesehen zu werden. Die deutschen Seeftreitkräfte
werden ldaber nach einer kurzen, den Interessen der Neutralen
Rechnung tragenden Frist den Befehl erhalten , solche Schiffe
als Kriegführende  zu behandeln.

2. Die deutsche Regierung gibt den neutralen Mächten
von dieser Sachlage Kenntnis , damit sie ihre Angehörigen
warnen können, weiterhin ihre Person oder chr Vermögen be¬
waffneten Kauffahrteischiffen der mit dem Deutschen Reich jim
Krieg befindlichen Macht; anzuvertrcmen.

Berlin,  8 . Febriiar 1916.
Die sämtlich in der De .rkschrift erwähnten Wlpytziuke

sind hier als Anlage beigSfügt. ^ _

Oer wahre Seekrieg.
Die Denkschrift über die Behandlung bewaffuestr

Kauffahrteischiffe, die von der „Nordd. Allg. Ztg." ver¬
öffentlicht wird, ist — niemand wird es bestreiten —
ein Monument deutscher Langmut und deut¬
schen Rechtlichkeitssinns.  Weil die Mehrheit
der Neutralen mit unserer Auslegung des Völkerrechts
nicht einverstanden schien, verzichteten wir auf einen
wesentlichen Kriegsvortsil. bis es uns gelungen war.
den vollen juristischen Beweis  zu erbringen,
daß unser Standpunkt der richtige war. Es braucht
nicht länger verschwiegen zn werden, daß man es im
deutschen Volk vielfach als eine schmerzliche Nach¬
giebigkeit  empfand, als unseren E -Booten die
Pflicht auferlegt wunde, die feindlichen Handelsschiffe
in allen Fällen zu warnen , zu untersuchen  und
für die Sicherheit der Passagiere  zu sorgen, wobei
sie Gefahr liefen, selbst vom heimtückischen Gegner ber-
rächtet zu werden. Nur wenn die feindlichen„Handels¬
schiffe" zuerst das Feuer eröffnten oder doch zu ent¬
kommen suchten, durste das E -Boot so tun. als wäre es
Krieg. Unsere Erklärung. daß wir die englischen
Gewässer als Kampfzone  betrachteten, in die
Neutrale sich nur auf eigene Gefahr begeben könnten,
wurde als „unerhörter Eingriff in die Rechte der Neu¬
tralen" bezeichnet. Trotz aller Warnung begaben sich
neutrale Bürger auf die feindlichen Schiffe; lhefstges
Geschrei über unsere angebliche Umnenschlichkeit erhob
sich, als wir die Drohung wcchr machten. Damit man
nicht sagen könnte, wir behinderten der: .neutralen Han¬
del und machten Neutralen das Reisen über See mnnög-
lich, schlugen, wir vor, sie möchten sich besonders
gesicherten  Fahrten auf eigenen Schiffen (oder
auch deutschen, bisher in ihren Häfen festliegenden)' be¬
dienen. Abgelehnt! Die Zumutung  an unsere Ge¬
duld ging soweit, daß sich die neutralen Passagiere auch
au Bord feindlicher  Kauffahrteischiffe sicher fühlen
sollten, die M u u i t i o n und Soldaten  stanspor¬
tierten. Die neutralen Passagiere  wurden
schließlich zu einer Art Versicherung für engli¬
sche Danipfer, die Rü st un gsmaterial unge¬
fährdet  über See bringen wollten. Doch der
Gipfel  der Rechtsverdrehung, mit der wir ums ab-
finden mußten, war die Deutung, das Völkerrecht
gestatte Kauffahrteischiffen , bewaffnet  zu
fahren, falls sie sich der Waffen nur zu ihrer Ve r t e r¬
dig u ng bedienen würden! Es ist beinahe un-
gIaublich,  daß auch hier die Mchrzahl der Neu¬
tralen für  eine solche Auslegung eingetreten ist —
eine rühmliche Ausnahme: Holland.

Michel zog die Mütze. Höflich, wie er als geborener
Barbar und Hunne m  sein hat, gewährte er eine Pc»ffe.
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Ader -doch nur eine Pause der Überlegung.  Die '
Regierung der Vereinigten Staaten hatte Deutschland
gemeDet, ihr habe die britische Regierung -die feier¬
lichste Versicherung abgegeben, Latz englische Handels-
schiffe die Kanonen nie zum Angriff mißbrauchen wür¬
den. So fuhr denn ein ll -Boot mit deutscher Kriegs¬
flagge an einen Dampfer auf hoher See heran : unter
amerikanischer  Handelsflagge entpuppte sich -der
„Barolong"  mit britischen Mördern . Wer hier
stand man sozusagen vor einem englischen Hilfskreuzer,
der sich als unschuldiger Dampfer maskiert hatte . Es
mußten noch Fälle nachgewiesen.werden, in denen eng¬
lische Kauffahrteischiffe  sich als Hilsskreiyer
maskierten ! Auch an solck-em Nachweis sollte es nicht
fehlen. Heute, wo Deutschland von niemand  mehr
dulden will , daß ihm sein gutes Kriegsrecht
zur See bestritten  wird , hat es auch das un¬
widerlegliche Material  in Händen . Die
Denkschrift,  die den neutralen Regierungen über¬
geben wird , zählt die Angriffe  auf , die von eng-
llifchen Kauffahrteischiffen  auf deutsche
17-Boote verübt wurden , und zwar aus Entfernun¬
gen , wo die Artillerie des Tauchbootes  selbst
n o ch n i cht in Aktion treten konnte. Damit aber kein
Irrtum  möglich sei und nicht etwa die Schuld an
Hissen Angriffen nur auf vereinzelte Handelskapitäne
abgöwälzt werde, haben wir ein authentisches
amtliches englisches Schriftstück  in Händen
(wir dürfen auch einmal wieder aus diplomatischem Ge¬
biet Glück haben!), das die geheime Weisung -der
britischen Admiralität  an die Kauffahrteischiffe
enthält , nie erst  den Angriff des ll -Bootes abzu¬
warten,  sondern sogleich  auf entsprechende Ent¬
fernung das Feuer zu eröffnen ! Die neutralen Re-gie-
rungön werden in photographischer Verviel¬
fältigung  das Dokument englischer Doppel¬
züngigkeit  einfchen können, dessen Original wir
an Bord gekaperter feindlicher Handelsschiffe erwischten.

.Hat sich -das Gerücht ‘cEjtm verbreitet , daß Deutsch¬
land seine Feinde zu entlarven  vermochte und >daß
es sich nicht länger  durch völkerrechtlicheBedenken
zurückhalten lassen würde ? Die 8Regierung -der Ver¬
einigten Staaten  hatte trotz diplomatischen
Einspruchs feindlichen Schiffen gestattet, mit ihren
Kanonen  an Bord wieder abzureifen. Plötzlich aber
bat Präsident Wilson den englischen, französischen, rmssi»
schcn und italienischen Botschaftern ein Memorandum
überreichen lassen, worin er eine Anpassung des
internationalen Rechts an die Notwen¬
digkeit des modernen Seekriegs  vovschläat:
die Il -Boote dürfen kein Handelsschiff angrcifen , ohne
es vorher aufgefordert zu haben, sich durchsuchen zu
lassen, dürfen es auch nicht versenken, ehe Passagiere und
Mannschaft sich in Sicherheit bringen konnten : ’ dafür
sollen die Kauffahrteischiffe keine Kanonen  an
Bord führen , weil sonst dem 17-Boot seine menschliche
Durchführung seiner Ausgabe unmöglich  gemacht
wird . Aus englischen und französi-schsn Quellen er¬
fahren wir , Latz dies der Inhalt des Wilsonschen Vor¬
schlags ist, über den jetzt der Merverband -beratschlagt,
ohne  jede Juist, -den präsidentiellen Wünschen nachzu¬
kommen. Wohlverstanden  erhielt der Vier¬
verband -hierüber nur ein Memorandum,  wäh¬
rend es sich fiei der Verschärfung der „L u s i t a n i a "-
Frage um N o t e n an die deutsche Regierung handelt.
Es mag sein, daß die Regierung in Washington es
trotzdem sehr ernst auch mit dem Memorandum meint
und daß sie tatsächlich bewaffneten Vieuveribandsschiffen
die Einfahrt in amerikanische Häsen, amerikanischen
Bürgern aber Las Fahren auf Schiffen Kriegführender
verbieten will. Was Dentschland anbelangt , so kann es
den Ausgang dieser Beratschlagungen und den Erfolg
dieser -amerikanischen Maßregeln nicht abwarten.

Die Denkschrift stellt fest, daß schon l 9 1 4 mit der
Bewaffnung und Instruktion englischer Kauffahrtei-
schiffe begonnen wurde , daß gleich zu Beginn  des
Krieges diese Schiffe von ihren Kanonen Gebrauch
'nachten und daß die Verbündeten Englands dem Bei¬
spiel folgten : der Artikel des Admirals Lapaze im „Petit
Journal " bringt wenigstens für Frankreich die Bestäti¬
gung , daß auch dort offiziell  die Bewaffnung be¬
trieben und echt englische  Anweisungen für die „an-
griffsweffe Verteidigung " gegeben wurden . Es mag
völkerrechtlich schr wertvoll sein, daß die 'deutsche Denk-
schrift den Briten aus allen ihren Schleichwegen folgt,
dank dmen sie ihrenKauffahrteischiffcn nur so lange nickst
den Namen „Hilfskreuzer " geben wollen, als sie nicht dem
Gegner in die Hände fallen, daß sie aber die Behänd-
lung als Kriegsschiff fordern , sobald  der Bemannung,
die gefangen wird , die Strafe wegen Seeräuberei droht.
Es mag auch belustigend sein, daß England feindlichen
bewaffneten Handelsschiffen gleiche Vergünstigung unter
keinen Umständen zuerkennt. Die Hauptsache für
den deutschen Rechtsstandpunkt  bleibt , daß
war wissen: es befinden sich an Bord britischer Handels-
schiffe Geschütz - Bedienungsmannschaften,
die nur nicht in den neutralen  Häsen ihre Uni-
formen  anlegen dürfen, und diese Mannschaften
haben die geheime Weisung , jedes 17- Boot
anzugreifen.  Mag man sich in Amerika und an-
derswo mit dem von solchen englischen Schiffen in ihren
Gewässern verübten Neutralitätsbruch abfinden : für
uns sind diese Schiffe hinfort Piratenschisfe  und
das äußerste, vorläufige Zugeständnis kann sein, daß
wrr Mannschaften solcher bewaffneten Handelsschiffe
noch als Kriegs  gefangene und nicht wie Piraten be¬
handeln.

In allen Meeren, nicht nur  rings um Eng-
land,  werden unsere Kriegsschiffe die feindlichen be¬
waffneten Handelsschiffe ohne Warnung be-
schießen.

Der französische Diplomat Herbette nennt das
Menrorandum Wilsons : „Die Entwaffnung der Un-
schuldigen." Ein Scherz ! Für uns gilt es, die Schul¬
dig e u zu entwaffnen . Man atmete in Deutschland auf:
der wahre Seekrieg  beginnt wieder.

Die österreichisch-ungarische Uotr.
Tie britische Negierung als Anstifterin völkerrechtswidrigen

Vorgehens.
W. T.-B. Wien, 10. Febr . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Das Ministerium des Äußern hat unter dem heutigen Tage
an die am hiesigen Hof beglaubigten diplomatischen Vertreter
der neutralen  Mächte eine Zirkularverbalnote
gerichtet, in der es heißt:

Den Regierungen der neutralen Mächte ist nicht unbe¬
kannt, daß die britische Admiralität im Lauf des Jahr -es 1913
eine Anzahl großer englischer Liniendampser bewaffnen
ließ W-e der erste Lord der Admiralität am 26. Mürz 1913
im Hause der Gemeinen erklärte, sollte die Bewaffnung der
besagten Dampfer dieselben vor den Gefahren  schützen,
welche ihnen seitens der in Hilfskreuzer  umgswcmdel-
ten feindlichen Schiffe drohen und ausschließlich zur Verteidi¬
gung dienen.

Eine beträchtliche Zahl englischer Handelsschiffe haben von
an Bord aufgestellten Geschützen gegen feindliche Kriegs¬

schiffe Gebrauch gemacht»
und zwar mcht bloß, wie die Erfahrungen zeigten, in der A-b-
sicht, sich der legitimen Ausübung des Prisenrechts zu ent¬
ziehen, sondern um feindliche Kriegsschiffe anzugreifen
und zu vernichten.  Wie aus der Denkschrift hervorgeht,
welche die Kaiserlich Deutsche Regierung am heutigen Tage
den neutralen Staaten übermittelte , hat man an Bord engli¬
scher Dampfer Instruktionen  gefunden , die beweisen,
daß die britische Regierung  selbst ihre Handelsschiffe
zu illegalen Akten anstistete  und dies in vollem
Widerspruch  mit den Zusicherungen, die sie dem Staats¬
departement in Washington erteilt hat. Dem Beispiel Groß¬
britanniens sind im Lauf der Fei-rHseligkeiten seine Ver¬
bündeten,  insbesondere Frankreich und Italien , gefolgt.

Ohne in eine Prüfung des von der großbritannischen Re¬
gierung erhobenen befremdenden Einspruchs eintreten zu
wollen, nachdem die von dieser Regierung bewaffneten
Llniendampfer ihren inoffe-isiven Charakter behalten , wäh¬
rend ein vom Feind bewaffnetes Handelsschiff von den briti¬
schen Seestrentkräften als Hilfskreuzer  betrachtet werden
soll, beschränkt sich die österroichisch-ungariiche Negierung dar¬
auf , festzustellen, daß jedes, zu welchem Zweck immer mit Ge¬
schützen versehenes Kauffahrteischiff bereits hierdurch allein
die Eigenschaft eines friedlichen Schiffes verliert . Bei dieser
Sachlage ergeht an die österreichisch-ungarischen Seestreit¬
kräfte
der Befehl, derartige Schiffe als kriegführende zu behandeln,
ein Befehl, der indes erst vom 29. Februar 1916 ab zur Aus¬
führung gelangen wird. Diese Frist wird im Interesse der
iieutvalen Mächte erteilt , damit sie in die Lage kommen, ihre
Angehörigen vor der Gefahr zu warnen , der sie sich aussetzen
würden , wenn sie ihre Person oder chr Gut bewaffneten Han-
dclsschiffen der mit Lstecreich-Ungarn kriegführenden Staaten
anvertrauen , sowie auch diejenigen ihrer Angehörigen zu be¬
nachrichtigen, die sich etwa bereits an Bord von Schiffen der
vorerwähnten Art befinden. Das Ministerium des Äußern
beehrt sich, die Botschaft (Ges indtschaft, zu ersuchen, vorstehen¬
des auf telegraphischem Weg zur Kenntnis ihrer Regie¬
rungen zu bringen . _

Der Krieg gegen England.
Die erste Anwendung des englischen Wehr-

pflichtgesehcs.
Uv. Rotterdam , 10. Febr . . (Ci-g. Drahtbericht . Zens.

Bin .) Bekanntlich hat während des Terby -Anwerbe-
feldzuges ein Teil der Freiwilligen sich für das soge¬
nannte Gruppensystcm eingeschrieben. Zwei dieser
Gruppen sind jetzt schon cingczogcn, d. h. Gruppen un¬
verheirateter  Unfreiwilliger bis zum 26. Lebens-
jahr . Nunmehr werden für den ll. März auch 11 Jahres¬
klassen nach dem Wchrpflichtgcietz  unter die
Fahnen gerufen, d. h. Unverheiratete vom 19. bis
30. Lebensjahr.

Eine neue englische Anleihe.
W . T.-B. London, 10. Febr . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) „Daily Telegraph " schreibt: Im April wird
eine neue Kriegsanleihe von unbegrenzter
Höhe  ausgegeben . Man hofft, -daß ihr ein beträcht¬
licher Sieg im Felde  vorau -s>geht.

England zerbricht sich den Kopf über die
deutschen Kriegspläne.

Nr . Rotterdam , 10. Febr . (Gig. Drahtbericht . Zens. Bin .)
Der militärische Mitarbeiter der „Times " beschästi-gt sich mit
den möglichen deutschen Plänen  für den Feldzug 1916.
Er sagt, es beständen Anzeichen für einen Angriff im
Westen,  der gegen Franzosen und Engländer gerichtet sein
könnte. Bei Frise hätten die Deutschen bewiesien, daß die
EntentÄrniie fiir sie nicht mehr unverletzbar sei, und mehrere
deutsche Heerführer hätten den Truppen gffagt, daß die Zeit
für ihre Offensive  anbrechen werde, wenn sie nur Ge-
duLd hätten . Derselbe Mitarbeiter meint , es bestände die Aus¬
sicht für ein deutsches Dorge'ben ähnlich dem von 1914, wobei
sich die deutsche See - und Luftflotte kräftig beteiligte. Es
scheine ihm aber auch nrch: unmöglich, daß die Deutschen einen
furchtbaren Schlag im Norden  Vorb -sveiten, der gegen
Petersburg  ging . Inzwischen halten sie mit sehr geringer
Truppenrnacht sine große Armee in Saloniki gebunden, wäh-
renid andererseits mit Hilfe der Türken 600 000 Mnrn in
Ägypten, Mesopotamien, Persien und im Kaukasus im ent-
icheidendon Augenblick von den wichtigsten Schlachtfeldern
scringelhalten werden.

Deutsche Offiziere wegen Fluchtversuchs
verurteilt«

W. T.-B. London, 10. Febr . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Zwei gefangene deutsche Offiziere , T h e l e n und K e i l h a ck,
sind wegen Fluchtversuchs  zu 9 Monaten Haft verurteilt
worden.

Englische Einfuhrverbote zur Hebung des
Schiffsraummangels.

W. T.-B. Rotterdam , 10. Febr . Nichtamtlich.) „Maas¬
bode" erfährt aus London: Das Hamidelsamt stellt einen
Gesetzentwurf fertig , um die Einfuhr von Tabak und Obst
zu verbieten und die von Holzmasse, Gerste für Brauereien
und Zucker einzuschrrmken. Das Handelsamt beabsichtigt.

Freitag , ll . Februar 1916 . 9rt . VS.
den Verbrauch von Papier für Plakate und ReAarusftuy»
VläÄer dadurch einzuschränlen, daß es htevauf eine Steuer
legt, oder, wenn sie mit der Post versandt werden, ein h^ ereS
Porto dafür fordert . Der Vorrat an Gerste -und Mais für
Destillevien soll für drei Jahve ausveichen. Durch das Verbot
der Obsternfuhr werden ungefähr 1000 000 Tonnen SchrffS-
raum frei. Unter das Verbot fallen auch getrocknete wfc
konservierte Früchte, Orangen , Bananen u-rid Äpfel.

Die Ereignisse aus dem Balkan.
Dev Vormarsch in Albanien.

Drei montenegrinische Generale in Durazzo.
Br . Lugano , 10. Febr . (Erg. Drahtbericht . Zens.

Bin .) In Durazzo  sind drei montenegrinische
Generale sowie eine Anzahl Mannschaften eingetroffen,
die von den Serben mit Jubel begrüßt wurden . Der
„Corriere della Sera " -meldet, daß für die in Albanien
operierenden österreichischenTruppen _infolge überaus
-mühsamer Verpflegung der Vormarsch gewaltig er¬
schwert sei. Übrigens dürfe Valona als unein¬
nehmbar  angesahen werden, sowohl wegen des
schlechten Zustandes der Straßen als infolge umfassen¬
der italienischer Verteidigungs -Maßregeln.

Ein bulgarisch-rumänischer Grenz-
zwischenfall.

Sr . Budapest, 10. Febr . (Eig. Dvcchtbevicht. Ze-ns. Mu .)
Bulgarische Matrofem, die in -der Donau Lotungen Vor¬
nahmen, gerieten dabei versehentlich in den rumänischen
Teil des Gewässers, wo sie mit riumänischen Grenzwächtern
zus-cmnmemstießen. Nach der Aufforderung cm d-te Bulgaren,
sich zu entfernen , gäben die Rumänen Feuer  ans di«
Matrosen , die sich sofort zurückzogen.
Ein Verbot des Verkanfs griechischer Schiffe

W. T.-B. Athen, 10. Febr . (Nichtamtlich.! Der grie¬
chische Martneminister hat den Verkauf griechischer Schiffe
nach dem Ausland verboten.

Eine Anfrage über die Behandlung der
Rumänen in der Donaumonarchie.

W T.-B. f’nfa-cft, 10. Fein Mcht»m,Inb. Lriptbnick-1.)
Fw Senat best rack CUplli dis angebliche Vcciolznno r >n
Rumciniern  in Österceich.Unq,irii und irrlingle ram M-initer
tes Äußern Aufklärungen  üb,r die Bestellungen Rumäniens
zu Österreich-U ignrn. Der Minister des Andern Parumbaro
antwortete, er kenne da? Recht de? Parlamenti aus Interpellationen
in Frage der allgemeinen Politik an In gleicher Weise sei cs aber
das Recht der rallzichendm Gewalt, «ich jeder osfeulichen Be¬
sprechung zu enthalten,  wen » die Umstände eine solch« Be¬
sprechung als ten Staatscmeressen schädlich erscheinen lassen. Be¬
züglich der Frage des Interpellanten, die in vielen Punkten mrt dm
intecr atronalen Beznkungen zusammenlianut, bat chm der
Ministerpräsident  verlangt , von deren Bstprechung belrcit
zu tic'.be,! Ich wende mich— erklärte der Mimstcr — aus den
gleichen Erwägungen und auf der gleichen Richtlinie an Mt SViet*
sandsliebe bcwnd-rs der Minderheit, La mit !ie nicht durch solche
Brlpr.chnngen die Ruhe  und Z n r n ckl>a l l „ n g störe, >re die
Regierung kraucht, um mrt Nutzen über die >hr übertrag men protze-»
Jnterehen zu wachen.

Der Krieg der Türkei.
Der amtliche türkische Bericht.

W . T.-B. Konstantinopel , 10. Febr . (Nichtamtlich.)
Amtlicher Bericht des Hauptquartiers:

An der Ka u ka su s- und Jraksront  nichts von
Bedeutung . Am 6. Februar beschoß die russische Flotte,
ohne besonderen Schaden anzurichten, d̂en Kohlenhafen
von Zonguldak.  Ein feindliches Flugzeug -Mutter¬
schiff, das am Kampfe teilnahm , wrerde durch eines
unserer Unterseeboote torpediert.

An der D a r d a u e l l e n f r o n t beschoß am 7. Fe-
bruar ein Kreuzer auf der Höhe von Jcni Schehir er¬
folglos mit zehn Granaten die Küste von Trkke
B u r u n. Unsere Artillerie schlug ein feindliches Flug¬
zeug in die das vormittags Sedd - ül - Bahr
überflog. Ein anderes Flugzeug, das denselben Ab¬
schnitt nachmittags überflog, entfernte sich infolge un¬
seres Artilleriefkucrs und flüchtete nach Jmbros , von
einem unserer Flugzeuge verfolgt.

Smyrna durch ein französisches Flugzeug-
geschwader beschossen.

W . T.-B. London, 10. Febr . (Nichtamtlich. Drccht-
bericht.) „Daily News" meldet aus Athen : Man er-
fährt aus M y t i l e n e, daß gestern ein f r a n z ö s i>
sch es F l u g z e u g g e schw a d c r Smyrna bom¬
bardiert hat. Uber den anacrichtctcn Schaden wird
nichts gemeldet.

Aus der türkischen Kammer.
W. T.-B. Kimstantinopcl, 10. Föbr. Nichtamtlich.) Die

ztzagnm-er Hai mit der Belratmug des Voranschlages für das
nächste Gebarungsjahr begonnen. Der interimistische Finanz,
minister T a l a a t - B e i erftattdie eim Ftnanzexposöe, in dem
er auch über dte Ergebmffe des liaufenden Gebarungsjahres
k«richtete. Der Minister schloß mit der Erklärung , er fei
überzaugt , daß die Bemühungen der F-ernde, di-e Türkei ftnarr-
zrell zu «unterjochen, gleichfalls nicht werden verwi-rLicht wer¬
den. Die K-ammer nahm den gesamten Boramschlag cchne
Debatte an und trat dann in eine Prüfung 'der verschiedene»
Kapitel sin , di« rasch und fast ohne Debatte angenommen
wurden . Eine solche b-ezeichnete der Präsidsnt Hadschi
Adil - Bei  mit Rücksicht auf dem Krrsgsz-ustarid für zweck¬
los. Die Kammer nahm einen Antrag des HauShccltsauS-
fchuffeS an , nach, dem die bereits fiir die Einfuhr auS
Deutschland  bewilligte Zollfreiheit  für die Dauer
des Krieges auf alles aus dem Ausland eingeführte Ö l aus¬
gedehnt wird. _

Der Krieg gegen Italien.
Neue italienische Verteidigungsmatznahme»

an der Jsonzo front.
Br . Budapest, 10. Febr . (Eig . Drahtb -evicht. Zens. Mw)

Das ..Pester Fcm«rn«al" berichtet: An der Jsonzofront
macht sich bei den Ftalie -nern sine immer größer werdemds
Unruhe  berne -rLbar. Die italieuische Knsa-rrtMie baut M
größter Ecke Drahchindernftfe auS. S -iebem MaaMte hrsto»
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Üsr Front werden neue Verteidigungsstellungen
gebaut.

Oie Lage im Westen.
Vriauds Loblied auf die italienischen Truppen.

Vr. Lugano, 10. Febr. (Eig . Dcahtbericht. Zens.
Mn .) Bei der Abreise von Paris äußerte Briand zu
den italienischen Journalisten , er hoffe bestimmt, durch
seine Romreise noch engere Bande  zwischen
Italien und seinen Verbündeten yerzustellcn. Gleich¬
zeitig sang Briand ein Loblied auf die italienische
Armee,  die im Kampf gegen den Feind wie gegen
das Gelände und schlechtes Wetter andauernd Helden-
taten verrichte. Bei der Fahrt durch Turin wurde
Briand mit lebhaften Hockrufen empfangen.

Dev Nvieg gegen Rußland.
Auch Rußland erwartet eine große deutsche

Offensive.
Br . Stockholm, 10. Febr . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Im „Rußko Invalid " finden sich die Nachrichten der schwevi-
sche» Zeitungen bestätigt, daß man in Rußland allgemein
noch bar dcm Frühling eine deutsche Offensive  er¬
wartet . Auch von einer österreichisch - ungarischen
Offensive in Galizien  spricht man . Die Deutschen,
die in Erwartung eines russischen Angriffs fortwährend Ver¬
stärkungen schickten, seien nnn stark genug, um selbst znm
Angriff überzugeben. Die deutsche Offensive gelte als sehr
Ivahrfcheinlich, nachdem die Truppen vier Monate lang eine
Ruhepause gehabt hätten und durch frische Reserven verstärkt
seien. In Galizien hätten sich die Russen bei der letzten
Offensiv- lediglich für die Allmeriten geopfert, daniit alle in
den Balkcmoperationen frei gewordenen feindlichen Truppen,
kärper nach Rußland anstatt nach Westen abgelenkt würden.
Bei deeser Ge'leymheit stellt „Invalid " fest, daß während des
gangen Krieges das russische Heer nur als Blitzableiter für
die französisch-belgische Front habe fungieren müssen.

Aufgegebene Hoffnungen.
Bier Millionen Flüchtlinge im inneren Rußland.

Br . Sofia , 10. Febr . (Eig . Drahtbericht . Fenf. Bin .)
Ein in Moskau interniert gewesener Bnlgare , der mit falschem
Paß von dort geflüchtet ist, erzählt , seit dem Zusammen-
brnch Serbiens hübe fick die öffentliche Meinung in Rußland
gründlich verändert . Selbst hohe Staatsmänner sehen ein.
daß für Rußland jede Hoffnung ans den Endsieg  verloren
ist und das Land einer schrecklichen Revolution  ent-
gogengebt. Offiziere und Soldaten sind v"llig hoffnmngslos
und verzweifelt. Die russischen Kerntruppen sind längst ' ver¬
nichtet, und die jetzigen drittklaffigen Truppen eignen sich
kaum für eine starke Defensive. Fm Innern Rußlands be¬
finden sich über vier Millionen Flüchtlinge,  die
vom Staat nur unzureichende Hilfe erhalten . Die leitenden
russischen Kreise setzen auf die Mitwirkung Rumäniens
oder Griechenlands  keine Hoffnung mehr.

Vor Eröffnung der Durna.
Br . Stockholm, 10. Febr . (®ig. Drahthericht . Zens . Mn .t

Wie „Rjetsch" berichtet, sind in allem Fragen bezüglich des
Dumaprvgramms sämtliche Mitglieder , mit Ausnahme der
extormen Rechte-.' einig. In den letzten Sitzungen aller
Fraktionen finden eifrige Vorarbeiten statt, die nicht selten
sehr nervös verlaufen . Nach der „BirsckMvia Wjedomosti"
gilt unter den Deputierten als sicher, daß diesmal der fort¬
schrittliche Block  die führende Rolle haben wird.
Regierung und Block suchen sich auf Grund gegenseitiger
Kompromissezu verständigen. Jedenfalls kommt dieser Session
wegen der Durchführung des Programms des progressiven
Blocks große Bedeutung zu.

Der Rrieg über § ee.
Der englische Befehlshaber geuen Deutsch-

Ostafrika zurückgetreten.
Smuts sein Nachfolger.

Br . Rotterdam , 10. F "br. (Erg. Drahthericht . Zens.
Bin .) Aus London wird amtlich gemeldet, daß Gene-
val Smith Dorrten  aus Gesundheitsgründen als
Befehlshaber der englischen Truppen gegen Deutsch-
Ostafrika zu rü ckg e tr e ten ist. Smuts,  der
Minister für die Landesverteidigung in Südafrika , ist
sein Nachfolger.

Die australischen Streitkräfte.
Rotterdam , 10. Febr . (Zens. Mn .) Router meldet cmS

Melbourne!  Pearce gab bekannt, daß Auftvalien 300 000
Mann fiir den übenfeediensi versprochen, daß aber die Gefamt-
stäike der australischen Stoeitkräfte sogar die Schätzung
Fishers von 350 000 Mann bereits überschritten habe.

Oie Neutralen.
Überführung der auf spanisches Gebiet
aeflüchteteu Deutschen aus Kamerun.
Br . Rotterdam , 10. Febr . (Gig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Aus San Fernando  wird gedrahtet, 'daß «in Regiment
Seesoldaten den Befehl bekam, sich zur Mreife bereit zu
machen. Die Truppen werden auf mehrere Paketboote ver¬
teilt werden und die Aufsicht führen bei dem Transport der
aus Kamerun nach Muni auf spanisches Gebiet entflohenen
deutschen Truppen nach Spanien . Der Dampfer „Cataluna"
lud eine große Menge Bücher, die für die Internierten
bestimmt sind.
Die amerikanischen Farmer gegen die Ver¬

mehrung der Landesverteidigung.
New York. 10. Febr . (Franks . Itg .) Vertreter von

zwei Millionen Farmern  erschienen vor dem Kongretz-
komitee und erklärten sich gegen  eine Vergrößerung des
Heeres und der Flotte.

Wilsons Wahlfeldzug.
Unters,ützung durch den in Berlin beglaubigten Botschafter.

Br . Rotterdam , 10. Febr . (Eig. Drahtbericht . Zens. Mn .)
Der Berliner Berichterstatter der „United Preß " meldet, daß
der omerilanische Botschafter in Berlin James W. Gerard
in diesen, Sommer bei der demokratisch-nationalen Konven¬
tion in St . Louis zugegen sein wird, um die Wiederwahl
Wrlsons zum Prasioenteu zu unterstützen.

Wiesbadener Tagblalt.
Die letzten Ereignisse in China.

Eine authentische Darstellung.
Berlin, ö. Fkbr. Auf ri -.e A ifr»,ze tcr ch>» e si ’■ d) e „ Ge¬

sandtschaft  bezüglich der >-erschicS:ncn Schilderung,!, der inneren
Lage Cbiras durch die hiesige Preise « iro solgnives ans Peking
mitgeteilt: Peking,  5 . 3 :0t.  i . Dir aufständischen Truppen der
Provinz |aitnait  siad in Zahl letze beschränkt, außerdem ichlecht
ausperusNt und deeprovia it'.ert. Dec Fall von Suizn zSzerschuan)
lsi nur arif die verspäteteA.ikunst der Reglerimgstciivpen zurückzu-
sühren. Jetzt sind du Regierunittruppen aber ichon in Ehun-
king  arg,langt , und gleichzeitig greife» die Pcavinzialtruppen von
Szetschuon Suis» rcn der andere» Seite an. 2er Rückzug der Aus.
sllindochen aus dieser besetzte» Staat kan» jederzeit einlcete». (Düse
Nachricht ist auch durch die Drabtine!dünne» der diesige» Presse be¬
reits bestätigt wcrdea.) 2. Was de» i» der auswärtige» Presse als
Verschwörung im Präs  t de » > e r>p l .1 st bezeichneten
Verfall anketrisft, so hatte sich der geheim- Sekretär Shen Tsu-Hsin
wegen Preisgebung politischer Gehuininss: seitens seiner Nesse» vor
den) Gericht als Zeuge zu veraniwerieu, wahrend der Hosrat Tsi
Ki-ming unter Verdicht der -Verschwend,mg öffentlicher Gelder in
llntersuchungsh ist gesetzt wurd>. Jetzt >st ne Angelege»he:t ausgc-
llärt ttnd lie Genannten smd ftn grloisen vorüe». 3. Etwa über
10 ( 0 entlassene Truvvcn  der äußecea Mongole,, welche
wahischnnlich wegen Berussloügküt in Not gerate» waren,
plünderten  die Städte, n. a. Barn und Saraschi. Diese Aus-
schrcittmgcu sind aber jetzt vollständ'g n n >e t h t » ft uns die übrig
bleibenden Truppen in die Flucht geschlagen worden, 4. Japan
bat seitdem kerne Fordern» gen  wieder gestellt 5. Die
T h r on b r ste i gu n g , die ursveiinglnh»ns Anfang Februar d I.
sistpcsctzl wurde ist jetzt ang'.sichN der inneren politischen Lage ans
Am rdr nng des Präsidenten auf u » b e stimmte Zeit ver¬
schoben.  Aufcr Uunna» herrscht in sämtlichen Provinzen voll-
lommene Ruhe.

preußischer Landtag.
Sitzungsbericht.

(Eigener Drahibericht des „Wiesbäderver Tagblatts ".)
$ Berlin , 10. Februar.

Am Miüisterbisch: Frhr . v. Schorlemer , v. Loebell.
Präsibenit Graf v. Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung

um 3.20 Uhr.
Die erste Beratung der Gesetzentwürfe, betreffend

Schähungsämter und Stadtschaften,  wird fort¬
gesetzt.

Abg. Dr . Band (konß) ' Die beiden Gesetzentwürfe ent¬
halten erfreuliche Fortschritte auf dem Gebiet des Grund-
stückwesens. Meine Parteifreunde sind gern bereit , in der
Kommission mit der Regierung zusammen zu arbeiten , um
etwas Gedeihliches zustande zu bringen . (Beifall .)

Abg Dr . Brockmann (Zentr .): Auch wir sind bereit , in
der Kommisfioii an dem Zustandekommen der Gesetzentwürfe
mitzuarbeiten , an welchen dringend notwendige Verbesse¬
rungen vorgenommen werden müssen. Da wir keinen Weg
siehsn, wie die bedsuitenden Geldmittel beschafft werden sollen,
hallten wir die Stadtschaft nicht für geeignet, um der Hypo-
thekennot, beiondets der 2. Hypothek, akWthelfen. Wir be¬
grüßen den Gedanken der Tilgungshypothek,  die
wir für allein passend halten, der Grumdstücksmifere and der
Kredttnat wirksam entgegentreten zu können. Wir glauben
aber nicht, daß der Zeitpumft während des Krieges glücklich
gewählit ist, da Tftgnngshvpotheken nur in Zeiten steigender
Konjnnktivr ausgelöst werden können. Ein gangbarer Weg
zur Beschafiung der Geldmittel wäre ' vielleicht der Zu¬
sammenschluß aller Stadi schäften  zu einer
Zentralbank. Die Tendenz des Gesetzes, möglichst niedrige
Schätzungen zu erzielen. halten wir für bedenklich. Es ist viel
schlimmer, wenn zu tief, als wenn zu hoch geschätzt wird.
Jedenfalls dürfen d>e Pfandsicherung und der Grundftücks-
trert nicht der alleinige Matzstab zur Schätzung bilden.
(Beifall.)

Abg. Eremer (nntl .): Die Lage des Hausbesitzerftandes
bat sich rm Kriege bedeutend der schlechter  t. Es scheint
jedoch fraglich, ob die vorliegenden Gesetze der Kreditnot der
Grundbesitzer werden entgeaenwirken können. Wenn die Ein¬
führung der Schätzungsämter , wie erwartet werden nurß, ein
Sinken der Belerhungsfähigkeit der Grundstücke etwa um
20 bis 25 Prozent des Bodenwertes zur Folge hat. so wird
das zu einer K a t a st r o p h e für den Grundbesitz führen
müssen. D '-e Beleihungen werden sich um etwa 5 Milliarden
vermindein . Demgegenüber erscheinen die 10 Millionen , die
fiir die Stadtschaften gefordert werden, als äußerst gering.
Es wird ein Vielfaches dieser Summe nötig sein, um so mehr,
als durch den außerordentlichen Bedarf fiir Handel und Ge¬
werbe nach dem Kriege dem Hypothekemnarkte bedeutendes
Kapital entzogen wird.

Abg. Dr . Arendt lfreikons.) : Es ist erfveullich, daß sich
bisher keine der Parteien grundsätzlich ablehnend gegen die
Gesetze verhalten hat . Diese Tatsache läßt erhoffen, daß wir
ein Gesetz zustande bringen werden, das eine neue dauernde
Gesundung des Realkredites des Grundbesitzes hebbeiführen
wird. Das Gesetz hätte ein, noch erfreulichere Aufnahme ge¬
funden , wenn es in einer bestimmteren , festeren Form eing :-
bracht worden wäre . Man bat den Kriegsteilnehmern H'lfe
gebracht, indem durch Reichsgesetz dahin gewirkt wird, daß sie
nur einen Teil der Miete zu entrichten haben. Deshalb mntz
auch den Hausbesitzern  geholfen werden, daß für den
Ausfall der Mieten ein Ausgleich geschaffen wird, der eS
ihn-en ermöglicht, ihren Verpflichtungen auch auf steuerlichen
Gebieten uackzufomrnen. Bor allem muß dem Hausbesitz
durch eine umfaffsttdere Form des Realkredites geholfen lvsr-
den. (Beifall .)

Abg, Dr . Crüger (Vpt.) : Eine Neuregelung des
SchätzungSwesetts ist dringend notwendig. Die für die Stadt-
schasten gefordertem 10 Millionen sollen Nicht dazu dienen,
den Hypotl̂ ekenkredit zu befriedigen, sondern um die Orgarti-
safton der Stadtschaften in die Wege zu leiten. Es muß vor
allem darauf Bedacht genommeir werden, daß auch Mittel
für die zweite  Hypothek bereitgestellt werden. So
ungesund sind die städtischen Grundbesttzverhältnisse
ftn allgemeinen nickst, wie vielfach behauptet wird.
Trotzdem müsse» wir dahin wirken, daß die in den Entwürfen
erstrebten Einrichtungen , die dem Grundbesitz helfen sollen,
nach Ablauf des Kriegs bereits geschaffen sind. Der Minister
de? Innern hat das hohe Lied der Selbstverwaltung
gesungen, deshalb evwrrten wir, daß die Beschränkungen, die
der Selbstverwaltung in den letzten Jahrzehnten auferlegt
sind, inteder beseitigt werden. (Beifall .)

Aibg. Braun (Sa .; .) : Die in dem Gesetz vorgesehene Hilfs-
aktion wird nicht aen wirkl'-ch armen Hausbesitzern, sondern
den reichen 'Hypothekengläubigern  zugute kom-
men. Es lauft darauf hinaus , daß ra , bestimmter Stand
ahne jede materielle Schädigung aus dem Krieg hervorgeht.
Wir machen eine Reform des städtischen Kreditwesens nur
mit, wenn gleichzeftig etwas für die Mieter getan wird.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Seite X
■ Die Debatte schließt. Beide Gesetzentwürfe werden an

eine Äomurisston von 28 Mitgliedern verwiesen. — Nächste
Sitzung Dienstag  11 Uhr : Zweite Beratung des Etats des
StaatsrmnisteriumS , krisgswirtschaftliche Fragen . — Schluß
7 Uhr. j

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Oie Milchpreiserhöhung.
Vom einem okfenbar gut unterrichteten Milchhändler

erhält die „Volksstimme" eine Zuschrift zur beabsichtigten
Milchpveiserhöhung, die so viel Bemerkenswertes enthält , daß
wir sie unseren Lesern nicht vorenthakten wollen. Es heißt
darin : „Soviel wir Milchhändler bisher über die beabsichtigte
Erhöhung des Milchpreises gehört haben, handelt es sich dies¬
mal um eine Preis st eigerung von  4 bis  6 Pf.  pro
Liter . Man höre: Msher kostete die Milch ab Stall 17,5 Pf .,
ad Molkerei franko Fvankfurt 22 Pf ., und im Meinhandel
28 Pf . d, h. die Milchproduzcnten haben nach und nach den
Milchpreis von 1? auf 18, dann auf 20 und zuletzt auf 22 Pf.
hinaufgsdrückt. Und da zwischen Produzenten - und Klern-
händlerpreis eine Spannung von 5 bis 6 Pf . besteht, d. h. so
diel müssen die Kleinhändler verdienen, um exfftieren zu
können — wohlgemerkt: reiner Verdienst ist das aber nicht,
denn in diesen 6 Pf . stecken auch die Unkosten und Verluste —,
so wurde der Kleinverkausspreis nach langem Handeln auf
28 Ps . festgesetzt Dieser Preis hat aükh die Zusftmmung der
PrciSprütungsstelle und des Generalkommandos gefunden.
Wer die Bereinigte » Landwirte  von Frankfurt und Um¬
gegend fordern jetzt für ihre Milch: ab Stall  21,5 Pf . per
Liter , ab Molkerei  franko Framkftlrt 2 6 Pf . !!, wodurch
der Verkaufspreis  in Framkftirt (und auch in Wies¬
baden)  bei einer Spannung von 6 Pf . auf 3 2 P f. zu
stehen keime

Das ist eine so st a r ke P r e i s st e i g e r u n g, daß selbst
die verantwortlichen Regierungsstellen sich nicht recht ge¬
trauen , damit hecausznkommen und sie zu verteidigen . Wie
ich höre, schn'ebem zurzeit noch Verhandlungen zwischen den
Interessenten und de» Amtsstellen, die aber an der Tatsache
einer wesentlichen  Preiserhöhung kaum noch viel ändern
dürften , Denn die Milckprod izenlen sind fest entschlossen, ihre
Forderung durchzusetzen. Sie können  das auch ganz leicht,
denn sie haben ja alle Trümpfe in der Hand . Wird der
Preis von 26 Pf . nicht bewilligt, dann kommt eben keine MÄch
mehr in die Städte , wie ja jetzt schon der Milchversand stark
crngeschränkt worden ist. Die Landwirte haben es jetzt ja so
leicht, ihre Milch zu verbuttern;  denn sie machen dabei
ein Bombengeschäft. Man denke doch: 2,40 M. für 1 Pfund
Butter!  Dabei haben jie dann noch die Magermilch,
dre ihnen jetzt auch noch mit mindestens 15 Pf . der Lfter —
in vielen Fallen sogar noch höher — bezahlt wird. Und was
für ein gesuchter Artikel ist jetzt Butter ! Und nun rechne hkbj
einmal:

14 Liter Mich - 1 Pfund Butter = M. 2,40
dabei bleiben 12 Liter Magermilch

ä 15 Pf . = „ 1,80
gibt M. 4,20

Mit anderen Worten, die Butterpvoduktion fft für den
Landwirt ein entschieden besseres Geschäft. So ist der un¬
erhört hohe Höchstpreis für Butter  förmlich ein
Anreiz  für die Bauern , ihre Milch zu verbuttern . Man
siebt: die M-.lchnot findet eine ganz natürliche , metallische Er¬
klärung.

Wer deshalb die Milchpreiserhöhung wirksam bekämpfe«
will, der mutz darauf hinavbeiten, daß die H ö ch st p r e ij e
für Butter herabgesetzt  werden . Und daß das mög¬
lich ist. dafür biete, Bayern  ein deutliches Beispiel . Wir
meinen, so w,e in Bayern die Butter - und Milchversorguny
geregelt ist, so könnte und müßte es auch für Hessen und
Hessen-Nassau erfolgen, wenn Regierung und Generalkom¬
mando zielbewußt Vorgehen und die Allgemeininberessen icke«
die Sonderinteresien einzelner Berufsgrnppen stellen."
Eine Stunde mehr Sonnenlicht in den Bbendstunde»

im Sommer.
Um dies zu erreichen und damit in ganz besonderem Maß

einmal der P o l ks g e s u n d h e i t zu dienen und anderer¬
seits fa st 100 M i l l i o ne n M a r k an künstticher Beleuch-
tnng zu erfpareu . Mögt Herr Hermann Refe in Hameln vor,
am 1. Mai d. I ., nachts um 2 Uhr, um welche Zeit die wenitz-
sten Effeabahnzüge verkehren, durch eine Verfügung der stell¬
vertretenden kommandierenden Generale die Uhren  in ganz
Deutschland um 1 Stunde vorzurücken  und in der
Nacht zum 1. Oktober wieder 1 Stunde zurück - « -
stellen.

Man würde dann, wenn man morgens um 6 Uhr aufsteht,
in Wirklichkeit schon um 5 Uhr aufstehen, und wenn man
abends um 11 Uhr zu Bett geht, dies schon um 10 Uhr tun.
Die Schulen , welche«n Sommer um 8 Uhr anfangen , würde»
in Wirklichkeit schon um 7 Uhr beginnen, dafür aber auch
schon um 12  Uhr nach der alten Zeit aufhören und die Kinder
brauchteu nicht die heiße Mttagsftunde in der Schule zu
sitzen. Die sämtlichen Nsenbahnzüge , welche z. B. um 8 Uhr
fahren , würden dies in Wirklichkeit schon um 7 Uhr tun , und
so würde sich durch das einfache Borstellen der Uhren alles im
Leben gewissermaßen automarilch ganz von selbst regeln . Der
Arbeiter , der um 6 Uhr Fsieväoeud macht, tut dies in Mrklich.
keit schon um 5 Uhr und gewinnt dadurch eine Nachmittags»
Sonnenftunde , die seiner Land- und Gartenarbeit zugute
kommt. Auch die Inhaber und Angestellten der Kontor- und
Ladengeschäfte werden diese am Abend gewonnene Stund«
mehr Licht zur Bewegung im Freien , namentlich gegen End«
August, und den ganzen schönen September hindurch wie
jedermann ganz besonders dankbar empfinden.

Nun läßt sich diese wohltätige Einrichtung gegenwärtig
gevade deshalb so leicht einführen und gewissermaßen muh
für dies Kriegsjahr zur Probe,  weil auf die in¬
ternationalen Zugverbindungen keine Rück-
sicht  zu nehmen ist. Wenn Deutschland zusammen mit
Österreich-Ungarn in dieser Weife Vorgehen, so werden sich
auch die angrenzenden kleinen neutralen Staaten ganz vo«
selbst anschließen. Und hat sich dann in diesem Jahre die
Dache bewährt, so werden sich nach den, Krieg Rußland und
Frankreich mit dem Eisenbah, verkehr einfach hiernach vichte» .

Nun «st diese Idee keineswegs neu, man beschäftigt sich
mit dieser Frage vielmehr schon fett 5 Jahren in ganz Euvopa^
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Äuch das preußische Herrenhaus  hat sich schon in seiner
Sitzung vom 18. Mai 1912 rn z u sti m m e nid e m Sinne aus-
desprochen und ebenso hat der Ausschuß des Deutschen Han-
velst« gs  am 24. Juni 1912 die Einführung eines derarti¬
gen Gesetzes befürwortet.

— Anszeichn uug . Dem Unteroffizier der Reserve
Bücher vom Ersatzbataillon Reserve -Regiments Nr . 80
wurde aus Anlaß .der Rettung der Ehefrau Jsabella May,
Krankenstraße 22, vor dem Absturz aus dem Dachfenster am
4. September 1915, durch A.-K.-O . vom 31. Januar 1916 die
Erinnerungsmedaille für Rettung aus Ge¬
fahr  verliehen.

— Kriegsauszeichnungen . Das Eiserne Kreuz 2. Klasse
erhielt der Feldlazarettinspektor August Engel  aus Mes-
ba-den , s. Zt . in Lens (Novdfrankreich ). — Der Roten -.Kreuz¬
schwester Hanni S ch u cht, Tochter des Geheimrats Schucht,
Wiesbaden , wurde zu Kaisers Geburtstag die Rote -Kreuz-
Werdienstmeda ' lle 3. Klasse verliehen.

— Vom Begräbnis zur Hochzeit . Ein im Feld stehender
Bürger eines kurhesstschen Orts erhielt die Nachricht von : plötz¬
lichen Tod seiner Frau . Es wurde ihm sofort ein zehntägiger
llriaub bewilligt , und er konnte gerade noch am Begräbnis
der Frau teilnshmen . Um seine drei Keinen Kinder in sicherer
Hut zu wissen . trug der Witwer kurzerhand der Schwester
der Frau Hand und Herz an und erhielt sie, obgleich sich die
Erde eben erst über dem Sarg der Verstorbenen geschloffen
hatte . Die Behörde erteilte unter Berücksichtigung der vor¬
liegenden Notlage ihre Genehmigung zur Trauung , und am
letzten Urlaubstag fand die Kriegstrauung  statt.
Rascher als dieser Witmann hat wohl noch keiner seiner Ver¬
sio wenen Lebensgefährtin eine Nachfolgerin gegeben.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 450 liegt mit der Baye¬
rischen Verlustliste Nr . 249 und der Sächsischen Verlustliste
Nr . 252 m der Dagblattschalterhalle (Auskunftsschalter links)
sowie in der Zweigstelle BiSmarckrrng 19 zur Einsichtnahme
auf . Sie enthält u . a . Berluste der Infanterie -Regimenter
Nr . 88 uud 353, des Landwehr -Jnfanterre -Regiments Nr . 87,
des LanLsturm -.Jnfanterie -Ersatzbataillons Limburg und des
Futzartillerie -Regiments Nr . 3.

- Leipziger FeühjahrSmustermesse 1914. Die Handelskammer
Wiesbaden weist die Interessent m ihres Bezirks darauf hin, daß in
ihrer Gtfchäfisstclle eine Zusamm-mitellmiii der Vergünstigungen für
!en Besuch der diesjährigen Frühiahrsmustermcsse in Leipzig zur
Einsicht cmfliegt.

— Personal - Nachrichten. Dem Oberwcrftbnchsührer a. D.
FehIy  in Wiesbaden wurde das BerdieaÜkreuz in Gold vergehen.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische KuIluSge»
tn e i n d e. Shnagoge Mickelsberg. Gottesdienst in der Haupt»
stnazoge : Freitag : abends öy3 Uhr , Sabbat : morgens 9 Uhr,
iNilitäcgottesdienst und Predigt nachmittags 4 Uhr, Ausgang abends
6.25 Uhr. Gottesdienst im Gememdelaal : Wochentags: morgens
'i%  Uhr , nachmittags 5V» Uhr. Die Gemeindcdibliotbek tst geöffnet
Dienstag .uachinittags von 3 bis »%. Uhr.

Alt - Israelitische  K u l iu  s g e m e ind  e. Shnagoge:
Friedrichstraße 83. Freitag : abends 5^ . Uhr, Sabbat : morgens
bFH Uh :, Vortrag 10%, Uhr, nachmittags 1 Uhr, abends 6.2b Uhr.
Wochentage: morgens 1%  Uhr , abends 5 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nerostraße 16.
Sabbat -Eingang 5.19, morgens 6.39, Miwaf 9 39, Minchr 1.89, Aus¬
gang 6.25. 'Wochentags: morgens 714, Maarff und Schiur 8._

vorberichte über Kunst. Vorträge und Verwanvres.
* Bortrag über „Stenographische Piraten " wird heute Freitag,

abends 9 Uhr anfangend , in der Stenoqraphiefchule Stolze -Schrry
tGewerbeschulgebäude) eia Vortrag gehalten. Auch Nichtbejncher
der Stenographiesckule haben fiei -n Zutritt.

Stus dem verernslebsrr.
vorberichte , Vereinsversammlungen.

* Im r a u e n k l u b" findet rm Lamslag , abends 7 Uhr,
ein Vortrag ron Frau Lilly Pauka -schweitdemann statt.

* Ter sechste öffentliche Vortrag in der „Wiesbadener
Gesellschaft für bildende Kunst"  findet nächsten Sams¬
tag (nicht Dienrtagh abends 8 Uhr, in der Aula des Oberlyzer.ms
statt Prof . Dr . Kar ! Neumann -Heidelberq wird über ,Adolf
Menzel" sprechen, ton delfen gewaltigem Zebenswer! loir durch die
neuere Forschung nan êntlick durch die Arbeit Meyer -Gräfes und
da» erst kürzlich erschienene Werk Karl Steffens eine ganz neue ver¬
tiefte Auffassung gewonnen haben.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
WC. Biebrich . 10 . Febr . Auf d :m hieiigen Rathaus stand gestern

nachmittag Termin an zur Versteigern  n q des den Eheleuten
Georg Göhriager  dahier gehörigen Vorderhauses mir Hofiaum
und Hausgarten , Seitenbau , F ibrstqebäube und Packhaüc, Wies-
badrner Straße 9 dahier. Dabei vuröe von einem der Beteiligten
Protest erhoben gegen die Abhaltung des Terniiiies , weil infolge
eines Berit hens einer der Hvpothekargläubigcr nicht geladen sei, es
kam deshalb nicht zu der Versteigerung.

— Igstadt , il . Febr . Am kommenden Sonntag , den 13. Febr .,
findet nachmittags 2%  Uhr ini Gasthaus „Zur schonen Aussicht" in
Igstadt eine Versammlung des 13. Landwirtschaftlichen B :zirksver-
cins statt, auf der zwei Vorträge gehalten werden. Herr Winter-
ichuldiiektor H o chr a >t e l (Wiesbaden) ivtrd über „Wichtige Tages¬
fragen in ler Landwirtschaft" und Herr Krcrsobst- nnd Wernoau-
inspektor Bickel (Wiesbaden) über „Der Obit - und Gemüsebau in
der Kiiegszeit " sprechen.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
ffr Darmstadt , 10. Febr . Der Reichskanzler  bat zum

Mitqliede der kiaserlicken Tissiplinarkammer in Darmstadt den
prefherwgl '.ch hessischen Oberlandes,icrichksrat P I a n u m ü l l t r
für die Dauer des Krieges ernannt.

Gerichtsfaal.
ave. Verbotene Anzeigen . Der Krankenpfleger Joseph

Auweiler  aus Bingen läßt in auswärtigen Blättern An¬
zeigen los , in denen er sich zur Heilung von Epilepsie , Fall¬
sucht uud Krämpfen empfiehlt . Dadurch lenkte er die Auf¬
merksamkeit der Polizei auf sich, und es ging ihm ein Straf¬
befehl über 20 M zu, iveil er als nicht approbierter Arzt sich
zur Heilung von Krankheiten durch Anzetgeu erboten habe,
welche nach Form und Inhalt geeignet seien , über seine Heil¬
erfolge zu tauschen . Auweiler rief die Entscheidung der Ge¬
richte an , sowohl das Schöffengericht aber wre die Strafkam¬
mer als das Berufungsgericht bestätigten die Strafe.

wc . Das Messer . Die Wiesbadener Strafkammer ver¬
urteilte den 16 Jahre alten Fabrikarbeiter Dominikus Kunz
aus Oberlahnstein , der am frühen Morgen des 13. November
auf dem Nachhauseweg von der Nachtarbeit in der Bvaubacher
Silberhütte nach vorauszegangenen Zänkereien und Hand¬
greiflichkeiten den 15 Jahre altem Arbeiter Zeilinger aus

Handelsteil.
Preussische Pfandbrief-Bank.

Nach dem soeben erschienenen Jahresbericht hat die
mit Beginn des Krieges eingetretene Stockung in der Ge¬
schäftsentwickelung der Bank auch im zweiten Kriegsjahre
an gehalten . Neue Darlehnsab Schlüsse sind nft'r in geringem
Umfange erfolgt and die Timlautsumme der Emissions-
papiere hat eine wesentliche Veränderung nicht ei fahren.
Das Jahreserträgnis ist dessenungeachtet befriedigend . Der
Hypothekei .bestand ist lurch Rückzahlungen von 346 192 031
Mark auf 343 481490 M. zuriiekgegangen . Im Berichtsjahre
kündbar gewordene Hypotheken hat lie Bank in keinem
Falle gekündigt , ohne zuvor an jeden einzelnen Grund¬
stückseigentümer mit der Anfrage heranzutreten , ob ihm
eine Pelassung des Kapitals genehm -ei . Die Antworten
waren fast durchweg bejahend , und die Hypotheken wurden
je nach den Wünschen der Schuldner teils auf ein oder zwei
Jahre , meist aber auf zehn Jahre prolongiert  oder in
Amortisations -Hypotheken umgewandelt , weil die Mehrzahl
der Grundstü , kseigentümer bei der Ungewißheit über die
künftige Gestaltung der Geldverhältnissn sich nicht der
Möglichkeit späterer unliebsamer Überraschungen aussetzen
wollte . Insgesamt kamen 632 Darlehen mit einem Kapital
von 42 605 100 M. zur Prolongation . Die Zahl and der Be¬
trag der Amortisations -Hypotheken stieg von 311 auf 471
und von 34161 372 M. auf 42 612 927 M. Der Eingang
der Hypothekenzinsen  ist erklärlicherweise nicht so
pünktlich erfolgt wie in früheren Jahren , doch hielten sich
die Rückstände unter den gegenwärtigen Verhältnissen in
mäßigen Grenzen . Bei einem Zinsensoll von jährlich
ca 15 Milionen Mark waren aus dem Vorjahre und dem
Berichtsjahre zusammen 431 936 M. rückständig , die sich in¬
zwischen auf 363 558 M. ermäßigt haben . Von 3813 insge¬
samt bei !ebenen Grundstücken waren 170 mit Zinsen rück¬
ständig und 99 wurden unter Zwangsverwaltung gestellt.
Zwangsversteigerungen kamen 14 auf Antrag der Bank
zur Durchführung und 3 auf Antrag anderer Gläubiger,
wobei Grundstücke nicht übernommen wurden . Die der
Bank gemeldeten freiwilligen Verkäufe von Grundstücken,
an deren sie durch Beleihungen beteiligt war , beliefen
sieb auf 16 und ergaben nach den Meldungen der Grund¬
luchämter einen Gesamtkaufpreis von 2 583 000 M., wäh¬
rend sie von der Bank mit 1 610 227 M , J . h . mit durch¬
schnittlich ca . 62 Proz ., der Kaufpreise belieben waren . Im
Kommet algeschäft erhöhte sich der Darlehnsbestand durch
Auszahlungen von 111 558 000 M. auf 112 772 000 M. Die
verfügbaren Mittel der Bank beziffern sich auf ca . 24 Mill.
Mark , die Verpflichtungen auf ca 5 Millionen Mark Die
Bestände an inländischen Staatsanleihen in Höhe von
ca. 13 Millionen Mark sind zu den ungefähren Kursen des
freien Börsenverkehrs eingestellt . Der Gewinnüber¬
schuß  des Jahres eins :hließiieh des bisherigen Vortrages
von 313 816 M. beträgt 3 735 325 M Nachdem hiervon
500 000 M. de : Kriegsreserve überwiesen sind , wodurch
diese auf 1 Mill . M erhöht wird , werden folgende Ver¬
stärkungen der bestehenden Reserven in Vo; schlag ge¬
bracht : 300 000 M. zur außerordentlichen Reserve , 424 452
Mark zur Provisionsreserve, 171443 M. zur Agioreserve,
200000 M. für Talonsteuer. Eine Sonderriicklage zur
Sicherung einer Kriegsgewinnsteuer ist weder für das
Berichtsjahr, nach für das Vorjahr eiazusteUen. Als Divi¬

dende  solle i (wie bereits berichtet ) 7 Proz . mit 1680 000
Mark verteilt werden . Nach Abzug ler statutenmäßigen
Tantiemen für den Aufsi ;htsrat mit 90 352 M. und den Vor¬
stand mit 93176 M. verbleiben als Vortrag 325902 M. Ein-
srhließlnh de ' vorgesehlageneu Rückstellungen beziffern
sich die Gesamtreserven der Bank auf 14 950 560 M. bei
einem Aktienkapital von 24 000 000 M.

Die Syndizierung des Viehhandels.
In Frankfurt a M. fand im .,Römer “ unter Vorsitz des

Regierungspräsidenten Dr . v. Meister  in Anwesenheit
von Vertretern dos Laudwirtsihaftsministeriums , der Städte
Frankfurt urd Wiesbaden , der Landwirtschaffskammer , des
Viehhandels und des Fleischergewerbes , sowie eines Ver¬
treters der großherzoglieh hessischen Regierung , eine Be¬
sprechung über die am 15 . Februar  d . J . in P *eußen in
Kr,ff » tretenden Viehhandelsverbände statt . Der Vorsitzende
wies auf die Hauptpunkte dieses Notgesetzes hin , an dem
allerdings nirht mehr viel zu ändern sei , und das nur , so
lange der Krieg dauere . Hoffentlich werde es bald wieder
aulgrhoten Regierungs - und Landes,Ikon, >mlernt ßuv * k-
ha dt  vom Landwirtsciiaftsministerium in Berlin betör .te,
daß für den Regierungsbezirk iViesbaler . ein
Viehhandelsverband  mit dem Sitz in Frankfurt
am Main gebildet werde , der den gesamten Handel mit
Schlacht -, Nutz - und Zuchtvieh regele . Der Handei mit
jungen Schweinen im Gewicht bis zu 30 Kilo pro Stück
lleibe frei , ebenso der Handel mit Pferden und dergleichen.
Dieser Verband wie die gleichen im übrigen Preußen soll
dazu dienen , der ungesunden PreisentWickelung und der
wüsten Scekulation der Konservenfabriken , wie sie in den
letzten zwei Monaten beim Viehhandel in die Erscheinung
getreten , ein Ende zu bereiten , sowie >lle Abscblachtung
der Viehbestände in angemessenen Grenzen zu halten , da¬
mit die FleisÖlversorgung der Bevölkerung bei längerer
Kriegsdauer nicht unterounden werde Der Redner er¬
läuterte die verschiedenen Paragraphen der Bestimmungen
und hob dabei hervor , daß alle Viehhändler , die im Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden gewerbliche Niederlassungen seit
dem 1 August 1914 besitzen und alle 1 a n d w i rtschaft-
lichen Genossenschaften  im Bezirk , die Vieh¬
handel treiben , gesetzlich als Mitglieder des Verbandes
verpflichtet sind , währen 1 auf Antrag auch Metzger,  die
im Regierungsbezirk Vieh vom Landwirt oder Mäster
kaufen , Mitglieder des Verbandes werden können . Die
neue Verordnung bezwecke vor allem , die unreellen
Elemente  aus dem Viehhandel zu entfernen Der Vor
s t a i d setzt - ich zusammen aus einem Regiuruugsbeamten,
drei Viehhändlern , deren Stellvertretern sowie aus drei
Landwirten ur d deren Stellvertreter Der Beirat zähle zwölf
Mitglieder . Die Nominierung der Vorstands - und Beirats-
mitghe i- r im Wiesbadener Verband <ei noch nicht erfolgt.
Dor Verband Wiesbaden  zerfalle in >lle Bezirke:
Frankfurt a M., Limburg und Wiesbaden

Anschließend an diese Besprechung hielt der Na ; säu¬
ische Viehhändlorverein  eine Versammlung in
Wiesbaden ab , die überaus zahlreich von Viehhändlern
aus allen Teilen des Bezirks besucht war . Der zweite Vor¬
sitzende Viehhändler Peter Schmidt (Wiesbaden)
leitete sie . Er gab «lie Ausführungen , die in Frankfurt a . M.
über die Syndizierung des Viehhandels im Regierungsbe¬
zirk Wiesbaden gema -.ht wurden , der Versammlung be¬
kannt . Der Versitzende des Hessischen Viehhändler ver-

Frettag, 11, Februar 19H6,
Braubach durch einen Messerstich tödlich verletzt «, weg«
schwerer Verletzung mit Todeserfolg zu 6 Monaten Gefäng¬
nis . Mildernd kam bei der StrafawsMessung nur die J »ge» b
des Angeklagten in Betracht.

Ein Schwindler in Uniform.
— Neuwied , 9. Febr . Der Gärtnergehilfe Fvanz W eher

aus Kreuznach hatte ein halbes Jahr lang m der Uniform
eines Zugführers der freiwilligen Krankenpflege Reisen durch
Deutschland gemacht , dabei fremde Veowendungsbücher sowie
Ausweiskarten benutzt , Militärfahrscheine gefälscht  und
überall sich frei verpflegen lassem. Das Schwurgericht ver¬
urteilte ihn unter Einrechwung einer Gefängnisstnaße von
3 Jahren , die die Strafkammer hier gegen ihn verhängt hatte,
zu 3 Jahren 8 Monaten  Gefängms.

Sport  und Luftfahrt.
* Bobrcnnrn in Davos . Bei dem Vierer -Vübremien auf der

Schatzalp-Bobbahu starteten sieben Bobs . Erster wurde „Ffügcl-
rab " in 4:22:3 (Wacker, Stadler , Ackermann, Niederer ), zweiter
„Splendid " 4 31:1 (Sckoettec, Mme. Foener , Mlle. Fermer , ivabto),
dritter „Teufel" in 4:42 (De Wiel, N-nchaio, Frl . v. Smnodv,
Schmidt ' Unter „Central " in 4:43 Landmesser, Frau Schwitz,
Bierbaum , Back!

* Ci» französischer Mcisterfchaftsläuker gestorben GeeegeS
Dminnteil , eine, der bekanntesten sranzoiifchm Langstreckenläufer,
ist vor kurzem ettur Krankheit erleg :n. Cr batte 1910 die inrlsta .nsche
Meist' rswoft von Frankreich über 5090 Merer gewonnen.

* Baurat Wilhelm Maybach, einer der Führer auf dem Gebiete
der deut'chen Aniomobilindustrie , fei wie gestern fernen 70. Geburts¬
tag Der Initiative Maybachs enrstaimnl rine große Reih« Ber-
bisservngen und Erfinbungen an Airiomobilen. die sogenaante Mer-
:edes-Kcnstrnltton der Daimler -Gesellschaft trt bauprsächiich fern
Werk. G>mein 'rin mit seinem Sohn Karl arbeitete Maybach in den
letztm Jahren , seit seinem 1907 erfolgten AnStriit bei Dauulrr , mich
an der Verbesserung bei Lustschiffmotore.

Neues aus atler Welt.
Eine Pastoren -Dynaktie. B e r 1i n , 10. Febr . Die Pastoren-

fomilie Schröder , deren Milder zurrest eie Pfarr .stecken,n Alicna-
£9 ),, arfd’tn und in Eidelstedt mnebrben , steyt m ununterbrochener
Nachfolge 275 Jahre „auf der Kanzelt Die Familie ha! feer 1640
'3 Pastiren und 8 Pastorenfrauen i ' stellt, bie fast alle in Scklesig-
Holstein gewirkt haben. Man hm dort auch fonit alle Paitcrm-
familieii , fo die Etmarck , Hasselmmn , Kahler und Clanduis.

ö

— — - »■■" ■' . .

eins , Behringer (Bodenheim ) ergänzte dieselben und
betonte u . a ., es sei Ehrenpflicht jedes Viehhändlers , trotz
alledem tatkräftig die Regierung bei diesem Nolgesetz zu
unterstützen . Vom 15. Februar ab müsse jeder Viehhändler
hi Nassau erst recht eifrig die Märkte mit Vieh befahren,
damit die Fleischversorgung der Bevölkerung in diesen
schweren Friegsläuften nicht Not leide und der Viehhandel
sein möglichstes dazu beitrage , die Fleischnot zu mildern!
Zum Schluß traten 22 Viehhändler aus den Kreisen Uuter-
taunus , Unterlahn , Limburg und Oöerlahn dem Nassau-
isehen Viehkär die rverein als Mitglieder bei.

Banken und Geldmarkt.
* Preußische Boden -Credit -Aktien -Bank , Berlin Der

Aufsichtsrat beantragt eine Dividend  e von 7 Proz . (wie
i . V .) Vor Feststellung des Reingewinnes wird der Uber¬
schuß an Disagio -Gewinn mit 69 967 M. dem Disagio - und
Zins -Reservekonlo überwiesen (i . V. 309 995 M. Disagio¬
verlust ) und 250000 M. auf rückständige Hypothekenzinsen
abgebucht . Der danach festgestellte Reingewinn  stellt
sich ohne Einrechnung des Vortrages von 171 651 M.
(171051 M.) auf P 256 469 M (3 218 205 M ). Hiervon wur¬
den zunächst zur Verstärkung der Reserven für etwaige
Verluste , die aus Anlaß des Krieges eintreten können,
850 006 M. entnommen , so daß die während des Krieges
ge ! iJdete Rücklage unter Einrechnung von *:00 'WO M. Estia-
rückiuge aus 1914 sich auf 1 450 900 M. oeiaufen wird.

Industrie und Handel.
* Die S ' ualco -A -(*. in Detmold beschloß , die Verteilung

einer Dividende von wiederum 10 Proz . für das am
50 . November 1915 beendete Geschäftsjahr vorzustblsgea.

* Asbest - und Gummierk *» Alfred Calniou , A^ Gn
Hamburg . Es wird die Verteilung von je 6 Proz . auf die
Vorzugs - und Stammaktien (wie i . V.) vorgeschlagen.

* Die Eisengießerei uud Maschinenfabrik Wegelin und
Hühner , A.-G. in Halle , bringt eine Dividende von 12 Proz
(i . V . 6 Proz .) in Vorschlag.

* Der Verband deutscher Herrenwäsche -Fabrikanten
hatte , wie berichtet , bekanntlich ab 31 . Januar d . J . eine
Erhöharg der Verkaufspreise beschlossen . Diese beabsich¬
tigte Preiserhöhung darf infolge der neuen Verordnung
über die Textihvarenbeschlagnahme nicht Platz greifen.
Um nicht zu den alten Preisen verkaufen zu müssen , hat
der Verband Berliner Blättern zufolge beschlossen , eine
Auftragssperre  vorzuriehmen , d. h . es larf vorläufig
kein Auftrag ausgeführt werden , bis eine bei den maß¬
gebenden Behörden sehen eingeroichta Petition eine Auf¬
hebung eder doch Milderung  der preisoeschränkenden
Bestimmung erreicht hat.

Die rNorgen-Ausgave umfatzt 10 Seite«
Mt» dt« Beclagsbeiiag« „Der Roman."

Heaprschrtfileirer: A. He grrhorfi.
«erantwortliS für den volitijchen Teil: Pr. *hü. A. Hel dt. für dr»
tangSNtlB. t). Naue >>2orf für Nachrichten aus Wiesbaden und den Nach-
forte,irtea: I . B. H. Diefenb a ch >ür„GerichtsEC H. Diesen dach:
für „Sport und Luftfahrt" I . SS.: C. LosaSer. tür„Bernnnhtes" « td de»
„Briefkasten": E. L»saüer : tür den HandelsieikW. Etz; für die «-«ei« »

und SittUunot: H. D- rnaui: iamtlsti in WieSdade».
Druck und Verlag derL. Schellendergiche» Hof-D-chdruckerei in tftirthrtCTT.

Htzrechftimde der Schristleimng: 13 Ms1 Uhr.

achie
Godener
Mineral-
Pastillen

ZeitgemäßeLiebeSgab «: Nachahmungen werfe man zurück.
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Stelleü-Aügebote J|
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

.u Tüchtige Rockarbeiterin
gesucht Fried richstraße 53, 1.

, . , Weißnäherin
gesucht .Oek neniltQBe 17, Part.
.̂ Näherinnen auf sofort gesucht.

Breitruck, Damen - Schneidermeister,
Blei chstraße 21, 3. _ _
r~i5 rS “M,cn  guter Schulbild.
sucht V. Riebold, Schillerpl atz 4.

. Bügellchrmädchen
gesucht Do tzheimer Str aße 122, P . l.
. z .  Tüchtige Friseuse
sucht femes Geschäft für jed. Diens¬
tag, nachm, von 2—6 Uhr. Angebote
unter G. 599 an den T agbl. -Verlag.

Gesucht zum 1. März
lungere, sehr saubere Köchin mit
Mten Zeugn., welche die gutbürgerl.
Küche versteht, für großen, aber sehrS elten Betrieb.Angenehme Stell.,mmädchen vorh. Lohn 35 Mk.
monatl . Off. mit Zeugn.-Abschriften
unter  G . 534 an  den Tagbl .-Verlag.

Suche für sofort Köchinnen,
BefT. Haus -, sowie Alleinmädchen für
hier u. auswärts . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgaffe 8. Te levbon 2363.

Solides braves Mädchen,
das gutburg . koch. k. u Hausarbeit
ubern., sof. geiucht Häfnergaffe 13.

Kräftiges Alleinmädchen
zum IS. Februar gesucht. Hartmann,Neugasfe 24. Weinrestaurant.

Sauberes Mädchen
gesucht. Villa Germania , Sonnen-
berger Straß e 52.

Saub . zuverl . . einmädchen
gesucht. Kocken u .cht erforderlich.
Wielandstraßc 20, 2 rechts.

Ein tüchtiges HauSmädchem
evangel., gesucht Parkstraße 43, Hp.
Sprechst. 10 bis 1 Uhr._

Fleißiges sauberes Alleinmädchen
S 15 . Febr . gef.  Wielanbstr . 23, 3 l.

Fleißiges kräftiges Hausmädchen
mrt guten Zeugnissen ges. Sonnen-
berger Straße 41, nachm, vorstellen.
Brav , selbständ. u. fleitz. Alleinmädch.
auf sofort oder 15. Februar gesucht
Platter Straße 166.
I . ordcntl. Mädck-en f. kl. Haushalt

sofort od. 15. Februar gesucht. Vor¬
stellen nachm. Wellritzstraße 55, 1 r.

Zimmermädchen
gesucht. Villa Germania , Sonncn-
berger Straße 52.

Einfaches Mädchen,
w. gutbürgerl . kocht u. etwas Haus¬
arbeit übern ., gesucht. Monatsmädch.
vorhanden. Luisenplatz 8, 2 links.

Anständiges fleißiges Mädchen
gesucht Hermannstraße 3, 2 r.

Junges Mädchen
zum 15. Februar gesucht. Raab,
Dotzheimer Straße 123.
Alleiumädchen oder einfache Stütze

in kl. beff. Haushalt gesucht. Vor¬
gängerinnen bekleid, jahrelang den
Posten. Nur gut empfohl. Nlädchen
wollen sich melden Karlstraße 15,
Chemisches Laboratorium Haulh.
Fleißiges braves Mädchen gesucht

LuxembuvÄtraße 7, bei Kraft.
Junges braves Mädchen,

Alter 16 bis 18 Jahre , gesucht
Kantine 11/80, Wiesbaden.

Sauberes fleißiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit z. 15. Febr.
gesucht Taunusstraße 34, Konditorei.

» Aeltere alleinstehende Frau
zur Beaufsicht. von Kind. geg. ganze
Bekösttgung n. kl. Vergütung gesucht.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Mk

Saubere Frau
für 1 Std . morgens sofort gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 54, Part.

Tüchtige saubere Monatsfrau
von 9—1 u. 2—3 gesucht. Vorstell.
10—1, Zietenring 12, Hochpart. l.
Snubere Mvnatsfrau sofort gesucht

Hallgarter Straße 7, S . 1.
Monatsfrau f. einige Tage d. Woche
gesucht Rheinstraße 48, 1. Stock.

des Wiesbadener Tagblatts.
davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Pubfrau gesucht
Bertramstraße 23, Part.

Frauen und Mädchen
sind. lohn. Beschäft. Adolfstraße 1, 1.

Junges ordcntl. Laufmädchen
gesucht. Schmidt, Marktplatz 3, 1.

ÜL SidMiigMtJ
Männliche Personen.
Gewerbliche? Personal.

Wochenschneider
gesucht Friedrichstraße 53, 1.

Schneider auf Woche gesucht.
E . Korth, Michelsberg 28.

Einen Lehrling für Installation
sucht A. Schneider, Moritzstraße 26.

Schreiner -Lehrling
gesucht Adelheidstraße 55.

T apczierer-Lehrling
gegen Vergütung aus Ostern gesucht.
Louis Best, Eltviller Straße 7.

Gärtner -Lehrling
gesucht. Gärtnerei W. Geiß, links
der Schiersteiner Straße.

Gartenarbeiter , der mit Pferd
umgehen kann, ges. Peter Göttel,
Gärtnerei , Frankfurter Straße.

Braver fleißiger Junge
zum Packen u. Äustragen in der
freien Schulzeit gesucht. Moritz
u. Münzel , Wilhelmstraße 68.

Jüngeren Hausburschen sucht
A. Letschert, Faulbrunnenstraße 10.

Junger Hausbursche gesucht.
WesteriÄ-Drogerie , Sedanplatz 1.

Fuhrknecht
gesucht Wellritzstraße 30, 1.

Fuhrmann
gesucht Sedanstraße 5.

I Mii ’geMc 1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

gesucht Moritzstraße 49, 1.
I . Fran , Verkäuferin , m. sch. Schrift
s. Anf.-St . Kl. Schwalb. Str . 5, 2.

Tüchtige Verkäuferin
sucht Stell , in Lebensmittelbranche.
Gut « Zeugnisse vorhanden. Off. u.
R. 596 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein sucht Stellung
als Volontärin in einem besseren
Korsett- oder Wäschegeschäft. Off. u.
B. 597 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Junges Mädchen
mit gut. Zeugn . sucht baldigst Stell.
als Zuarbeitcrin in bess. Dcmnen-
schneioerei. Gerl. Offerten unter
T. 599 an den Tagbl .-Verla g._

Junges Mädchen sucht Stelle
als Packerin od. angeh. Verkäuferin.
Näheres Ildlerstraße 35, Hth. 2 t,_

Eins . alt . Fräulein sucht Stelle
als Haushälterin , ev. Stütze. Zu er¬
fragen im Tagbl .-Verla g. I-v

Gut cmpf. Köchin sucht Stelle
in ruh. Haushalt , event. Aushilfe.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Md

Köchin
mit längs, guten Zeugn. sucht Stelle.
Bleichstraße 32. 3._

Suche für meine Schwester,
welche in aller Hausarbeit , Nähen u.
Bügeln bew. ist, Febr . od. März Stell,
als Hausmädchen in gut. Herrschafts¬
haus od. als Meinmädchen zu ält.
Ehepaar . Offerten bitte u. F . W.
nach Thomaestraße 3._

Gebild. Fräulein , Schles.,
in Küche u. allen Zweigen des Haus¬
halts erfahren , gern selbsttätig, sucht
zum 1. März paffende Stellung . Off.
unter T. 598 an den Tagbl.-Verlag.

Aelteres Mädchen
sucht Stellung in kl., mögl. frauen¬
losem Haushalt . Angeb. u. H. 599
an den Tagbl .-Ve rlag ._

Junges Mädchen,
welches 2 Jahre die Haushaltungs¬
schule bes. hat , sucht Stell , als Haus-
od. Zimmermädch. Näh. Straßheim,
Sonnenberg , Kaiser-Friedrichstr. 1.

Erfahrenes Hausmädchen
sucht Stellung in besserem Hause bis
1. -April. Off. unter L. 593 an den
Tagbl.-Verlag.

Nettes Mädchen sucht Stellung
als einfache Stütze in kl. Haush—
bei bescheidenen Ansprüchen. Näh.
We-stendstraße 3, 1 links._

Mädchen, 19 Jahre,
das bügeln u. nähen kann u. Hcrus-
arbeit gründlich versteht, sucht Stell,
zu Herrn oder Dame oder auch
älterem Ehepaar . Offerten unter
D. 600 an den Ta gbl.-Verlag._

Junge Frau
sucht inorg. u. mittags Beschäst. Räh.
Walra mstr aße 31, Stb . r.  2 St.

Junge unabhängige Frau
sucht für nachmittags Beschäftigung
bei Bescheid. Anspr., geht a. in eins.
frauenl . Haush . Steing affe 29, H. 3 r.
I . s. Frau s. 2—3 Std . Monatsstelle.
Eltviller S tra ße 16, Hth. 1 St . L
Junges Mädchen sucht auf 15. Febr.

Monatsstelle von morgens bis über
Mittag . Schachtstraße 23, 1. Et . r.
Mädchen sucht Wasch- u. Putzbesch.

Luisenstraße 26, Vdb. 4. Stock.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schuhmacher,
tücht. Arbeiter , sucht außer d. Hause
Sohlen u. Fleck mitzumachen. Zu er-
fragen Luxemburgstraße 7, Laden.

Mechaniker od. Maschinenschlosser
od. vcrw. Beruf Lehrstelle z. 1. April
aest Off, u. N. 599 Tag bl. -Berlag.
Für fl. Jungen , d. Ostern die Schule
verläßt , such, passende Lehrstelle bei
Schneider, bei voller Kost u. Logis.
Gesl. Offerten an C. H., Wiesbaden,
Faulbrunnenstraße 6, 2._.
13jähr. starker Junge s. Laufstelle.
Schwalbacker Straße 41, Mkb. 3 r.

r Steken-AllgeboteJ
Weibliche Personen.

_ Kaufmännisches P ersonal.

Putz - Verkäuferin
nur erste Kraft , auf 1. April
oder früher gesucht. Off. mit
Zeugnisabschrift , u. Gehalts-
anspr . u. B. 595 agbl.-Verl.

Tüchtige V erkäuferin
aus guter Familie in Konditorei u.
Kaffee zum 15. Februar gesucht.
Off , u. F.  59 9 an den Tagbl .-Berl.

Stenotypistin
zur Aushilfe , evt. nur für nachmitt,
gesucht, Angebote mit Gehaltsanspr.
an Rechtsanwalt
Gcrichtsstraße 6.

Dr . Höchster,

Gewerbliches Personal._

lidjt. Mknarbeltem eil
gesucht._ S . Guttman «.

Hilfsköchi«
die im Bedarfsfälle die Oberköchin
vertreten muß, gesucht. Anfangs¬
lohn 450 Mk. jährlich, Höchitiohn
600 Mk., im 4 Jahren erreichbar.
Daneben vollst. freie Berpfleaun

- . — Jahren .
Dienstprämie . Kräftig , ges., nicht
über 25 Jahre alle Bewerb., die in
grüß. Betrieben bereits tätig waren
und die im Kochen durchaus bewand,
sein müssen, wollen Lebenslauf und
Zeugnisabschriften senden an

Laudes -Heil- und Pflege-Anstalt
Herbor»» /Dillkreis ). F90

Köchin
mit guten Zeugnissen sofort gesucht.
Vorzustellen Freitag von 4—7  Uhr
Mainzer Straße 21.
Orsentl . Mävchen,

welches gutbürgerlich kochen kann u.
Hausarbeit übern ., zum 15. Februar
gesirckst Goethestraße 8, 2.

Madckr» mit guten Zeugw, daS
perfekt nähen kann «. kinderlieb ist.
nach ans « , ges. Bierstadter Str . 9a.
Parterre , jederzeit, außer 1—4 Uhr.

Gesucht wird zum 15. d. M. ein
befferrs. zuverlässiges. tüchtiges

Hausmädchen
das nähen kann. Näheres zu erfrag.
im T agbl.-Verlag . _ If

Gesucht zum 1 März ein

2. Hausmädchen
mit guten Zenaniffen .in melden
nachmittags bei ( Rat Kalle,
Biebrich, Rheinstraß e 36._

Alte Dame sucht
Stunden -Alishilfe

zur persönlichen Bedienung u. für
leichte Jungfcrndienste . Anmeldung
11 Uhr vormittags Hotel Vier
Jahre szeiten , Zimm  er_59.

Me. W!. SlMlMer
für sofort bei hobem Wochenlohn
gesucht. Dauerstell . Schuhsohlerei
..Hans Sachs". Mickiclsberg 13.

Aeltere zuverlässige Person
zu einzelner Dame stundenweise ge¬
sucht. Vorzustellen Herrngarten¬
straße 5, 1, von 6—7 Uhr abends.

I 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen gesucht
von der Eisenwarenhandlung

Hch. Adolf Weygandt.̂ ,
mit guter Schul

budung sE
Buchhandlung A. Schwaedt,

Rhe instraße , Ecke Luisenplatz.

Lehrling
aus guter Familie gesucht.

Drogerie Backe,_ Tau nusstraße 5.
Lehrling

mit guter Schulbildung für Ostern
gesucht. Steinberg & Vorsänger.
Am Scklachthof.

Gewerbliches Personal.

tmn  für 3aS»!edinli
mrt guter Schulbild, kann eintreten.
Dentist Emil Müller , Mauritiusvl.

I

Mer«. WM
gesucht

Maschineufabrck Wiesbaden. !

Ein Schmied
gesucht.

Katte & Go., Z H.
Biebrich am Rhein.

Tücht. Gärtner
für Obst- und Gemüsebau unter
günstigsten Bedingungen s. 1. März
gesucht. Ausführliche Angebote unt.
F. 600 an den Tagbl .-Verlag.

Für dasMneNenm AMuinen
wird ein tüchtiger Gärtner gesucht.
Off. u. W. 599 an den Tagbl .-Berl.

Maler -Lehrling
gegen sof. Vergütung ges. H. Moos.
Wielandstraße 18, Part , links.

Lehrling
für das Posamentiergewerbe sucht

Gustav Gottschalk, Kirchgaffe 25.

Kräft. Lehrling
bei sofortiger Vergütung gesucht.
Glaserei lt. Glasschleif. K. Rresner,
Mainzer Str . 78. Telephon 4130.

MMU teste
für dauernde Beschäftigung als
Wächter für unseren Nachtbetrieb

gesucht
Schwalbacker Straße 2. Part , rechts.

Tüchtiger gewandter

Hausdiener
zum baldigen Eintritt gesucht.

Hermanns &, Froitzheim.

1 Etele»-8ejl>che J
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Verkäuferin
für Trikotagen . Wall- u. Weitzwar.,
ivelche auch im Dekorieren gut be¬
wandert ist, sucht auf 1. April Stell.
Off, u.  E . 600 an den Taabl .-Berl.

IvcMern
aus d. Kolonial - u. Delikateßwaren-
Branche, gewandt u. perfekt rm Be¬
dienen jeder Kundschaft, sucht sofort
Stell ., ganz gleich welcher Branche,
bei bescheidenen Ansprüchen. Angeb.
u. B. 599 an den Tagbl.-Verlag.
Zum 1. Mai

Lehrstelle
lKontoristini für meine I5j . Tochter
mit 9jähriger Mittelschulbildung ge¬
sucht. Bankgeschäft oder größ. kaufm.
Betrieb bevorzugt. Kleine monatl.
Vergütung getvünscht. Offerten u.
S . 597 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Gebild. Dame , 30, sprachgewandt,

musikalisch, sportliebend, sehr häus¬
lich. lucht Stelle in Familie als

ffitrtUfdjifttrin
Aut» , erb, a.  W . 598 an d. Tagbl.-B.

Aeltere Dame
sucht Beschäftigung gegen angenehm.
Heim. Oberlchrerin a. D. Kapelleu-
straste 7. unten links.
Kindergärtnerin2. Kl.
aus Bielefeld, mit guter Empfehle
sucht hier Stellung . Schrift !. Offert,
erbeten unter Ä. S ., Klopstock-
sttnße 21, 2 lin ks.
Me fät sedlldeles Frönte!»
30 Jahre , sehr gut empfohl.. fleißig.
Stellung z. Führung eines frauen¬
losen Haushalts . Frau Dr . Kranz-
Bus ch, TaunuS stra ße 23, 1.
Eine tüchtige Köchin,

in ollen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stelle in klein, feineren
Haushalt zum 1. März . Näheres
Adelheidstraße 54, bei Lewald.

Gebildetes Fräulein
ans guter Familie , ev.. 26 Jahre alt,
gesellschaftlich gewandt u. in allen
Zweigen des Haushalts erfahr ., zu¬
letzt 8 Jahre als Haushaltungsfräul.
in größ. Krankenhaus zur vollen
Zufriedenheit selbständig tätig , w.
gleiche oder ähnl . Vertrauensstelle.
Off. I . 595_an den Taabl .-Verlag.

~MMM
mit guten Emp fehl., in österr . Küche
bewand., sucht Stelle in fein. Hans.
Briefe bitte Frl . Stüber , Moritz-
straße 32. Part ., bei Schäfer,_ _

icfiielcs Mlllkl«,
22 I ., aus fein. Fam ., in all. Hand¬
arbeit ., Nähen, Bügeln usw. bew.,
sucht Stelle nur in seiner Familie,
zu 1 Kinde, das schon laufen kann.
Ohne gegen,. Vergütung . Offerten
u. O. 594 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen
sucht Stelle als Pflegerin . Dasselbe
hat schon kolckie Stellen bekleidet.
Franziska Weinlein, Schulberg 27.
bei Frau Eifel. _

EluWes MdttMIetn
von 20 I ., das nähen u. bügeln k.,
sucht Stell , in ein Herrschaftshause.
Näheres zu erfragen Helene Weber»
Rüüels beim am  Ma in, Kürbisg affe.
Tücht. Alleinmädche«
kuchi Stellung zum 15. Februar.
Off. n^ T.̂ 5!)7 an den Taabt .-Berl.

22 jähriges Fräulein
sucht auf 15. März Stelle in gutem
Hause, wo es neben der Hausarbeit
auch im Geschäft tätia sein kann.
Offerten unter E. 599 an den
Tagbl.-Be rlag . . i_

E!elk»-8tsii>he 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal . _

Junger Mann
in allen Kontorarbeiten bewandert,
sucht Stellung . Angebote u. Z. 597
andenTagbll -Verlag ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
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Suche für meinen Sohn mtt guter
Schulbild, eine Mechanikerlehrstelle.
Adols Sevberth, Diez an der Lahn.

Tvohnungs-Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

It Sttmitfamm̂
1 Zimmer.

Aarstr. 24, Frontsp ., 1 Z. m. Küche
_ .au verm. Beh rens , 1 St . 371
Adelheidstr. 58 sch. gr. Zim. u. K. an
_ einz. Vers, od. Fam. o. Kinder. 373
Adlerstra ke 33 1 Ä. u. K. zu v. 352
^dlcrstrahe 35 I-Zimmer -Wohnuug
, sofort billia zu vermieten. 24 31
Adlerstr. 43 1 Z., K., K., sof. N- P.

Albrechtstr. 34. Msd.-W., 1—2 Z., K.
Bertramftr . 19 1-Z.-W.. Mb . Ni P.
Blücherstraße 6 1 Z., K7."Spk., 20"Mk.
Bülowstt . 9 gr. Zim. u. K., Hth. 370
Castell straße 1 1 Z., K. Näh. i St.
Eastellstr. 3 1 Z. u.  K .< z. 1. März.
Dotzhi Str . 66,  Hp. » 1-Z.-W. N. 1 r.
Eltviller Str . 9, Stb ., 1 Z., Küche,

Keller zu vm. Näh. Verwalt . 2815
Feldstraße 9/11, Vorderh., 1 Zimmer

u. Küche sofort zu verm. 2381
Feldstraße 12 schöne I -Zim.-Wohn.

sofort oder später billig zu verm.
Ä»«nkenttr. 8. V. D.. 1 Z.. K.. S&fäT.

Frankenstr . 25. Stb . 1. St ., 1 Z., K.
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,
_mi t Neben ra um sof.  oo . spät.  2415
Feld str. 12 1 Zim. u. Küche z. April.
Hallgarter Straße 9. V. P ., 1 Zim.,

K., Zub.. mit Absckl., ?ür 300 Mk..
sof. zu verm. Näh. P . l. L1577

Helenen strahe 1, Dackit.. I -Z.-Wohn.
Helenenstr. 27 1 Z., K., Veranda , 1.

4. ; Ga s, elektr. Licht vorhan den.
Hellmundstr. 29, Stb ., 1- u. 2-Z.-W.
He llmundstr. 31, H„ ger. 1 Zim., K.
He llmundstr. 32 1 Z. u. K. L287
Hellmundstr. 33. V. P .. 1 ZiHüche.

He llmu nd str. 34, Laden, 1 Z., 1 K rc.
Hellmundstr . 12. Fs. sch, a. Z., K., b.
Hellmundstraße 53 schöne 1-Z.-W. z.

1 . Mär z . N . Gebr . S chmitst 61560
Hvchstättenstr̂ ll _ 1 Z. u. K. , 2825
Karlstr . 29 1—2 Z>, K., Gs ., sof. o. sp.
Moribstr . 23 srdl. Fsp.» 1 Z., K. 342
Ncrostr. 38 1-Z.-W., D.. 1. 4. N. 1 r.
Oranienstraße 17, H. D., sofort 1 Z.
_ u. K. Nah. Vdh., Gerichtsdiener.
Ora nienftt . 49 1 Z. u. K., Hcmsarb.
Orauienstr . 51, H. 1, 1 Zimmer u.

Küche f. Wrrl z. v. N. V. 1 r. 353

Rauenthaler Str . 11, Hth., 1-Zirn.«
Wohnung mit Küche sofort zu om.

_Näheres bei Ullmann , Vvh. 2._ 232
Rheinstraße 89, Mans .-Wohn^ l Z.

u. K., an ruh. Leute zu v. N. P.
Rheinstr. 117. 4 St. . 1 Z. u. K. 147
Richlstr. 7, Hth., Zim. u.  K . zu vm.
Röderstr. 4 sck. 1-Z.-W., Klos. i7W
Römerberg 27 schöne 1-Z.-W. gl. od.

spät.. 15 Mk. Näh. Nkoller. P . 340
SÄ achtstr. 8 1 Z„ K.. K., gl. od. '
Scha chtstr. 21 1 Z., Küche. 1. 3.
Scharnhorststraße 27, Part .. Zim. u.

211 sn ? f m .rmrtfr . 211 herm.



«Jene«.
Schzerst einer Str . g 2889
Sck-Uber« 25, Wb . D.. 1 8 . - « TSi

Stute , 1. 4. N. V. 2 l. 389
Schwalbacher.Str . 21 Lach, 1 Zim. u.

Stufte per sofo rt au Herrn. B9587
Sedan stra ße 5 gleich . 2730
Seerobe« str. 31 1 Z. u. K., Abschl. 196

Morgen-AuSgabe. ErfieS Matt. Weskadener Tagblatt.

Taunnsstr . 34 Hth. 271 gr . Znn.^Kucheu . Keller. sofort. Ratz. 2.. St.
Walramsttaße .W 1 Z7Küche , Keller.
Walramstraße 37, Dach, Zim. u. K..
_ auch als ^emĝ Zimmer zu Mn. 862
Weilstr. 6, Stb . P ., 1 Z. u. K.. 14~mtl„
, aus sofort oder später. Näh^ Hth.L.
Wellritzstraße 27, tzrontsp., 1 Zim..

K. u. K. zu berm. Näh. 1 Tr . 321
Wellritzstr. 28lZ . u. K.. V. D. 2813
Wellritzstr . 28, V. i , 1 flinu , 1 K. 212
Westendstr. 1 ein Z., Küche, P . 8575
Weftendstratze 15 1-Z7-W auf sof!
—Rah^ Luise nstraß.' 19. P ._ 2717
Wielandstr . 25 1_ Z.-W., L >E . 1. 1. 4.
Borkstra ße 7, Frtsp., 1-Zim^-W. 1. 4.
Zietenring 3, Hth. Dachst., lg,

2 Zimmer.

Aarstraße 21^2- u. 3-Z.-W. s. R. P.
Adlerstratze 9 7Z .-W. m. Zb!7lvril!
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K.. föTT-TI. Part.
Adlerstraße 37 2- Zi-W. N. 1 t . 2438
Adlerstratze 49 2 Zimmer u. Küche.,
Adlerstr. 53 sch. 2-Zim.-Wohn. 3. b.
Adlerstr. 57 2 Zim., K. u. K. z. Mn.
Adlerstr. 59 sch. 2-Z.-W., 1 . Avr. 2913
Adlerstr. 66. Vdh., u. Hartingstr . 1,
—2 Zrm., Küche, sof. billig zu bm.
Ädol fstraße 6, Maas ., 2 Z. n K. 293
Albrechtstratze 22, Vorderh. Frontsp .,

2-Zim.-Wohn. auf 1. April 1916.
N. b. Esch enauer u. Luisenstr. 19.

Albrechtstr. 35, Hth.. 2 Z., Küche' re.
zu berm. Naß. Vdh. Part . 285

Albrechtstr. 39, Fsp., 2 Z., K.. b. 875
Bertramstr . 192 -Z..W.! Hch. N.  P.
Bertrams tr . 23, H., 2 Z., K.. 1. 4. 66
Bertramstr . 25, V. 1. auf sof. 2 Zim.

u. Küche. Näh, daselbst._ 81772
Bleichstraße 18, Öih. 2, Sonnenseite,
. 2-Z.-Wobnung sofort zu bm.  35l
Bleichste. 28 2-Zim.-Wohn , auch m.
. groß. Werkstatt, 1.  April ._ B 888
Bleichs te. 30 2-Zim.-Wohn. B1667
Bleichste. 41, H.. 2-Z.-W. auf 1. April.

Näheres Vdh.  1 links.
Mücherstr. 11, 2- u. 3-Z.-W. O T
Blücherstraße 46, 1, ist eine schöne

Wohn., 2 Zim.. Küche. 2 Balkon u.
Zubeb., zum 1. April zu berm. N.

_das , bei Arch itekt Mäher,_ 2936
Kl. Bnrgstr . 5, Stb ., 2 Zim. u. K. an

1—2 Hers. Pr . 20 Mk. Näh. 1. 369
Ml -wstr. 9, H., 2 Z., Küche re. 2835
Dambachtal 38 schöne 2-Z.-Wohn.

sofort od. später, 300 Mk. Näheres
Hellmundstraße—2, 1 links,_ 2848

Dotzheimer Str . 6, Hth.. 2 Z, u. Zub.
Dotzheimer Str . 100, Hth., 2-Zim.-

W. zu bm. Näh. V. P ., B. 8 984
Dotzheimer Str . 120, V., 2 I . u. K.

auf 1. Avril zu  b . Lt. Stoll . Part.
Dolch. Str . 150, Vdh., 2-Z.-W., Setz.
Dotzh eimer S tr . 169, Vdh.. 2-Z.-W.
Ellenbogeng. 9 2-  auch i-Z.-W. sof.
Eltviller Str . 5, L>., 2-Z. -W. a. gl.
Sniser Straße 69. Gth, 1. St ., 2 Z.
. u . Zub. sof. od. sv. Näh, das. 2874
Erbach er S tr . 6,  Sth ., 2-Z.-W. 123
Faul brnnnenstr . 6. V. 1, 2-Z.-W. b,
Faulbrunnenstr . 10, Maas ., 2 Jim.
_u . Küche. ' Näh^ bei Letschert. 2355
Feld'tr . 12 schöne 2-Z.-W. auf April,

wird neu hergerichtet.
Feldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas,
_sof . oder spät, zu be rmieten . 2442
Feldstraße 21 2 Z. u. K. N. V. P.
Feldstr. 23, Hth. 1, ' schöne" 2-Z.-W.
,_ sof. ob. später billig zu berm. 384
Frank enstr . 19, n. R., V.. gr̂ 2-Z.-W.
Aränkenstr . 23, S„  2 -Z.-W., Abschl.
Friedrichstr. 55. L.. g-L.-Dackw. 2775
GeiSberastr. 9 Mans .-Wohn., 2 Zim.

u.  Küche zu b̂ Nah. 1,  St . r. 310
GeorqMuHuststr.- 6.- Htĥ 2 gHT K.
gnrife itauftr . 11, H D., 2-Z.-W.. K.
Gneist-tiaustr. 12 2-Zim.-W., H.. sof.
Göbenstr. 20 Mv.-W., 2 Z., Küche u.

Zub . zu b. Näh, b. Hausmstri 354
Göbenstr. 2‘2 schöne2-Zim.°Wohnung
_15L Hlnterh. sofort zu berm. 368
Mbenstraße 31. 1 St . rechts, schöne—?-Z,-Wohn., mit Balkon, hiff in
Göbenstr. 32 2 Zim. u. K. im Hth. 2.
—m. Gas zu bm., mtl.  24 Mk. Bl 146
Kallgart . Str . 3, Mtb., 2-Z.-W. B9595
^ ‘.'«8^ . 8 Mans.-Wohn., 2 Zim.,

Kucke, Keller, an ruh. Leute zu
. 16 Mk. auf gleich zu berm. 363
Hrlenensirmüe 13. Vdh. 1 St .. 2-Zim.-

Wohn. mit Küche u. Keller auf
April. Nah. Gebr. Neugebauer.

Schwalbacher Straße 36. 271
Helene nstr, 18. H. 1, 2-Z.-W.. 20 Mk.
Helenenstr. 27 2 Z.. K., Vdh. Frtsp
-̂ 1,ApriI , Gas, Elektr. Näh. Bart!

Kellmundstr . l8 , Hth., 2lu !LnS7s.
Kellmnndstra ße 32_ 2-Z.-W.. April
Hellmundstraße 40, 1 r.. 2-Z.-Wnb,7
Hellmnndstrnhe 46 eine kl. 2-Z.-W.
—h -r 320 Mk.,—1. 4._ Ti.  1 lks. 345
Herderstr. .3, l , !Ieine 2-Z.-W. 8829
Hermannstraße 26, Hth. 3. 2 Zim" u
, Küche. NM. Vdb. PaA 376
Herrngartenstr . 12 ifb . Q̂X S.
HE' f^ °,be« 7, im 3. Stock. 2 Zim.

u.  Küche nebst Zubehör zu b. 33
Hochstötten str. 6/8 2 Wohnungen bon

ie 2 Zimmer u Zubehör. Nah. das.
u.  Scharnhorststraße 46, 1. B13999

sfahnstr. 36, V., 2-Z .-W., 370. Avr.
Kellerstr. 31 2-Zim.-Wohn. zu sterm.
kiedricher Str . 12 2-Zim.-W., Mtb.

Part ./ sof. od. spät. Näh. V. P . r.
Kirchgaffe 51, 2, 2-Zim.-Wohn. mit

Lnbshör zum 1. April z. vm. 374

Klarenthaler Str . 6. 1, 2-Z.-W. mit
f “ « .u- . Jubehor preiswert zum
1. April 1916 zu berm. Näh. im
Laden be, Frau Möller. F 643

Kropstockstr. 19U -Z.7T7üLtb . 1.
—Nah, bei Kovv, Vdb. Vart . r. 2449
^ ^brstraße 1 schöne 2-Ziinmer-
—Wohn ung bill ig zu vermieten . 366
Lehrstraße14 , P .-W., 2 Zim., Küche.
Le hrstr. 25, Fsp., 2 Z., K.. an r. L.
Lehrstr. 31, Msd., 2 Z. u. K. s.̂ 2452
Lorelevring 6, Hochp., 2—3-Zim7-W.
_ Rah. Bism arckring 11, Erb.
Lothringer Str . 28, ' V., sch. 2-Z.-W.
Lothringer Str . 32, 2, Dickert, schöne

2-Z.-W., 2 Blk., umständeh. 1. 4. b.
Lndwigstraße 10 2 Zim. und Küche,

neu gemacht, sof. bi llig- zu,m,2390
Luremburgstratze 9. Hth,. sch, 2-7

Sohn., Abs chi. Näbl Vdb. P
Michelsberg 10 schöne Dachw., 2 Z.

u. K., sof. Nah, das., Hausmstr.
Mlchrlsberg 12, 3, schöne 2-Zimmer-

Wohnnng billig zu berm. Näheres
_ daselbst un Laden. B776
'Michelsberg 13, 1. St ., schoss2 -Z7
_ Wohn, auf 1. Avril zu vermieten.
Michelsberg 15. 3 links.' 2 Zimmer
_nebst Zubeh. auf 1. Avril . 312
Michelsberg 22, Stb . 1 St ., 2 Zim.,

1 K., Gas , auf April zu berm. 202
Moritzstr.- 23, H. M?d., 2 Z.. K. 343
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu

_ Berm. Näh, bei Rapp das. 248
Moritzstraße 44, Stb . P ., 2-Z.-W. 8
Moritzstraße 48 neu herger. Mans .^

Wobn., 2 Z.. K., Kell. N. Moritze
_ stra ße 48, 2, u.  Mainzer Str . 88, 1.
Nerostr. ll/2 Z., Küche m Zub.—2456
Nettelbeckstraße20, Vdh,. schöne mod

2-Zim.-Wohu., mit Balkon, zu b
Nettelbeckstr.DO.- LH,. 2-̂ evt. 3-Z.-W.
Niederwaldstraße 7, Stb ., sep. Eing ..

schöne 2-Zim.-Wohn. nebst Zubeh.
sofort billig zu vm. N. b. Hausm.
Wiederich oorts., Vdh. Sout . F354

Nikolasstraße 7, Stb . Dachst., 2 Zim.,
Küche auf gleich zu Perm. _ 230

Ph .libpsbergstr. 27, Vdh. Fsp., sch.
2-Z.-W. auf 1. Avril. N. P . 269

Philippsbergstraße 30, 2 l., 2-Z.-W.
_ mit Garten , auch s. Wäsch. 815701
Platter Str ^ 32 2-Z.-W. sof. od. sp.
Rauenthaler Straße 11, Hth., 2-Zim.'

Wohn, mit Küche sofort zu Perm
Näh. be,—Ullmann , Vdh. 2. F540

Rauenthaler Str . 12 2-Zim.-W. fof
Näh. Luis enstraße 19, Part . F 381

Rheingäner Str . 13, Frtsp ., sch. 2-Z.-
W. an r. Leute auf 1. 4. 16. 2945

Rheing. Str . 15. H.. 2-Z.-W. 89604
Rheinstr. 62, Gth. 2, sch. 2-Zim.-W.
—auf 1. April ._ Näh. Büro , Part.
Mhein'str«ße,89 .-Hth. V.̂ ,,2 Z. u.  K.
Riehlstr^ 2, Hth., 2-Zim.-Wvhn. 12
Rieblstr. 19, Hth.,' 2 Zim. u. Küche,

Abschluß u. Gas , auf 1.  A pril z. v.
Riehlstrafie 23 2-Zim.-Wohn., Vdh.

1. Stock r^ auf April zu verm.^
Röderstr. 3 kl,2 -Z.-W., 18 Mk. / 57
Röderftr. 34 2 Zi m. u. Küche zu bm.
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche. 2489
Römerberg 14 2 kll/Z ., K., f. allein-

steh. Pers on f. 9 Mk. Näh. 1. 278

Werderstraße 8 2-Zim.-Wohnung im
-Hrnterh . zum,l .-4. cr. zu vm. 274
Werderstr. 10 2-Zim.-W. im Stb . P.
_ zu v. Näh. Hausverwalter . 8 9610
Werderstraße 12 ein kl. Hth., '2 Z7.-Luche , 2 Kan,., Waschküche. 81521
Weste 11dstraße 5, Stb ., 2-Zlm7-W.
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zu verm
_ _-u _

Näh.LVd^ 2" l. ' 8289
^cftcnbftr . 15, Hth. Dach. 2-Zimmer-

Wohn. auf soiort. Näh. im Laden
—U.—Luisenstraße 19, Part ._ 303

44 schöne 2-Z.-W.,
—Balkon.Las , sof. 0.  spät .. 400 Dtt.
Wielandstr. 9 schöne 2-Zim.-Wohn.,

Stb . Dach, auf April zu vm. Näh.
_Bet Kopp, daselbst. 283
Wörthstr. 24, Vdh. 2, DZ .-W. z. 1. 4.,
—Atĥ rontsp.,̂ neue 2—3-Z.-W. sof.
Yorkstr. 3, Gth. P ., 27Z.-W. ni. od. 0.

,Wk,t. od. Lagert . 1. 4. Näh. 1 l
Yorkstn,8,- H.L )aM ., 2-Z.-W. 81606
Aorkstraße 16. Hth. ' 2. 2 37T1 ., z.

1. Marz zu vermieten. Näheres
Br auerei Walkmühle. 346

Borkstraße 19, P .. 2 Z. u. K. a. 1. "4.
_Nah . Noll. Bismarckring—9.—8208
Zimmermannftr . 9 2-Z.-W. N. P . r.

3 Zimmer.

Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit
GaS zu vermieten. 2807

Römerbern 21 2-Z.-W auf 1. 'Avril.
Römerberg 26, H. 1, 2 Z. u. Zb. 296
Eaalg . 10 2 Z.. Küche u. Kell. f. od.

spät, zu v. Näh, im Laden._ 2766
Saalg . 32. Msd.-W.. 2 Z., K.. sofort
Schachtstraße 11 2 Zim. u. Küche auf
_1 . Avr il 19 16 zu verm._ 8 342
Schachtstraße 25 2-Zim .-Wohn., April.
Scharnhorststr .—34 gr. 2-Z.-W., 1. 4.
Scharnhorststr . 44,—Gth., 2-Zim.-W.
Scheffelftr. 6, Stb ., 2-Z.-W.. 1. Avr.
Schierstein. Str . 9 2-Z.-W.'. Fsp. 2492
Schierst. Str . 11, Hth., 2 Z. sof. 246
Schiilberg 27» 2. Stock, 2 Z. u. K. an

luh . Mieter . Freie , Lage. 390 Mk.
S -̂ walbacher Str . 6, Hth. 1, 2 Zim.,

Küche, 1. April.- Nah. Lad. 2953
Schwalbacher Str . 19, H. 2, 2-Zim .-
_ Wohn̂ —N. bei Neuser, Kirchg. 42.
Schwalbacher, Str . 43 2 Z.' u. K. 203
Schwalbacher Straße 75, bei Diener,

2 kleine Zsmmer u. Küche._ 2482
Schwalbacher Straße 79, P ., schöne

Wohn., 1. Stock, 2 Zim., Küche u.
Keller , auf 1. April zu berm.

Schwalb. Straße 85, Vdh. D.. schöne
—2-Z.-Wohn, mit—Gas , 20 Mk. mon.
Kl. Schwalb. Str . 4 n. b. 2.Z.-W. sof.

Näh, daf. 1 S t. u. Lui senstr. 19,  P.
Sedanstraße, 2 2-'Zi/W^ Zub. s. o. sp.
Seerobenstr . 9, Hth. 1, 2-Z.-W., 1. 4.
Steingasse l2 2 8 -, K,,18 Mk.. z7v.
Steiugaffe 25. Neubau , schöne 2-Z.-

Wohnung zu vermieten.
Stei ngaffe 32 kl. 2.Zsm. -W. s. 2763
Ste ingaffe 34 2—3 Z. u. K.. sof. 0. fb.
Steingasse 38 sch. 2-"Z.-W., 1. 4. 139
Stiststr . 24, G7727Z.-W. m. ar . Ms.
Stiftstraße 29. Hth. 1, große schöne

2-Z.-W. zu verm. N. V. 2.  64
Wagemannstr . 14 2 Z. u. K. _ 2826
Wagemaunstr . 31 2~~Sim. u." St. 299
Wnll nfer Str . 8, Hth. 1,  2 -ZiÄ7-W.
Walramsträtze 18 2 Z. u. Kabi nebst
_groß . Küche sof. Näh. P . 8133 91
Wal'ramstr . 31 sch. 2- u. 37Zim.-W.

m. Zub., N. Stb . r., Tremns . 2353
Waterloostraße 2, P .» 2-'Z7-W. sofort

zu b. Näh. Nr. 4. F ren sch. 8 1466
Webergaffe 46 2-Zim7-Wo hn. 2499
Webergasse 49, 2 St ., 2 Zimmer und
, Kü che zu verm. Näh. 1 St . links.
Webergaffe 50, Sth .. 2 od. 3 Zim.

straße 12. Hth., 2, ZI, K..
_zu b. N. dor ts. 25 00

Wellritzsträße 5, Hth., 2 Zim. u.  K.
Wellritzstr. 40, V. Dachiv., 2 Z. u. 'St.
Wellritzsträße 48. Dachw., 2 Z, u. K.zu verm. Nah. Ltb . 2 links.
Wellritzsträße 53 Ü/Zmu-Wohnung.

Abelheidstraße 21, Gth. 3 r., 3-Zim.-
Wohn., all. Zudeh., auf 1. 4. 16
Näh. Brech, 4 St ., oder Tel . 1845.

-Preis 480 Mk. 372
Adelheid,str. 38, 1. u. 2. St ., ar . 3-^ .

W., Gas , Elektr.,, gr. gedeckt. BÄk.
Adelheidstr. 61, Hth.' Dachst., 3-Z.-W.
-bill . Näh. Vorderh. 1 St . 2396

Äd lerstraße 16 3-Z.-W. sof. od. sp ät!
Adolfslraste l 3 Zim. u. Zubeh A.Tsf
-im Speditionshüro . 8 9611
Adolfstr. 5. Vdb. 3 u. Stb . 2. 3-Zim.

Wohnung zu vermieten. _ 2507
Adolfstraße 8, P ., gr. 3-Zim.-Wohn.

sof. Näh. Hausm . im Hinterh . 209
Ädolfstraße 10 3-Zim.-Wohu., Mtb..

zu verm;_ Näh. Vdh. Part ._ 164
Albreck'tstreße 5, Hth,. 3-Z.-W. mit

Zubehör. Näh. Vdks. 2 St . 28
Albrechtstratze 10. Stb .. schöne 3-Z.

Wohn. N. Vdh. 3, Rehwinkel. 295
Albrechtstr. 28 3 ,Z.. K.. Zb^ N. 1 St.
Albrechtstraße 36. 2. Stock, schöne 3-

Zim.-Wohn. mit Zubehör. Näh
Erdgeschoß, bei Iendrusch . 2509

Am Kaiser-Friedr .-Bad, Adlerstr. 3,
V.. sch. 3-Z.-W., 2 Balk., Erk., Bad.

Bahnhofstr. 6. Hth. 2. 3-Zim.-Wohn.
mit Zub. z. 1. April zu vm. Nah.
Büro Franke, Wilhelmstraße 28.

Bahubofstraße 9, 1. 3 Zim., auch für
Geschäftszw.. bill. N. Zig.-L. 49

Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.
auf 1. April 1916. Näh. P . 2912

Bertramstr . ,19. Vdh..- 8-Z,>W. N. P.
Bismarckring 7. Hth. Hp., 3-Z.-W.

auf 1. Ap ril 19 16 zu vermieten.
Vleichstr. 20 gr. 3-Z.-W. N. ' UhrenI'.
Bl eiw str . 21, P „ kl. 3-Z.-W"7̂ ' o" sv.
Bleichstraße 29 u. 33 3mal 3-Z.-W.

zum 1. April zu verm. Näheres
Bleichstraße 29, bei S eel. _849

Blüchervlah 2 schöne 3-Zim.-Wohn.
auf 1. April. Näh. nur Hellmund¬
straße 2, 1 St . links. 109

Blücherstr. 8. V.. gr. 3-Z.-W.- N.^ ,I.
Bl ücherftr. 10, 1. 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße 10, Mtb. D .. 3^ im. u

Küche auf sof. oder später. 8 9617
Blücherstr. 14, V., 3-ZnnI-W., 470 Mk.
Blücherstr. 17. Mtb., 2 sch. 3-Z.-W.,

400 u. 380 Mk. Näh. Helenen-
- straße 6, 2, bei Schwerdel. 325
Blücherstraße 19, Vdh., schöne3-Zim.-

Wohn, ans sofort. Näh. bei Map
>u. Luisenstraße 19, Part . _ 302

Gr . Bnrgstr . 17  3 -Zim.-Wohn. 2888
Büdingenstraße , Ecke Webergaffe 58.

Vdh., 8-Zim.-W. mit Zub.. Erker,
bezw. Balkon, Gas u. elektr. Licht.
Näh. Webergaffe 56, 1 l. 282

Dovh. Straße 13 3 Zim.. Balk., auf
1. April zu vm. Nah. Hth. P . 19

Dotzheimer Straße 46, Gib.. 3 Zim.
u. Zubehör. Näh. Vdh. Part . 02t

Dotzheimer Str . 86, 1. Stock, 3-Z.-
_W .—mit- Zub^ N.-Dohh. <5tb _63, 1.
Dotzheimer Straße 88, Sth . 1, 3 Z.,

Küche. Keller, auf 1. Avril. —94
Dotzheimer Str . 100 3-Zim.-Wohn.

zU- verm,_Nach. Vdh. P art. 8 367
Totzh, Stn 169 3-Z.-W. gl. 0. sp. 2514
Dreiweidenstraße l , 3, schöne 3-Z.-

Wohn. mit Zub., 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, a. 1. April
zu verm. Näheres P art.  135

Drüdenstr , 5, H., 3-Z.-W. g. 1. Avril.
Drndenf tr . 107 V. u. H., gr . P- Z.-W.
Eleonoreustraße 2/4 schöne 3-Zim.-

Wohnungen sofort oder sp. Näh.
Hellwig, Hellmundstr. 2,  1 ._ 2850

El eonorenstr. 8 3 "8 . u. K. Nah. Nr '5.
Eleonorenstr . 9 3-Z.-W. N. Nr. 7. 86
Ellenbogengasse 11, 2. 3-Z.-W-, Zub..

s. od. spät, zu v. N. das. 1 St . 2517
El säffervlatz 4 3-Zim .-Wohn. 8222
Elfäffervlatz 6 3-Z.-W. m. Lad. fals
-W kst. zu bench lv .2 gr. R., a. Avr.

Eltviller Str . 12. Bdh.. 3-Z.-Wohn.
an ruhige Familie zu  verm . 854

Emser S tr. 44. G.. 3-Z.-W. N. das.
Emser Str . 58. Villa „Lahneck'/ ^ sch.

L-Z.-W., 1 St ., au ruh. L., auf
1. Avril , 750 Mk̂ Näh. Li . I  220

Erbacher Straße 9, Frtsp ., 3 Zim.,
, Küche. Ab schl., 360 Mk.
Frankenstraße 10 3-Z.-Wohn., 1. StI
Frankenstr . 16 3 schöne Zim., K. ü.

Maus ., neu  he rger ., billig. 163
Fran kenstr. 23, H., gr. 3-Zl-W., Apr.
Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche

.ät . Näh. A 8714für gleich od. spät,
Fri 'edrichstraße 8. Vdh. 3, 3/Z7/W.

auf Avril zu verm. Näh. beim
Hausmeister , im Hinterbau . 81

p-riedrichstraße 8, Hth. 2 St ., 3 Z. u.
Küche, aut Avril zu v. Näh. beim
Hausmeister da selbst._ 80

Friedrichstr. 44, Ä. S, 3 Zim ., Küche.
Mans .. 1. Avr il . N. H. J ung. 2940

Friedrichstr. 44, H. 1, 3 gr. Z., K. sof.
zu beim. Nah. H. Jung . 2919

Friedrichstr. 50, 2. gr . 3-Zim .-Wohn.
au t 1.  Apri l oder später . 2595

Geisbergstr . 9 gr. 8-Zim.-W. nebst
, Zub.. 1 . Avrill Näh. 1 St . r. 311
Gemg/Aug uststr. 8 3 Z. ». K. H. P.
Gneisenaustr . 2, 1. Ecke Elsafferpl..
- sonn. 3-Z.-W. svf. od. sp. 814 677
Gneisenaustr . 3, Frtsp ., 3 Zim. u. K.
Gneisenänstr . 9, Vdh. 1. u. 3. St ., je

schöne 3-Z.-W. m. Küche u. Zub.
preisw . z. 1. Ilpril 1916 zu v. Näh.

_ b. Hausverwalt . Arndt, dort. F354
Gneisenaustr . 12, Hth.' Msd., 3/Zim .,

Küche, Breis m. 24 Mk.  N . B. ,P.
Gneisenaustr . 18 sch, ar . 3-Z.-Wohn.
Gneisenanstraße 33 große 3-Ztm.'

Wohnung znm 1. Av ri l.  8293
Göbenstraße 11 schöne 3-Zrm.-Wohn.

im Hinterh . mit Mietnachlaß bis
Oktober auf 1.  April zu verm. _

Göbenstr. 32," i . Et., 3 Zim., Küche
u. Man sarde bald  z u verm. 8 13221

Dranienstr . 49, Hth., 3-Zim.-Wobn.
Oranienstr . 60, Z., sch. Wohir/ 3 T

u. K., ev. m. Werkst., s. 0. spät, zu
—vermieten. Näh. Mtb. Part . 290
Philippsbergstraße 24, 1. 3-L7ZL7

Gas u. Elektr., per 1. Apml zu b.
—Rah. Langgasse 13, im Laden. 175
Philippsbergstr . 4HZ / K.. K77̂ si?I- April zu v. Näh. 1 St . r. 2909
Rauenthaler Str . 7, Vdh. 1 r.. schöne

II-Zlin.-Wohn. m. Zub. ab 1. Aprih
L . Rüdesheimer Str . 31, P ., Kals.

Rauenthaler Str . 9. Mtb.. große L
Z.-Dachgesch.-Wo hn_ 812923

Gustab-Ädolfstraße 14 3 Zim.. Kucke,
2 Msd.. Ba lk.» sof.  od . später. 2520

Hlillgarter Str . 3, 2, schöne 3-Zim.-
Wohnung, Bdh.,- aus April zu vm

Ha ll gar ter Str . 6. Hth., 3- Zim.-W
Helenen straße 9. Vdh. 1, 3 Z-, K. 75
Helenenstr. 18, Vdh. 2, gr. 3-Z.-W>

620 Mk., das. Frtsp .-W., 3 Z. u. K.
360 Mk. Nah. Hth. 1, Kern. 8886

Helenenstratze 24 schöne 3-Z.-Wohn.,
Vdh. 1. auf sof. od. 1. April zu vm.
Näh. Bdh.  1 . Stock rechts . 2713

Helenenstr. 27, Vdh., gr. 3-Z.-Wohn.,
_Gas , elektr. Licht, zu v,_ Näh. P.
Hellmundstraße 5, 2, schöne 3-Zim.-

Wohnung zum 1. Avril 16 zu vm.
Näheres daselbst 1 links.  8205

Hellmundstr. 6, V., 3 8 ., mit Balk.,
—sos. od. 1. Avr il. Näh. Part ._ 4j
Hellmundstr . 7 sch. 3-Z.-W. N. 2 r,
Hellmnnditratze 8, 1, 3 Z . m. Z., V.
Hellmundstr. 11 ar . 3-Z.-W. N. 1 l.
He llmu nd str. 15. 1» gr. 8-Z.-W., 1.  4.
Hellmundstr. 26. ClT3 -Z.-W. 87
HeNinundstr̂ 37, Mtb., B-Z.-W. 2523
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten._ 2382
Hellmundstr. 43 große 3- u. 4-Z.-W.

sof. N. Schwalb. Str . 47. 1> 2893
Hellmundstr. 44, V. 1, sch. 3-Z.-W.
Hellmundstr. 45, 1, gr^ 3-Z.-W. 2524
Hellmundstr^ 58,Wb .. 3-Z.-W. N. 2.
Helderstraße 6, 1, 3̂ im. mit Bad^

auf 1. Avril . Näh. 1. S t. lks. _ 61
Herderstraße 7, 3. schöne3-Z.-Wohn

Badezim. u. sonstiges Zub.. zu b.
Näh. daselbst od. Kleiststr, 4. 46

Herderstraße 9, Vdh. 1. Et ., sch. 3-Z.-
Wohn. g._l . April zu berm. 2559

Herderstraße 9 3-Zimmer -Wohnung,
Mittelbau 1. St .. zuLerm ^ 205

Herderstraße 11 schöne, am Lüxem-
burgvlatz gelegene 3-Zim.-W. zum
1. Avvil. Näh, bei Ferono , Stb . 1.

Herderstraße 21, 3, 3 Zim., Küche,
Bad . 2 Keller, 1 Kammer, , auf
1. April oder früher zu vermieten.
Näheres da selbst P arterre ._ 318

Herinannsträße 8, B., 3-Z.-W., mit
Zub., u. eine 2stöck. Halle zu bin,

Hermannstr . 17 3 Z.,- 2. 8 ... 1 3 - ,u.
Küche m. Zub. sof. Näh. Hallgarter
St raße 4, bei Bur kard._ 81215

Herrngartenftr . 2, Ecke Nikolasstr.,
Part ., 3-Zim.-Wohn. mit Zub. auf

-1. April .—Näb^ das.,2 St .- l, 2938
Fabnstr . 19. Stb . P .. 3 "8 - u. K. 294
Fahnstr . 22. 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub .̂

Gas u. Elektr., sof. od. spat._ 2530
Fahnftr . 36, freie Lage. ger. 3-Z.-W.

mit Balk. per April._ Näh. 2 r . _
Jahnstraße 40, H. P ., 3-Zim.-Wohn.

sof ort oder spät er. 8 14232
Johannisb ^ Str , 7, H.̂ sch.L -Zim.-W,
Johannisberger Str . 9, H., sch. 3-Z.»

W., fr. Lage, Gas , Abschl., 26 Mk.
Kaiser-Friedr .-Ring 20, P .» schöne 3-

Zim.-Wohnung auf 1. April zu
verm. Näh. 1. St ock rechts. 2869

Kapellenstr. 49, Gth., 8-Zim.-Wohn.
_ auf sof ort zu vermieten,_ 2361
Karlstraße 26, Sth .', 3 Zim. u. Kücke,

300 Mk.- Näh. Vdh.- Part ._ 168
Karlstraße 30, Vdh. 1 u. Mtb. 1, sch.

3-Z.-W. au f 1. April . N. P . 2944
Karlstraße 35 schöne 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör auf 1. April zu verm.
Zu erfragen daselbst  im Laden.

Karlstraße 36. 2, gr. 3-Z.-W., mit
groß. Veranda sof. od. sp. N. 1 St.

Karlstr.  38 , Hth., 8 Z. u, K. ,N.,V . 1.
Klarentha ler Str.  3 , H. 2, 3 8.  u . K.
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.

sofort  o der später jiu verm.  2538
Langgafle 26, 1. 3 Zimmer . Küche u.

Zubehör aus 1. April zu verm.
Näh eres im  Eckladen . 190

Lehrstr. 3, 1. St ., schöneV-Z.-Wohn.
—auf 1. Apri l zu vm. Näh. P . 195
Lehrstr. 27» P ., neu herger . 3-Zim.-

Wrchn. m.  Zubeh . Näh. 1 St .
Lothringer Str . 31,- ! , gr. 3-Zim.-W„
-2 Blk.. Sv eisek., Bad , sof.. 550 Mk.

Lothringer Straße 34, 1, 3-Zimmer°
—Wohnung, Preis 490 Mk. 815499
Luisenstr. 17, "H. Dachst., sch." Wohn.,

3 Z., Zub. Näh. Büro im Hof. 857
Luisenstr. 43, sch. Z-Z.-Frtsp .-Wohn.

zu b. Näh, im Restau ra nt . 89627
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Lugenbühl. 2536
Marktstr . 22, Stb . 2, sind 8 Zim. u

K. fof. ob. spät, zu bin. Nah. das.
beim Hausverwalter . 2537

Michelsberg 28 3 Z.. Zb. fZentralh .s,
1. 4. Näh, b. Weitz, das. Mtb. r. 1.

Moritzstr . 45, Mtb . 1. 3 8 . u. K. 130
Moritzstraße 47" 3 Zim. u. K„ H:h.
Moritzstraße 49. Mtb. D., 3 Z. u. K..

der 1. April zu v,_ N. V. J ._ 30
Moritzstraße 60, Hth., 3-Z.-W.  zu v.
Moritzstraße 72. Hth.. 3-Zm.-Wohn

zu verm. Näh, bei Wagner . 154
Nerostraße 9 3-Zim. -W ohn. 2427
Nerostraß e 9 8-Zim.-Wohn., Stb . 83
Nerostr, 34, 2, 3-Zim.-Wohn. zu vm.
Rettelbeckitr. 21 gr. 3-Z.-W.. 860 Mk.
NeuL- Se 18, Korbl., 3/Z77W., ev. Läd.

Rhemgauer Str . 24. Vdh., schöne" 3.
—Z lm.-Wohn una zum 1. April. 37
Rheknstraße 30. Gth. Part ., schöne 3.

Zim.-Wohn. auf sofort od. später.
Nah.—beh Gottfried Glaser . 2554

Riehlstr. 2, V.̂ 8-Z.-W. z. Apr. 2943
Riehlstr. 5, V. u. Mtb.. 3-Z.-W. 2545
Riehlstr. 8. schöne 3-Z.-W. nebst ZL
- 1. April. 610 Ml Näh. Laden. 2§41
Riehlstr. 19, Stb ., 3-Z.-W. sof. 0. spl
Riehlstraße 20. n. K.-Frd 'r.-Rg.. sch".
_ 3-Z.-W. a. 1. 4. Näh. P art,  stnks.
Riehlstraße 27, Hth., 3-Zim.-Wohn
—zu v. Näh, bei Seuß , Hth. 1. 2546
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim .-W.,
—1. St .,̂ s. Anzus. V.- 3 Uhr ab. 2547
RöderstN—20̂ /1, 8-Zim.-Wohn. sofort!
Röderstr. 35 sch. 3-Z. -W.. 1. 4.  124
Oiöinerbern 3 3-Zim. -Wohn im l n

2. St. _ Näh. Webergaffe 54. 11
Römerberg 14, H.. 8-Z.-W. N. P . 1".
Nömerb. 37 3-Z.-W., 300 u. 360, Gas!
Noonstt. 7 8-Zim.-Wohn., 2—6 anzus!
Roonsträße 10 3 Zim. init Balkon u.

Küche zu verm. Näh. Part . 8169
Schachtstraße 28, 1, schöne 3-Z.-W!
—tos. oder sp äter zu v. Näh. 3 St.
Schachtstraße 30, Vdh., 3-Z. -W., Avr.
Scharnhorststraße 17 3-Zim.-Wohn.

aus 1. Avril zU—v._ Näh. P . 331
Schacnborststrnße 20 schöne 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 9, Mtb., 3-Z.-W!
Schiersteiner Str . 20, Hth., 3-Z.-W.
Schlichte'rstr. 11 Tiesp.-W., 3 Z!, K„
_ sof. ob. sp ät. Näh. 2. St . 2377
Schulberg 11 3 Z. u! K. nebst Zub.

,sur gleich- 0der später zu r . 2852
S chnlgaffe5 kl. 3-Z.-Wohn., 350. 153
Schwalbacher Straße 19, 1. 3-Zim.»

Wohnung mit Zub. zu verm. Näh.
bei Neuser. Kirchgaffe 42. 349

Schwalbacher Str . 42, Hth.. 3 große
Zim., Küche usw. zum 1. Aprrl zu
verm. Näh. Vdb. Part ._ _ 170

Schwalbacher Str . 43 3 Z. u. K. 146
Sedanstraße 5 3 8 . u. K. sof. 2731
Sedan str. 8, 2 St .! 3-Z.-W., 1. Ap r!
Seerobenstr . 6 3-Zim.-Wohn., neu

herger., auf sofort oder 1.  Apr ill
Seerobenstr . 11, H., 3-Z.-Wohn. ToF.

oder sp äter zu v. N. Vdh. 2. 847
Steingaffe 6, 1, 3 Zimmer m. Balk.,

Küche, sonstigem Zubehör, zum
1. April zu vermieten. _267

Steingaffe 14 3 Htm ., Küche u. HuS!
Näheres Hin terhaus Par t.  2571

Sti ststr. 3 n- Hera. 3-Z.-W., gl. 0. sp!
Tannnsstraße 19, Stb . 1, dir . Eing.

Vorderh., schöne gr. 3-Z.-Wohn.. s.
—Geschäft sehr aeeign.. zu v._ 162
Tannnsstraße 64, Gth.. schöne 8-Z .̂

Wohn mit- Zub, auf 1. Avril . 114
Walramstraße 9 3"Lim . u. Klickê rm

Seitenb . 1 St . Nah. Vdb. P7 0902
Walramst r. 14 /16 8-Zim. -W! 8 1832
Walramstr . 18 sch. 3-Z.-W. u. Küche,

neu herger ., 420  Mk ., s.  Näh . P.
Walramstraße 32, Frtsp ., 3-Zim .-W!

Näh, das, u. Wellritzstr. 57. 8 987
Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , V. 2,

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Aprrl 1916 zu verm. 115

Webergaffe 46 3 Z.. Kücke, Kam. u.
—3u6 -̂ CtuM. Av ril . 500 M._ 210
Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim.» Küche. Ms.

u. Lub. Näh. Nb , 11. 1. 29 14
Meilstr °ße- 22̂ - P .,- 8-Z!-Wohn " 53
Weißenburgstr. 4 3-Z.-W. Näh.  1 t!
Wellritzsträße 20 3 8 m! K! u. Gas.

Vdh., auf 1. April Näh. 1 r. 84 85
Wellritzstr. 45 3 Zim.. Küche u. Zu,
_behör zu verm. Näh. P art . 283t)
Wellritzsträße 46. Hth. 1, 8 8 . u. K.

auf 1. April . N. Hth. P . lks. 70
Well ritzst raße 53 3!Zim.-Wohn z. v.
Westendstrâ e 1 3 Zimmer u. Küch«

ohne Mansarde . 440  Mk ._ B 574
Westendstraße 8, V., 3-Zim.-Dohn

u. Kü che. Näh. Vdh. 1 St . 8 262
Westendstr. 10, Mtb. Part ., 3 gr. 8!

u. K. per sof. Näh. Vdh. 1. 2677
Westendstraße 15! Sth !7B-Z..W. ' W.

Näh. Luise nstra ße 19, Par t . 2716
Westendstr. 18, H'th., 8-Z.-W. zu vm.

Näh. Sth . 1 re chts._ B 288
Westendstr. 23 3-Zim.-W., Hth ., 330!
Westenbstt. 26 3 Zim. u. Zub. Näh!

bei Dürr , 4. Stock._ 877
Westendstraße 37 schöne 3-Zimmer-

Wohnung billig zu verm.  137
Weftendstratze 39. Pärt ., 3-Z.-W!

zu verm. Näh. P art , l.  8696
Wörtbstea^e 5. 1. 3-Zimmer -Wohn.

mit Balkon  sofort zu verm. 2680
Wörthstraße 22. 2 St ., g. ZIZim.»

Wohn, zu vm. Näh. Vart . l. 43
Wörthstr.L4 , Vdh., sch. 3-Z.-W7̂ 7 4I
D- rkftr. 7. Hth. 2, sch. 3-Zim.-W' 'mit

u. ohne Mans ., 1. 4. Nah, Vdh. 1 r.
R- rkstr. 11. 3. 3-Z.-W.. 2 B., k. u. w.

W.. Zub. N. Schwa lb. Str . 23. P.
Boekstraße 15. Mtb.! 3 Z. u.  K7Bl2f
Zietenring 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Zrmmer -Wohnung , Preis
400 Mk., zu verm. Näh. Vorder-
haus , bei Kühner . _ 81456

Zrmmermannstraße 5^ 3/Z.-Wohn a.
1.  Avril , 2. St ., zu v._ Näh^ Part.

Zimmerman nstr. 6 3~8tm. , KÜBaT
Zimmermännstr . 10, l u. 2, sch 8-Z^

Wohn mit Zub, zu v. N. P . 8156
3-Z.-W. zu b. N. Bletchstr. 187 2 C ,
Schöne 3-Z.-W. w. Wegz m. NachL

SU »rn. Näh. Jahnstrahe 3ch 2 r.



Nr . G». FErg , 11. Februar 1816. MesdaSener TagblM» Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Sekt- 7.
i  Zimmer.

*arstratze 69, 1 . Waldeck", sehr sch.^GaS , (Sieftr ufto
WeSSUSsh. »u v. N. i. ; 2581

Wohn, »er sos. ob. spater. Näheres
mnftl !” 8™ daselbst beim Haus-__meister._ 2582

"r!6 r27 ^ 7K ^ 47Z7-W..^ -IL ^ -Balkon^ April. N. Lad. 218
Mbrechtstratze,36. 1 St ., 4.Zim.-W

r-u/ Froritziw. Näh. Part . reckt?
—?der Roderitraße 88._ 2584
®*S.„J\ a' ' oi= !e?.r<fi) ol> (Büdingen-

straße 2). 2. st , 4-Zimmer -Wob'-
sof. oder ŝ Ster zu verm. „ 2585

Bertramstr . 20. Pdh. P .. 4 Z.. Zub.
Nah. be^ Drau Glaser . Mtb. 120

^iramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn,
- ..̂ alt .. weazugshalber zu verm.

^Näheres 2^ St . rechts. 2924
d 'Zmarckrinc, «, Part . od. 1. gr. 4-
^Z .-W. auf 1.  April . Näh. 1 St . r.
B.hmarckring 10. 1. 4-Z.-Wohm.H

ZE . wegzugsh. bis 1. April mit
Nachlass zu v. Näh. Part , links,

dlömarckring 11, 2. Et ., 4-Zimmer-
Wohnung zu vermieten. Erb.

Btsmarckrina 21. 2 St ., sch. 4-Z.-GI
m. Zub. auf April. N. 3 r. 812837

Blsmarckring 26,21 ., 4 Zim. N. IT
Blüchervlatz 4 4-Z.-Wohn„ 2 Mans,
—irere , sonmgĉ Lage,̂ grohe^Räume.
Blüchervlatz 8, 1, Sonnens .. 4-Z.-W.

u. reich!. Zub. Näh. P . lks. 6139
Blückerstr. 13, 1, Ecke Schornhörststr,

rwvd. 4-Zrm.-Wohn. Näh. 1 r.
Blbcherstr. 30. 1, 4 Zim. u. K. usw.
, Nah. bei Menk, Laden. B 283
Gr . Burqstr. 17, 2. 4-Zim.-W. 2587
Kl. Burgstr^ 5,̂ 4-Z.-W. Näh. 1. 6
Dambnchtal 38. Part ./ 4-Z.-W, mit

Garten , aus Avril . 650 Mk. Näh.
_nur Hellmundstrahe 2,1  lks . 108
Dotzheimer Str . 6, 2, 4_8 . u. Zb. 2460
Reimer Str . 54 gr. 4-Zim.-Wohn.

Nah. Gnersenaustr . 2, 1 l. 8 14739
Dotzheimer Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.
- auf 1. Av ril zu v. Näb. das. 166
Dovtzeimer Str . 107 4- 5=8 -Wohn,

grcste Diele . Gas u. Elcktr. aus
wf. oder später zu verni. 8 9649

Dreiroeidenstr. 8, P .. 4-Z.-W., 1. Apr.
ckckernfSrdeftr. 10. 1, nu>d. 4-Zim..

Wohnung zu verm. Näh. das bei
^,Leib l u. Luisenstrasse 19, P . ^ 382
Evenbogenaaffe 15, 2, 4-Z.-W, neu

beMr ., Gas . elerte. Lickt, sof. od.
_spat . R. Lad en A. &.  Linnenkohl.
Gtnfer Str . 8 gr. 4-Zim.-W. mit gr.

vergl  Balkon . N. P . links, V. 3- -5.
G'aser Straße 32, P , schöne 4-Z.-

Wohn, mit Zub. auf 1. April. 260
Eyser Str . 44 hsch. 4-8 .-W. N/  das.
Friedrichstraße 8. Vdh. 3, 4-Z.-W.

auf April zu verm. Näh. beim
Hausmeister , Hinterbau . 82

Georg-Auquststr. 4, 2. 4-Z.-W. aus
^1 . 4. 1916., Näh. Part . iks. 2916
Gnrisrnäustr , 13 gr. 4-Z.-W., 3. 660.
Göbenstr. 2 schöne 4-Zim.-Wohnung,

1. Etage, sof. od.  1 . Avril. 815629
Göbenstr. 12. 1 l, 4̂ Z .-W. Bad Ga«

u. El ektr, kein Hth. Näh. das. 2696
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-W. auf sof.
Gustav AdvIsstraäe ly , 1, schöne sonn.
^4 —5-Zim.-Wohn. zu verm. 2597
Gustav-Ad- lfstr. 15. 1. sch. 4-Z.-W. m.

Bad z. 1.  Avril . N. das, u. P . 2885
Hartingstr . 13, Ecke, sch. gr. sonnige

4-Z.-Wohn, neu Hergericht. 2935
Helenenstraste 29, 2. St , schöne4-Z.-
_Wohnung zu ve rmieten ._ B 606
HcNmundNr 12. 1, 4 Zim, Küche.

Kab. u. sonst. Zub. Näh. Lad. 2599
Hellmündstraße 53 schöne 4-Zim.-W.
_zu b. Näh. Gebr. Schmitt . 863
Herderstr. 14 -Zim.-M. Näh. 1 St . r.
Herbrrstraße 15 4 Zimmer , Küche
. u. Zubehör Näh. im Laden. 2601
Herderstr . 17 sch/ 4-Zi-W. N. P . 2810
Herderstraße 19. 3. Et , 4 Zim. nebst
^ reicht. Zubeb. Näb. Lnden. 150
Herrngartenstraße 13. 3. Ges-boß,
_4 . ob.  5 -Z.-W. Näh. Eütgesch. 206
Herrngartenstr . 19, 2. sch. 4-Z.-Wohn.

auf 1. Avril zu verm. Näh. das.
_ ob. Kaiser-Friedr .-Ring 74, P . 93
Kakmstr . 30  sch. 4-Z.-W. Näh. P . 201
Jahnstraße 32. 3. schöne 4-Z.-W. s.
_zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 2863
Kaiser-Friedr .-Ring 8, 3. St , 4-Zim.-
_Wo hnung aus 1. Avril ._ 2558
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2. Etage.
_4 -Zim.-Wohn. sof. od. spät. 89654
Karlstr . 4, 2, 4 Zimmer . Küche und

Zubehör, 1. April 1916 zu ver-
mieten ._ Näheres 1.  Stock . _ 2939

Karlstr . 20. 1 u. 2, 4 Z, Bad, Gas,
elektr. Licht, z. 1. 4. 16. Näb. K.-
Frdr .-Rg^ 88, Lad. Tel. 4683. 2937

Ka rlstr. 37 4-Z.-W. sof.  öi sp. 813759
Keller str , 1 1, fc6. 4-Z -W. N. Nr. 13.
Kellerstraße 13, 1, sch  4 -Zim.-W. 90
Kirchgaffe 11. Vdh, schöne 4-Z.-W,

700 Mk. jähr lich.  N äh. 2. St .,,316
Kirchgaffe 22. 3, 4 Zim, vollst. neu

herger, GaS. elektr. L. Näb. 2. 2799
Körnerstr . 2. 1. St , 4-Z.-W, Balk/,

Bad, el. L. u. Zub, sof. od. später
zu verm. Näh.  Sth , bei Giller.

Krnerstr 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
_auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r. 2607
Lahnstraße 4 schöne4-Zim .-Dvhnung

mit allem Zubehör auf 1. April
_1916 . Zu erfr . P art , Lad. 814816
Lorelepring 5 4-Zim.-Wohn. Näh.

Lorelevring 5, Part . u. Kirch
^cmffe 24, Part.  300

1, mod. 4-Z.-W. v̂er

Mauergaffe 8, 2. St , gr. 4-Zim.-W
neu hergerichtet, auf gleich oder

_1 . April/zu ^vermieten. 2l
Michclsbcrg 12, 1. 4-Zim .-Wohn. mit

Zilbichör auf sof. zu verm. lgecign.
für Gew.). Nah, das. Laden. 2783

Michelsber» 12. 3. ks. 4-Zim.-Wohn
sof. od. spater zu vernr. Nähere?

_ bcfelött_ tm Laden. 2782
Moritrstr. 18, 2. 4-Z.-W, neu Hera,
^Gas . elektr. L, Bad. Näh. P . 322
Moribsträße 31 Part .-Wohn, 4 event.

6 Zim , Küche, Bad, mehr. Neben¬
räume , auch für Geschäftsbetrieb
geeignet, zu vermieten. Näheres

_ bei Napp, daselbst. 249
Miillcrstr . 10 Part .-W, 4 871T Zb.

1 April zu vm. Zu erfr . Röder-
^straße 42, 1, 10- ^4, b. C. Renker.
Nerostraßc 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör
. „zu verm. Näh. 2. S tock. 2609
Neröstr. 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. 2 l.
Nerostr. 38 4-Z.-W, Ballt . Erk, Bad

el. L, Gas , r. Zub,gl . o. sp. N. 1.
Oranienstr . 13, Ecke Adelheidstrane.

l . St , 4-Zim.-Wohn. auf 1. April
zu verm. Anzus. von 10—11 u.

.. 4—5 Uhr._ 286
Philippsbergstr . 17/19 schöne 4-Zim.-

Wohnung sofort oder 1. April zu
.. verm. Näheres 2 Tr .̂ rcchts. _ 1 “
Philippsbergstraße 30, “2 l, 4-Z.-W,„Part , mrt schön er Aussicht. 8275
Ecke Platter - und Klingcr -Straße.

in freier Lage, schöne 4-Z.-Wohn,
mit Bad u. Zubehör, auf April zu
verm. Jährlich 760 Mark. Näh.

^ Klingecsrrasse „1,^Part ^ . rechts. _ 27
Nheing. Str . 2 berrschaftl. 4-Z.-W.
„ imt allem  Zubehör ver Avril zu v.
Rheingaucr Str . 5 sch. 4-Zim.-W. zu

Avril od. spät. Näh. Hochp. r.  820
Rheinstraße 91. 2, sonnige^4-Z./W

m. Bad. elektr. Licht, sotv. kl. Saal
als Bureau zrî vermieten.

Rheinstr . 101 4 Z, gr. Balk7"alles
.. Zubeh., 1. u. 8. Stock, zu verm._
Röderstraße 42 schöne 4-Z.-Wohn. m.

Bad . Elektr, aus 1. April zu vm.
Besi chtig. D ien stags u.  Freit . 129

Röderstr. 45, 2. H. v. d. Tannusstr.
1. S t, 4 Z, Zub. N. V. r. 76

Riidesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z,
Wobn. auf sof. od. iväter . 8 9656

Rüdesh. Str . 36. P , 4-Z.-W. 1. 4. 231
Saalgaffe 38, am Kockbr, sonn. 4-Z..

Wohn, zu verm. Näh. 1 St . rechts.
Scharnhorststr. 15, 1. St , 4-Zim.-W.

zu vm. Näh. Blücherpl. 6, P . 8350
mit
sof.

L-charnhorststraße 48, 1, 4 Zim
Zubeh, Bad . Kohlenaufzug,
oder auf 1. Avril zu verm. Näh.
bei S chaffer, Er dgeschoß. 257

Schiersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn..
2 St . hoch, auf sofort oder später

_zu vm. Näh, das, u. 3 S t._ 2616
Schierstciner Straße 9 herrschaftliche

4- Zimmer -Woh nu ng zu vm. 2617
Schulbera 6, 1 St , 4—5-Z.-Wohn,

Gas , Elektr, Preis 756—850 Mk.
.„Näheres 3. Stock. _ 45
Schwalbacher Str . 52, 8. 4 Z, Zub,

Zentralh . N. Emser Str . 2, Part.
Sedanplab 7, 1, mod. sonn. 4-Zim.-

W. auf 1. Aprils N. P . l. 815333
2eerobenstr . 6, 1. 4-Zim.-Wohn. mit

Bad, neu hergerichtet, auf April.
Seerobenstr . 31 mod neu herg, je 2

4-Z.-W, Haltest, der Elektr. 197
Stiftstraße ^ ^ -Zim.-W. auf April.
Walramstr . 13 4-Z.-W, Zub/ 1. 4.
Webcrgaffc 56 Frontspib -Wohnung,

4 Zim, Küche, Preis 420 Mi , aus
gleich oder sväter zu verm. 272

Wellribstraße 11 4 Z. ». Zub, sonn,
ges. freie Iluss , April. Näh. Part.

Wellribstraße 21, 1, schöne 4-Z.-W.
auf April zu ..Vermietern_ 344

Westendstraße 12, 1. St , 4-Zimmer-
Wohn. auf 1. 4. 16 zu verm. Näh.
Part , l, bei Kiesel._ 233

Wcstendstraße, Ecke Roonstraße 12.
ar . 4-Z.-Wobn. mit Zubehör zu v.

Wielandstr . 25 4-Zim.-W, Vdh, Gas,
Elektr, Bad,  gl eich od.  später.

Lorelepring 11, muv.  oer
1. 4.  1916. Nah, das. V. l. 81490s

Luisensträße 26. im Gartenhaus,
4-Z,mmer -Wobnung mit Zubehör
zu vermieten._ 347

Lur-emburgstr. 2 zwei schöne 4-Zim.-
Wohnungen mit reickl. Zubehör
sofort oder sp äter zu »etm._ 2788

Lüpembnrgstraße 4, Vdh. 2. Stock,
4-Zrmmer -Wohnuug mit Zubehör
zum 1. April zu vermieten. 319

Winseler Str 8 4 Z„ 1 K, Bad,
2 K, auf sofort oder sväter 2621

Wörthstr. 22. P . l, sch. g. 4-Z.-W. 273
Wörtbstrafte 28. Ecke Adelbeidstrass»,

4-Zim.-Wohn. Näh.  P . r._ 131
Voikstr 6 sehr schönr 4-Z.-W, n. d.

Ring , sof. o. sp. Kacsebier. 89666
Norkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 815235
Dorkstraße 14 schöne 4-Z.-Wohn. zu
^verm ._ Näh. Part , rechts. 870
Rorkttraße 33, 2. schöne 4-Z.-Wohn

sofort oder später. Preis 650 M.
_N äh. Hausverwa lter . Pari .„ 8461
4-Zim.-W. m. Zenträlheiz , Part , el.

Licht usw, auf sofort od. sväter zu
vm. N. Winkeler Str . 8, 3 r. 2354

Sck'öne 4-Zim.-Wohn, mit Zubeh. auf
los. N. Wörthstratze 14, Lad. 2623

ö Zimmer.

Adelheidstr. 12, P , 5-Zim.-Wohn. auf
1. April . Näh. Hth. 1. 2834

Adelheidstr, Ecke Karlstr . 22, 2. Et,5 Z. u. Zub, 1. 4. N. Lohen. 106
Adelheidstr. 26, 1, 5 Zim, neu herg,

Bad, Balk, elektr. Licht. 3 Mans,
2 Kcll, mit Nach!, s. N. 2. S t. 2877

Adclheidstraße 37, 1, 5-Zim.-Wohn,
neuzeitl. einger , zu April z. v. 243

Adelheidstr. 57. 1, Süds , 5 Zim. u.
Zub, auf Avr il zu verm._ 2931

Adolfstraße I 5-Aim.-Wvhn. Näb.
im Speditionsbüro ._ 2625

Albrechtstraße 16 lnäichst der Adolfs-
alleel ist die im 2. Stock belesene
Wohn, vi 5 8 . u.  Zubeh . z. v. §378

Albrechtstraße 31 sch. 5-. a. 4-Z.-W,
mit Msd, 1. St , auf 1. April. 73

Bismarckring 2. 3, schöne 5-Zimmer-
Wohn, mrt Badezim, Zentral-
Warmwasserbeiz, u. allen modern.
Einrichtungen , auf 1. April zu v.
Näh, daselbst 1 St . li nks. 859

Bismarckring 9, 1. Stock. 5 Zimmer
„ auf sof.„od. spät. zu , verm. 8 9663
Bismvrckr. 16 2-Z.-W. N. 3 pT/81137

Bismarckring 18. P , sch. 5-Zim .-W
^„mit reich!. Zubehör.  Näh . 1. Et . r.
Bismärckr. 25, 1 St/ / ö-Ziul .-W, Znb.

s. od. sp. Näh/b . Gaiser . 8 9664
Dainvackital 1». Vdh. 1. Oberg, 5 Z.

Bad, Warmwaffer-Einr , Balkon u.
Zub, auf sos. od. später. Näh. bei

_ C. Philippi ^Dambachtal 12, 1.  2629
Dotzheimer Straße 10, I. Et , 5 Zim.
. mit Zubeb. ver 1. Avril._ 2872
Dotzheimer Str . 13 6 Zim, Balk,

1. April zu vm. Läh . Hth. P . 20
Dotzheimer Str . 15, 1, große 5-Zim.

Wohn. u. Zubeh, Balkon, Garten^
^benutzung ans 1. April z. v. 2871
Dotz heimer Str . 18 5 Z,  n . herg, sof,
Dolrhrimer Str 40, 1, herrsch. 5-

Wohn. mit Bad u. Zubeh, Elel . .
u. Gas mit größerem Nachlaß aus
sofort oder Zpäteî zu„ venn,_ B192

Emser Straße 48 herrsch. 5-Zi-W.
_sof . oder später. N. Emser Str . 44.
Friedrichstr. 49 schöne5-Zim.-Wohn.

Bad, u. reickl. Zubehör z. 1. Apri.
zu, verm. <Zentralheizung .) Näh.
daselbst od. bei A. Müller , Kaiser-
Fricdr .-Ring 59. Tel. 697. 365

Goethestr. 15. 2, gr. 5-Z.-W. m.
sof. od.  sp . zu vm. Nah, das. 2631

Goetljcstraße 20 geräum. 5-Z.-Wohn.
(1.  oder 3. Stock) preiswert auf
1. April zu vermieten. 104

Goethestraße 25 2 Etagen , Sonnen
feite, 1 u. 3, je 5 Zimmer , Bad,
Balkon, sogleich oder später zu v.
Näh. Lion u. Cie, Bahn hofstr. 8.

Goethestraße 26, 2. Stock. 5 Zim . u
Zubehör, aus 1. April zu v. Näh.
das. u. Möhrinastraße 13. 105

Gnstav-Adülsslr. 12, 1, 5-Z.-W, rchl
Zub, sof. od. sp. Näh, das. P art

HeNmllndstraße 58, P , ä. d. Emser
Straße , 5 Z. u. K, per 1. April.
Preis 700 Mk. R. das.  Marx . 176

Heiderstraße 25. 1, herrsch. 5-Z.-W.
Süds , frei, vor der ?lrndtstr . 142

Herrngartenstr . 4, 1. 5-Zim.-W. mit
Bad, el ektr. Licht. Näh. 2 St . 28 2«

Herrnaarwnstr 9. 2. sch. 5-Z -W m
Zb. sof. od. später. Anzus. 11—1
Näb. b. Eigen!, Hth. das. 23 93

Kaisrr -Fricdrich-Ning 16, 8, modern
einger. 5-Zim.-Wohn, mit reichlich
Zub. auf April. Näh. Hausbes.

erein. Tel. 439 u. 6282. 2774
Ka-ser-Frirdrick-Nina 32. 1 r , Herr

schaftl. 5-Z.-W, gleich od. sp. 2389
Kapellenstr. 3. Erdgeschoß, 5 Zimmer

Kücke u. Zubehör aus sofort oder
später zu verm. Anzus. Dienstag
u. Freitag , vorm. 11—1 Uhr. Näh
Dambachtal 28, 1. 18

Karlstraße 24. 2, ö-Z.-Wohn, 680 M
Kirckiaaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-

behör auf sofort oder spä ter . 2635
Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-

Wohn. sos. oder später zu V. 2631
Klarenthaler Str . 5, P , 5-Z.-Wohn

zu verm. Näh. im 1. St . r. 8 9667
Klopstvckstraße 11, 2. Stock, herrsch

5-Z.-Wohn, mit Bad u. all. Zub.
sof. od. später. Näh. P . r. 2381

Klovstiickstraße 21, 1. Etage, schön,
6- Zim.-Wohn. mit allem Zubehö'
u Zentralbeiz , aus sofort od spät
zu verm. Näh. Part . _ 2638

Lahnstraße 6 schöne 5-Z.-W. zu vm
Näh. Herdcxitr aße 17, P . 26^

Marktplatz 7 neu hergericktete 5-Zim
Wohn, 1. u. 2. Etage, mit Zubeh
sofort od sväter zu verm. : etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näb. Marktvlab 7
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelheidstraße 32. _ F341

Marst-str. 38, 1. Et , 5 Zim, Bad u
Zub, 1. Avril od. sp. Näh. P . 208

Moritzstraße 44 5-Z.-W.. auf ?lvr . 39
Mvritzstraße 46. 2. 5 Z, Bad. Zub.

aus^ ^ Avril od. svät. Näh. 1. St
Marivstra ^e 62, 2 Et , 5 a. Z, Balk.

elektr. Licht, zu vermieten._ 2777
Müli"rstra '!e 5/ 2 St , 5 Zim, Bad

Kücke usw, auf 1. Avril 1916. 2642
Nciibaverstraße 3 svord. Dambacktal

zwei 5-Zim.-Wohnungen u. Zubeh
fauch für Pensionszweckei zun^
1. Avril 1916 zu v. N. 2. St . 2429

Billa Nkiiberg 2, Hockv ob. 2 Stock
gr. herrsch. 5-Zim.-W. gleich oder
svät. billig zu vm. Näh. 2 Tr . 2643

Niederwaldstraße 4, 1. herrsch. 5-Z.-
Wohn, auf Avril zu verm._ 40

Niederwaldstraßc 9, 2. u. 3. St . lks.,
je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf 1. Avril zu verm.
Näheres beim HauMeister . 2612

Niedrrwaldstr . 9, 2 r„ 5-Z.-W. mit
Zub. N^ b. Hausmstr , H. _ 2856

NikolaSstr. 20/1 u. 4 Tr , Wohn, 5 Z
Zubeh los oder svät zu v. Näh.
’arf Koch, Luisenstr. 15, 1.  2644

NikolaSstr. 41, Hoch», ist eiste schöne
Wohnung von 5 Zim, Küche, Bad,
große Veranda u. Zubehör zu
verm. Näh. Part , links. _ 2922

Olanienstraßc 45, 1, nr. '5/Z.-Wobn.
sof. od. sv. zu vm. Nah. 3 r. 262

Philiptzsbergstraße 29 5-Zim.-W. sof.
od. svät. Näh. 6ei_jBeder, 2. Stock.

Raucntkaler Str . 3, 1. Stock, 5-Zim.-
Wohn, m. a. Zub. zu vm. Näh. P.

Ranenftzaler Str . 20, 1, neu heraer.
herrsch. 5-Z.-W, Ze ntral h. 2905

Rheingauer Straße 15. Bart , 5 Z,
Küche. Bad. 2 Mansarden . Pre ŝ
850 Mk, auf sofort oder 1. Avril
zu verm. N äh. bei Ha rt man n._

Rheinstr. 56, Ecke Oranienstr , 2. St,
schöne 5-Zim.-Wohn, mit Zubeh.
auf I . Avril 1916 zu verm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn¬
tags . sowie Kirckgaffe 40, in der
Buchhandlung._ 8 15199

Rheinstraße 94, 1. Et , 5-Z.-Wo1m.
auf sofort oder sväter zu vermieten.
Wetz, Wör thstra ße 12, 1 St . 2648

Rheinstr . 106, 1, sch. 5-Z.-Wohst. mit
Zubehör auf 1. Avril zu verm.
Näheres daselbst 2. Stock. 8 594

Rheinstr. 113 5-Z.-W. mit B.7 2" K7.
2 Ms, auch geteilt, 1. 4. N. 1 St.

Rheinstr . 117 5-Zim.-W, „ Süds . „5
Rheinstraße 121 schöne Part .-Wohn,

6 Zim. mit all. Zub, in ruh. Hause
_ 3U v. N. 2. S t. Ferns pr. 19 68. 247
Röderstr. 40, 1. Et , 5 Z, Zub, Balk,

gl. od. spät, zu v. Nah. 2. St . 2650
Rüdeshcimer Str . 6, 1, Herrschaft!.

b-Zim.-W. mit Zub, Gas , elektr.
Licht auf 1. 7. od. später zu verm.
Näheres daselbst oder Adelheid-
straße 65, Göbe l. _287

Niidesheimer Str . 29, 2 r, eleg. 5-
L.-Wohn. iof. o. sp. N.  d as. 81 5166

Rüdesheiiner Str . 31, 1. Sonnenseite.
__ herrsch. 5- u. 4-Z.-W, / oß od. spät.
Riidesh. Str . 33, Hp, 5 Z/ u. Zb. 2652
Scheakestdvrfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W
_m . Zenträlheiz , 1. 4. 16._ 2372
Schlichterstraße 9, 1, schöne sonnige

5-Zim mer-Wohnung zu verm.

7 Zimmer.

Sckilichtcrstr. 11/ Hochp, 5-Z.-W. mit
_S ’ab oecj , Slpril._'j?nf|. 2 St . 2908
Schlichterstr. 18, 3/1 . H. v. Adolfsall.
_ 5̂„3,J55a ?, c[. L, r . Zb, 1. 4. 16.
Schwalb. Str . 52/ 2. herrsch. 5-Z.-W-.

Zenträlheiz . Näh. Emser St r. 2, P.
Stiftstraße 2 schöne 5—6-Z.-W. mit

8uo „ Erdgesch, auf 1. April zu v.
Näh. daselbst im 3. Stock. 161

Stiftstr . 26, 1, 5-Z.-W. sof. Näh/ Lad,
Tannusstr . 69, 2, 'La Nosidre, schöne

6-Zim.-Wohn. nebst Zubeh.^ 2907
Wallnser Straße 1, Südseite , 2. cv.

1. Obergeschoß, je eine 5-Zimmer-
Wohn, der Neuzeit entspr. ausge-
stattet , aus sos. od. 1. April zu vm.

„Näh. das. 1.Obergeschoß rechts. 238
Wäterloostraße 6, 2, mod. 5-Zim.»

Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
u. Luiseniiraße 19, Part . F 382

Wcberqäffr 8 Arzt-Wobn. von 5 Z,
Kücke u. Zubeb. io?, od. spät. Alles
Näh. das. u. Pa rkstraße 10. 2654

Weilstr. 8 5 Zim .̂ l. Zb, Vdh. 2. 379
Weißenbiirgstr. 5 sch. 5-Z.-W. zum

1. Av ril 16. N. Nr . 3,  P . r. 2714
Wilhelminenstrafie 1 lvord. Nerotal)

Etaaenv 'lla , 1. Stock, schöne mod
5-Zim.-Wohn, mit Zubehör auf
1. Avril zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch, Hausmeister . 815643

Wilbelminenstraße 5, 2, a. Nerotah
Nabe Haltestelle Kriegerdenkmal
schöne 5-Zim.-Wohn, mit Badezim
u Zubehör auf 1. Avril zu verm.
ev. können im 3. Oberg. 2 abge
sckloffene Zim. dazu verm. werden.
Näheres Wilhelminenstraße 3, bei
Engelmann . _ _ _ B 15740

Wörthstr . 24, 2, sch. 5-Z.-W, 866 Mk.
Zietenring 13, Part , 5-Zim.-Wohn,

mit Veranda u. daranst . Mädchen¬
zimmer zu v. Näh. 1. Et .Zl. 2715

5 Zim, Kücke. Nebengel, P ./äußerst
billig. Näb. Tagbl .-Verlaa . 8t

6 Zimmer.

Adelheidstr. 72, 1, 6-Zim.-W, Bad,
Zub, sof. od. spät. Näh. P . 277

Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim. u. Zubeh,
2 Ms, 2 Kell, Bad. a. April. Näh.
das. n. Luisenstraße ^19, P . F 882

Adoifsallee 8, i , 6 Zim. einschl. Bad,
gr Erker , elektr. Licht, auf 1. 4.
zu vermieten . Anzusehen von 11
bis 1 Uhr. Näh. Part . _ 270

Adoifsallee 26, 1, 6 sch. Z, gr. Balk,
reicht. Zb, s. od. sp.  Näh . 2. 2757

Adolsstraße 8 6 Zim, Ddb Erdgesch.
sos. od. spät. fM enges, Hth.) 2660

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn..
Part , v. 6 Zim . u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Ubr._ 9?äfi 1.  Stock . 2661

Biebricher Straße 36 6 große Zim.
u. Zubehör mit elektr. Licht u.
Zentralhei z, zu vm. Näh, das. 315

Bismärckr 20 sck. 6-Zim.-Wohn sof.
od. sp. ; el. Lickt u. Gas . 896 69

Dovheimcr Str . 58, P , nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , Herrschaft!. 6-Zim.-
Wohn, mit reicht. Zubeh. soß o. sp.
zu vm. Näh. Rhein str. 166, 2. 2662

Emser Str . 36. 1, eleg. 6-Z.-W. aus
1. April . Näh. Zietenr . 3, 3 l. 2833

Goethestr. 5 pracktv. 6-Z.-W. Näh.
Lemv, Luxemburgstr. 9. Tel. 6450.

Kapellenstr. 16 herrsch. 6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör aus 1. Avrrl zu verm.
Näheres bei Werz, Gth. 1.

Langgaffe 16, 2, sch Wohn, 6 od. 7 Z,
Warmwasserheiz, f. Arzt. Anwalt.
Bureaus geeign, s. o. sp zu vm.
Näheres auch betr . Bestcktigung.
Nero tal 10, Hochp. (Tel/ 578). 2668

ST»isr»strafst 24 moderne 6-Zin, W
Näh. daselbst Tapetengeschäft. 2664

Luxemburgpl. 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
„ Zub , 1. 4.  N äh. Bisniar ckr. 37, 2.
M-ritzstr. 31, 3. sch. Wohn, 6 Zim..

reicht. Zub, Elektr, Gas , Bad.
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.

„ spät er. Näh, das, bei Rapp. 2665
Moritzstr. 35. 2. u. 3. St , sch. 6-Z..

Wohnungen preisw. aus sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer̂ Verein._ F381

Neudorfer Str . 3, 2 St ./ sch. 6-Zim..
Wohn, mit reichl. Zubehör auf

^ 1. April zu verm. - Nah, daselbst.^
Nengaffe 24, 2. St , 6-Zim.-Wohn,

Bad . Elektr, nebst Zubehör zu
_vcrm . Näh Part b. Grether . 98
Oranienstr . 22/ 2/ 6-Z.-W. aus sos

Näh. Luise nstraße 19, Part . 2739
Oranienstr . 46, 2, herrsch. 6-Zim.-W,

neu renov, Gas n. elektr. L. Kein
Hinterh . N. Oranie nstr . 44, 1. 2882

Rheinstr . 109, P , 6-§ immer -Wohn.
zu verm._ Näh^ Rheinstr . 107, P.

Sckierfteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W
m. Zentralh z. 1. 4. N. P . r. 2348

Schwalb. Str . 52, 1, herrsch. 6-Z.-W,
Zentralh eiz. N. Emser Str . 2, P.

Pikloriastraße 23 ist die Erdgesckwß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Kaiser-Fricdrich-Ring 56.  F 378

ijyi' fviiiHnrnftt . S berrich 6-Zim >WI
1. Et , sof. Näh. 4. Etage. 2667

Adelheidstr. 54, 2. Et , 7 Zim , gr. ge-,
schioffener Balkon, Bad u. Zubehör
aus gleich od. spät, zu verm. §läh.

^Tapez . Lewald, Hth. 1. 179
Kaiser-Friedr .-Ning 73, Ecke Guten-

bcrgplatz. im 2. St , hochherrschastl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sos. od. sväter zu vm, gr. Räume,
pracktv. Lage. Näh. daselbst Sout.

_Baubüro ob. neb. P ar t. 2728
Rheinstraße 90, 1, hockbcrrsch. SB,

7 Z, Bad. Zub, 2500 M, 1. Avril
„ oder früher zu v. Nh. das. 2671
Schwalbacher Straße 36, Sllleeseite,

7-Zim.-Wohn, schön n. hell, große
Räume , 1. Etage all '' krei. Vor-
garten , ev. elektr. Li cht, sofort. 2673

Tann «8straße 34, 1. 7 Zimmer , mit
reichl. Zubehör, tmf 1. Avril zn v.
N. das, bei W. Abler, 2. St . 2932

8 Zimmer uno mehr.
Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1, hochherrsch.

9-Zim.-Wohn, dar . gr. Spcise-
saal, eing. Bad, 4 Balk, 3 Erker.
Personenauszug , Zentralheiz , auf
1. SIpril zu verm. Näh. Schwank,

_Kaise r-Fried rick-Ring 52._ 2801
Sonnenberger Str . 43, hochherrsch/

2. Etage, 8 Zimmer , reichl. Zubeh,
Heiz, Lift, sofort od später . 291

Tannusstr . 55, 2. Et , 8 Zim, Küche,
GaS. Elektr, Slufzug. Balkon? u.
reichl. Zub. sof. od. später . 8 938

Läden und Geschäftsräume.
Adlerstraße 33 sch. gr. Lad. m. Wohn.
_auf 1. Aprst zu verm._ 2957
Adolsstraße 1 Laden zu verm. _ 2762
Adolfstr. 1 gro ße Ges chäfts! , sof. 2674
Adolsstraße 10 gr. Tap.-Werkst. zu

„Perm. „Näh. Vdh. Pa rt . 165
Bahnhofstraße 6 Laden mit Keller

sfür Spezialgeschäft geeign.) zu v.
_f}._ S3uro Fran ke, Wilhelmstr . 28.

Bleichstr. 20 Laden. N. Uhrenladen.
Große Burgstr . 19, Ecke Mühlgasse,

im Zwischenstock, sch. Helle Räume,
zu Bürozweckenbesonders geeignet,
bill. zu vm. Näh. Bu chhandl._ 252

Dotzheim er Str . 61 Werkst, o. Lag err.
Faulbrunnenstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A._ Letschert._ 2680
Friedrichstr. 27  Werkst , u. Lagerr.
Göbenstr. 2 gr. h. Werkst, Lagerr,

auch zum Möbel einste llen. 8  1168
Grabcnstr . 9» Laden mit od. ohne

Einrich tung zu vermieten . 2840
Helenenstraße 25 gr. Laden mit gr.

Lagerräumen  billi g ab zua. 63
ellniundstr. 40 Eckladen m. 2-Z.-
ell mundff raß e 43/45 Läden b. 2682

Hcrderstraße 6 Laden mit Nebenr,
groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall , auf 1. Avril zu v. Näh.
L. Becker.̂ Große Burgstr .^ ll, _ w

Hirschgraben 10 Eckladen mit Lagerr.
f. Kartoffel - od. Obsthdl. bill. 292

Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für
Spr "^ r,m. od. jed. Geschäft paff,
ev. geteilt, z.  vm . Näh. 1 r . 29o6

Luxemburgvlatz 1 Laden als Lager»
raum zu vermieten.  F 364

Marktstraße 13 kleiner Laden , neu
herg er, bill. Näh. 1. Stock.  2743

Moritzstraße 7 groß. Büro -, Läger-
u.  Werkst.-Räu me, au ch ge teilt.  361

Nerostraße 43 schöner Laden , worin
13 Jahre ein Friseurgeschäft be¬
trieben wurde, mit 3 Zim ., Küche
u. Zubehör, billig zu v. Das . sind
auch 2 Mansardzcm. zu vm. 2901

Oranienstr . 12 sch. Werkst, 1. 4. N. 2/
Oranicnstraße 48 Laden mit schönem

Kell er sofort zu verm ieten.  F _353
Olaniknstraße 48, Werkst u. Sout,
_ie _70 Omtr , zu v. N. 3. S t. F353
Rauenthaler S tr . 4 Laden m. Wohn.
Siheinsir. 70, Hth.. als Lager . Atelier

od. Werkst, ev. m. 2-Z.-W, Küche,
„ Kell. N. Kais.-Fr .-Rin g 56. P . F290
Röinerberg 97IT 2 sUöne große

Läden, ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näb. dortselbst Hth.
Part , bei Bergbof. oder Philipvs-
bergstraße 21, Hochparterre links,
bei Steige r. _F854

Scharnhorststraße 17 schöne Werkst./
auch Lagerr , auf 1. Slpril.  116

Taunusstraße 55 Laden mit Wobn.
(Entresok). 5 Zim, Küche u. reickl.
Zubehör zu„dermietem_ 8 939

Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 297
Walramstr . 12 Wkst/ mel  Kr . 1. 4/16:
Webergaffe 46 Laden m Labenz. \of.

ob. svät. Näh. Zigarrengesch. 2690
Wellritzstraße 51 scköner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, bei Müller . 3.  S tock. 2851

Ziw merman nstr. 10 M st, ca. 50 <n».
Eckladen, bes. zu Änsstell -Zwecken

aeeianet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2.
Kondit, u. Luisenstr. 19. P . 2733

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Feldstr. I^ Mans .-Wohn. sof. zu vm.
Schulgasse 5 kleine Dachwohn. 152

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadtcr Höhe 25 4-Z.-W, Zentr ..
„ Heiz, 1. 4. N. Bertr amstr . 19, P.
Vierstadter Höhe 2- u. 8-Zim.»

Wohnungen zu vermiete n.
Häinerstraße 3, Oüerstr . der Äierst./

Warte -Straße , in Pilla , herrschst!.
8-Z.-W, Zentralh , el. Licht, sof.
oder 1. 4, ru hige staubfreie Laae.

Grz. Dotzheim, Schönberastr. 8. Halte.
stelle d. elektr. B, schöne 2-, 3-,

„ 4-Zim.-W, 1. Sto ck, sof. od. Avril.
Wirsbad . Str . 44. 1"Min . v. d. End-

station d. Elektr. Dotzheim, 2 Z..
Küche, 285 Mk. N. 1. Stock. 278

Sonnenberg . Sldolfstraße 5, Part,
2 Z. u. Küche auf 1. April . Näh.
bei Eissmeinderechner Traudt . F374

(Fortsetzung auf Seite 94
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Vegetar. Kur-RestaurantI. Rg.
Herrnmühlgasse 9.

Anerkannt feinste fleischlose Küche, am Platze
Große Auswahl von frischen Gemüsen, Eier- u. Mehlspeisen, Suppen usw.
Sorgfältigst zubereitetes Mittag- und Abendessen. 'Spezialität : Eier-
Pfannkuchen und Hamburger Apfel-Pfannkuchen. Jeden Dienstag und

Freitag von 6 Uhr ab : Vorzügliche Kartoffelpuffer.
— —- An fettlosen Tagen besondere Spezial-Gerichte. =—■. ■—

Geyer’s Salat•Üel-Srsatz“
v. d. Nahrungsmittelkom. geprüft u. zuge'assen, 1t. Gutachten d.
Prof. Dr. Fresenius-Wiesbaden b. sachgem . Anwendg. n. Gebrauchs-
anwe'sg. z. Bereitg. v. Salat ebenso wohlschmeckend u. beköm n-
lich wie best. Salatöl , auch z. Mayonnaisen-Beiguß durchaus ge¬
eignet , zu Mk. 1.40 pr. Ko., in Kor hfl. v. 5, 10, 15, 20, 30 u. 50
Ko., welche in tadel os. ger. Zustand innerhalb 4 Wochen zu */4
des berechnenden Betrages zurückgenommen werden.

Der Alleinvertrieb:
€ . Roh . Steharpf , Frankfurt a . M.

Friedberger Landstrasse 69.

altgelagcrr und gut abfahrbar PW- gesucht. "Wz
Irelsfioiitecm Usten Kreuz, M. V!.

Fr edrichürafte S.F238

Abfaitr von ankommendsn Waggons
(llassengiiter aller Art)

inkl. Ausladen und Abladen, besorgt
prompt und >illig durch geschultes
Persona] und eigene Gespanne und

Wagen jeder Art 142
Hofspediteur L. RETTENMAYER, 5 Nikolasstrasse 5. Tel. 12,124.

K Amtliche Anzeige»
Wurnuna.

Da infolge der Verordnung des
Bundesrats , betreffend die Streckung
der Hafervorräte die Lcistungsiähig-
feit der Pferde fick vermindert, wird
cs erforderlich, daß auch die Be¬
lastung der Wagen im allgemeinen
verringert wird. Ich nehme aus
diesem Grunde Veranlassung , auf die
Bestimmung im 8 46 der für Wies¬
baden gültigen Stratzenpolizeiverord-
riung vom 10. Oktober 1910 hinzu¬
weisen und deren genaue Beachtung
zu fordern. Nach dem Wortlaut
dieser Verordnung darf die Ladung
eines Fuhrwerks nicht schwerer sein
als die Trag - und Leistungsfähigkeit
des Gesvanns . Zuwiderhandlungen
ziehen die im 8 92 der genannten
Verordnung angedrohte Strafe
nach sich.

Der Polizeipräsid ent. v. Sch enck._
Äcbühren -Ordnung für Kanal¬

benutzung.
Auf Grund des Beschluffes der

Stadtverordneten -Versamurlung vom
17. Juli 1914 wird für die Stadt
Wiesbaden folgende Gebübren -Ord-
nung für die Benutzung der städt.
Kanalisationsanlagen erlassen.

8 1. Neben der durch Ortsstatut
vom 28. August 1906 für den An¬
schluß an das städtische Kanalnetz er¬
hobenen einmaligen Gebühr wird
eine fortlaufende Kanalbenutzungs-
gcbühr nach Maßgabe der folgendenBestimmungen erhoben.

8 2. Gebührenpflichtig ist jeder
Inhaber (Eigentümer , Nutznießer,
Mieter usw.) einer Wohnung oder
sonstigen Räumlichkeit, die sich in
einer an das städtische Kanalnetz
nngeschlossenen Liegenschaft befindet,
wobei vorausgesetzt ist, daß auch die
Wohnung oder Räumlichkeit selbst
Kaitalanschluß hat . -

Mehrere beteiligte Inhaber harten
Äs Gesamtschuldner,

8 3. Die Gebühr beträgt
Mietwerten von inehr als 300

bei
bis

einschließlich 600 Mt . 1 Prozent , bei
Mietwerten von mehr als 600 bis
einschließlich 900 Mk. 114 Prozent,
bei Mietwerten von mehr als 900 M.
2 Prozent des Mietwertes.

. rngi . . _
lichtesten, deren Mietwert 300 Mark

Wohnungen oder sonstige Räum-
lährlich und weniger beträgt , blei¬
ben von der Gebühr befreit.

Bei Bemessung der Gebühr wer¬
den die Mietwerte sämtlicher voneinem Inhaber benutzten Räumlich¬
keiten zusammcngcrechnet.

Offene Läden, Werkstätten und
Lagerräume , welche gewerblichen
Zwecken dienen und deren Inhaber
- - oder falls es sich um mehrere In¬
haber handelt , deren Inhaber zu¬
sammen — weniger als 5000 Mark
Einkommen nach dem Einkommen¬
steuergesetz vom 24. Juni 1891 ver¬
teuern , werden nur mit 1 Prozent
)es Mietwertes veranlagt.

8 4. Als Mielwert 18 3) gilt,
wenn die Räumlichkeiten vermietet
sind, der vereinbarte Mietzins.
Außer Betracht bleiben Vergütungen
für Heizung, Beleuchtung und son¬
stige Nebenleistungen. Sind derartige
Vergütungen in dem bedungenen
Mietpreis mit enthalten,, so kann der
entsprechende Betrag ber der Berech¬
nung der Gebühr in Abzug gebracht
werden. Dieser Betrag darr jedoch
in keinem Falle 10 Prozent der Ge
samtsumme überschreiten.

Der vereinbarte Mietzins ist nicht
maßgebend, wenn er mehr als zehn
Prozent unter dem ortsüblichen
M,etwerte bleibt.

8 5. In allen übrigen Fällen,
insbesondere

iis wenn die Räumlichkeiten von
dem Eigentümer selbst benutzt
weiden.

b) wenn Räumlichkeiten zur Be¬
nutzung an andere unentgeltlich
überlassen werden.

es wenn der vereinbarte Mietzins
mehr als 10 Prozent unter dem
ortsüblichen Mietwert bleibt (8 4,
Absatz2),

wird die Gebühr vom ortsüblichen
Mietwert der betreffenden Räum¬
lichkeiten erhoben. , . .

Die Festsetzung des ortsüblichen
Mietwertes erfolgt durch den
Magistrat . t „ ..8 0. Bei Gebäuden oder Räumen,
bei welchen ein ortsüblicher , Miet¬
wert nicht festzustellen ist, wird als
Mietwert derienige Betrag schatz-
ungsweise eingestellt, welcher aufge¬
wendet werden müßte, um die be-
trefsenden Gebäude oder Räume
Pacht- oder mietweise zu beschaffen.

Die Schätzung erfolgt durch den
Magistrat . „

8 7. Der Eigentümer der in 8 2
bezeichneten Räumlichkeiten ist ver¬
pflichtet, innerhalb 2 Wochen von
dem Eintritt des die Gebührenpflicht
begründenden Ereignisses ab dem
Magistrat schriftlia; Anzeige zu er¬
statten und hierbei die für die Be-
niefsung der Gebühr erforderlichen
Angaben zu machen, auch die hieraus
bezüglichen Urkunden auf Verlangen
vorzulegen.

Die gleiche Verpflichtung tritt bei
Erhöhungen des Mietzinses ein.

8 8. Die Gebührenpflicht beginnt
mit dem 1. des Dkonats. in welchem
die Benutzung der Räumlichkeiten
oder die Vervflichtung zur Zahlung
des Mietzinses begonnen Hai. Tritt
dieser Zeitpunkt nach dem 15. eines
Monats ein, so beginnt die Ge-
bührenvilicht mit dem 1. des folgen¬
den Monats.

Sie erlischt, sofern eine neue Ge¬
bührenpflicht nicht begründet wird,
mit dem Ende des Monats , in dem
die Benutzung der Näumlickckesten
oder die Verpflichtung zur Zahlung
des Mietzinses aufhört.

Ist bis zu diesem Tage der Ein¬
tritt des die Gebührenpflicht auf¬
hebenden Ereignisses von dem Eigen¬
tümer oder dem Gebührenpflichiigen
nicht angezeigt, so tritt das Erlöschen
erst mit dem Ablauf des folgenden
Monats ein.

8 9. Die Gebühr ist in viertel-
chhrigen Raten zu , entrichten und
wird ebenso wie die für Rechnung
b*r Staatskasse einzuziehenden
Steuern , in der ersten Hälfte des
zweiten Monats eines jeden Quar¬
tals fällig.

8 10. Die Veranlagung und
Hebung der Gebühren erfolgt für
jedes Steuersahr.

Gegen die durch besondere Mittei¬
lung (Sieuerzetiel ) bekannt zu
machende Veranlagung stehen den
Geüührenvslichtlgcn die in den 88 69
und 70 des Kommunalabgaben -Ge-
setzes bezeichneten Rechtsmittel zu.

8 11. Diese Gebühren -Ordnung
tritt mit dem Tage der Veröffent¬
lichung in Kraft.

Wiesbaden, den 18. Juli 1914.
Der Magistrat . Glässing. Dr . Heß.

lL. S.)
Genehmigt.
Wiesbaden, den 20. Juli 1914.
Namens des Bezirksausschusses.

Der Vorsitzende.
(L. S.) In Vertret . : Baurmeisker.

Tie Abänderung de? Datums im
8 1 Zeile 1 in „28. August 1906"
wird genehmigt.

Wiesbaden, den 5. Januar 1916.
Ter Bezirksausschuß: lgez.) Menzel.

,X. S.)
Wird veröffentlicht, 3. Februar . *

Der Magistrat.

UMimMe 8ni<ipJ

Kriqi-UMi
m PrnBbda Mmrirn  van
Seien Kreuz
IlifhüBg 23., 21. 25. m Z6. Feb aar

tu JHK«
Ol

17351 nur bars Geldgewinne
zus. Mark

iOOOOO
100 @00
50000
30000

S 7!um amtlich . *Ä30
bOSIS Preis©  von <JM.
Postgebühr und Liste 30 Pfj.

Berlin W.»Unter den Linden3
Ecke Wilhelmstrafie.

Möbelhaus,
kein Abzahlungsaesch., liefert bei ein
Drittel bis 1 Fünftel Anz. u. mon.
oder 14jähr. Raten Möbel, Betten,
Polsterw., Texp., Gardinen , Näh-,
Strick-, Wasch- u. Mangu »., Oefen,
Herde, Waschfeste!. Lampen, Lüster,
Wagen u. HauShaltungsmaftliine ».
Off . u. W. 595 an d. Tagbl .-Verlag.

Tages-veranstaltungen.
Äes!er"teitrin

Königlich- | | | Scha«fvisw
Freitag drn 11. Februar.

44 Vorstellung.
30 Vorstellung. Abonnement C.

Der Biberpelz.
Eine Diebskomödie <4 Akte) von

Gerhart Hauptmann.
Personen:

von Wehrhahn, Amts¬
vorsteher . Herr Herrmann

Krüger, Rentier . . . Herr Andriano
Dr. Fleischer . Herr Schwdb
Herr Motes . Herr Ehrens
Frau Motes . . . Frau Doppelbauer
Frau Wolfs, Wasch- ,

srau . Frl . Wohlgemutst
Julius Wolfs . Herr Zoll,n
Leontine | ihre . . . Frl . Gauby
Adelheid ITöchter . . . Frl . Reimers
Wulkow, Schisser . . Herr Lehrmaun
Glasenapp, Amts-

schreit er . . . . Herr Schneeweiß
Mitteldorf , Amtsdiener . Hr. Rehkopf
Ort des Geschehens: Irgendwo um
Berlin . — Zeit : Septennatskampf.

Nach dem 2. Akt tritt eine Pause
von 12 Minuten ein.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9»/- Uhr.

z rfi>en;-Khr- ter.
Freitag den 11. Februar.

Volksvorstellung. Kleiiie Preise.

Strrrmidyll.
Lustspiel in 3 Akten von Fritz Grünbaum

und Wllhelm Sterk.
Das Stück spielt im Herbst des Jahres
1914 vom Abend bis zum Morgen

des nächsten Tages.
Die Handlung begibt sich auf Staro-
miasta in Russisch-Polen ; im I. Akt in
der Branntweinschänke des Elchanan
Leiser, im II . und III . Akt auf Schloß
Staromiasta in einem Turmzimmer.

Nach dem I. und II . Akte finde»
größere Pausen statt.

Anfang 8 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vollst. Zettel in der heutig. Abend.-A.

Mesdlij . SlWeine -. H!uide-z
Kühm- u. GnMIItt

jeden Dienstag , Donnerstag und
Sam st . von 9—5 Uhr abz. nur bei
Hugo Edingshaus . Sdilachthofkuttlci.

Lieferaut des Tierschutz-Vereins.
Weiße Schmierseife Pfd. 45 Pf.

Lchnster. Scharnhorststr. 36. H. 1 l.

?ba!ta~?heater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.

Heute letzter Tag!

ster Graf
von Gleichen

Altertümliche Komödie
in 2 Akten.

Inder Hauptrolle : Ferd. Bonn.

Das Rätsel der Nacht.
Spannend. Drama in 3 Akten.
Ein Sonntag am Semmering

bei Wien.
Herrl. Winterlandschaften.
Albert als Berlock

Schot in es.
Schwank mit Albert Paulig.
Das Slarinelazarett

in Hambarg.
(Unterhaltung und Kräftigung

der Kriegsbeschädigten.)

Neueste Kriegsbilder.

Kinephon
Taumnetrasse l>

Letzter Tag!
Ziun ersten Male in

Wiesbaden.

-iE

MPiiP 'M
jsjj - Nur noch bis 1.;. Februar:

Baronin von

Ille gewaltigste
(leotscbeFilinscbopfuDg
inO Akten nach d. Roman
v. Bernhard Kelleriaann.

«ud das gr. Programm!
Anfang wochentags: 8 Uhr,
Sonntags : und 8 Uhr.

Die Direktion.

Ne unsere Kriegs-
illtilllllllllllHililililllllUIUllllIllUHIHIHUiilliHiinifHiU

beseitigten wieder
!! arbeiten lernen. II

Dieser Film ist ein Ruhmes¬
blatt in der Geschichte deut¬
schen Erfindergeistes und
edler Hilfsbereitschaft. Er
zeigt, wie unsere Kriegsbe¬
schädigten mit Hilfe künstl.
Gliedmaßen (Prothesen) allen
Beschäftigungen , selbst den
schwersten, wieder nachgehen
können. Er gibt uns das
befreiende und beglückende
Gefühl der Gewißheit, unsere
opfermutigen Helden wieder
als rüstig Schaffende unter

uns zu sehen.
Die wissenschaftlichen Auf¬
nahmen sind im orthopäd.
Lazarett zu Nürnberg ge¬

macht worden.
8 . 51. der König von
Bayern hat anlässl.
der Vorführung des
Films allerhöchst
seine Anerkennung
aber das Gesehene

ausgesprochen.

Verwundete haben zu
der 4 Uhr - Vorstellung

freien Eintritt.

Die neuesten Kriegs-
: :: berichte. :: ::
Zusammenkunft 8 . 51.
des deutschen Kaisers
mit Zar Ferdinand von

:: Bulgarien . :: ::

Wegen allzugroßen An¬
dranges zu den Abend¬
vorstellungen , bitten wir
höfliebst, auch die Nach¬
mittagsvorstellungen 4 U.

6.30 Uhr zu besuchen.

Vorstellungen: 4.08, 6.38 und
8.45 Uhr.
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^Möbl ierte Zimmer , Mansarden rc.
Adeklieidstr. 28. 3, schön möbl. Zim.
Adlcrstr, 10, P .. eins. möbl. Zimmer.
Aibrechtstr.  2 . sch, möbl. Zim.
Bismarck riiw 2, 2 l., mbl. sep. Zim.
Bismarckrin« 12, 2 l„ mb lLgr. Mans.
Bleichstraße 5, 3, möbl. heizb. Mans.
Vleichsiratze18, 1 L, gut möbl. Zim.
^ .sorort̂ äußerst billig zu , verm. ^
Dotzbeimer Straße 2, 1, möbl. Maus.
Dodhei mer Str . 39. P ., gut mbl. Z.
Friedrichstr. 57, 2 r., frdl. in. Z., sev.
Giistav-Ädolfstr. 1. 2 r ., möbl. Zim.

für 3 Mk.  d ie Woche zu ver m.
Jahnstr . 14, P „ möbl. Mans. zu vm.
Karlstra ße 2 eins, mbl. Zim. Lab en.
Kirchgaffe 38, 2, möbl. Zim. zu vm.

Körnerstra ße_8,_2 r., 2 gut möbl. Z.
Luisenstr. 43, 3, sch. möbl. Z.. sep. El
Michelsberg 13, 2 l„ frdl. möbl. Zim.
—m>t._guter Pension nur 1. Marz.
Morib str. 22, 1, g. m. Z. >n7S chreibt.
Rheinstraße 46, 2 links, großes gut

mobl. Zim mer, elektr. Lickt, zu v.
Roderstraste 1« möbl.  heizb . Mans.
Schack,tstraßê 1̂ r„ sch. möbl? Zim.
«chacht str. 8 frdl . Stüück. mit  Bett.
Schul berg 8, 2 r„ eins, möbl. Zim. b.
Schulb erg 27, 1 r., schön möbl. Zim.
Schwalb. Str . 19. 3. aut m. sev. Z.
Schwalb. Str . 46. 2. Allces., eleg. in.
_ Z-!__2 .Betten , ea. Wobnz., elektr. L.
Walramstraße _8, 1, sch m. Msd. bill.
Weilstraße^22, 2 r., gut möbllZim.
Wcllritzstr. 50, 1 r„ sch. Ẑ l Kläv.
Wellritzstr aße 51. 1 r.. m. Zim. bill.
Wörthstraße 6, 2, gut m. Wohn- u.

Sch lafz., auch einz., ev. 2 Be tten.
Zimmcrmannstr.  3 , H. 2, g. m. Z. bl

Leere Zimmer, Mansarden re.

Adlerstrasie,49 2mal ĵe 1^ Zimmer .,
Aibrechtstr. 33 Mans.-Zim. u. Küche,
_leer ob. möbl. Näh. Part ._
Bert ramstr. 12 1 Msd., Kockb.. r . P.
Bleichstraße 18 1 Ma nsarde zu vm.
Fanlbrunnenstr . 7, Hth., heizb. Mans.

an ruh. einz. Person oder zum
_Möbe lcinstellen zu verm.
Gneisenaustr . 11, 1 l., sev. Z., l. o. m.
Hcllmundstraße 4V, 1 r„ gr. sep. l. Z.
Herdcrstr. 3, 1, gr. l. Zim. mit Kab.
Herdcrstr. 31 Msd. zu vm. N. 1 lks.
Hermannstr . 16 l. g. s. Zim. Näh. 1 l.
Kaiser-Friedrich-Ring 54, P ., leere
_Mansar de an Einzelmieter  zu vm.
Karlstr . 18, 2, 2 leere Zim. Nah. Pl
Karlstr . 18, P ., 3 leere Zim., Äbsch l.
Luremburgplatz 1, 1 Tr ., 2 leere

zum 1. April zu verm._ F364
Oranien str . 12 heizb. Mans . N. 2. S k.
Oranienstraße 35 heizbare Mansarde.

Rheinstr . 117, P. , 2 l .,Z ..ch. St .̂ Abs.
bloonstr. l2 l. gr. Btans. Näh. Lad.
Schiersteiner Str . 26, Part ., l. Mans.
Schwa lb. Str . 23, ft. 1. I. Z. b. N. V.
Stiftstra sie 22 2 Msd z. Möbelein it.
Taimusstraße 25, Gartenh ., großes

freundl . Frontspitz - Zimmer mit
Gasanschl. z. 1. 4. Näh. Drogerie
Moebns , das., zw. 3 u. 5 Uhr. _

Walramstraße 10, Färberei Bischof,
schön. Man s.-Zim. an ruh . Leute.

Walramstr . 11 heizb. Mans. Näh. 1.
Wnlramf tr . 30 heizb. Ms. an einz. P.
Walrams tr . 30 1 Z. a. s, Mö beleinstl
Westendstr. 1 leeres Frontsp .-Zim.

Keller, Remisen, Stallungen re.
Bertramstraße 7 Stallungen und

Remisen auf sofort zu vermieten.
_Näher es da se lbst Erdgeschoß._ 237
Blücherstraßr 18 Flaschenbierkeller

u. 3-Z.-W., 1. 4. N. V. 1 r.̂ 6123
Blücherstraße 48 schön, hell. Raum

für Garage oder Werkstatt zu vm.

Frankenstr. 17 S tall auf gleich z. v.
Nettelbcckstr. 20 St all. Rem., Fu tterr.
Oranienstraße 35 Stallung zu verm.
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr vreisw. f. sof. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer , Part . F 369

Wellritzstr. 16 Stall  zu verm. 256s
Zimmcrmannstr . 3 Stall . Wagenr .,
_L agerst Näheres Vdh. Part.
Slall mit groß. Keller und 2. Ä»er

8-Zim.-Wobn. v. sof od spät. z. v.
Dotzbeimer Str . 98, V. 2 r. 2694

Dame .mit Tochter
sucht auf 1. März 2 möbl. Zimmer
mit Küchenbenutzung, event. Aussicht
ins Grüne , zentrale Lage. Off . mit
Preis u. H. 600 a. d. Taabl .-Verlag.

Leerer Raum oder Mansarde
zum MöbSleinstellen in der Nähe ge¬
sucht Georg-Auguststraße 5, 2 r.

\  ükrmielmnenJ
_ 1 Zimmer.

Dachwohnung
von 1 Zim. u. Küche an kl. Familie

oder Frau mit w. Anhanq gegen
Hausarbeit abzugeben. Offerten
u. E. 598 an den Tagbl.-Beriag.

2 Zimmer.
Nikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu

hergerichtete Zimmer , des. Glas¬
abschluß, Elektr. u. Gasbeleucht.,
sofort zu vermieten . Näheres
Bermietunasbüro , fow. L. Retten-

^ maher. Nikolasstraße 5._ 326

Dolcheimer Str . 110, 2 Z.. Küche,
2 Keller , Gas , sof. od. spät, zu vm.
Näh. bei Brinkmann , 3 lks. F329

Hfl*«. SHM-SW-Slt. 6,1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramcr,
oberh. v. Langenüeckpl. Tel. 3899.

WielsliSstrotze 7,3. S.'orfi,
bochherrschaftlichc5-Zim.-Wohnung
mit Zentralbeiz ., Liererantentr .»
per 1. Avril zu vermieten . Zu
besichtigen von 10—2 Uhr. Näh.
beim Hausmeister.

6 Zimmer.

3 Zimmer.
Mauritiusstraße 9

2 St . 3-Z.-Wohn. m. Balk. u. Zubeh.
auf 1. April zu verm. Näheres
Lede rhandlung ._ 42

Moritzftratze 32
Hth. Bart ., 3 Zim. ». Küche, neu

herger^ sof. od. 1. Avril zu ver¬
mie ten. Näh, das., bei Mäher.

Mkt  iintcrljflits-lüoljnunö
3 Zimmer u. Küche, Klarenthaler
Straße 3. Näh.  Vöh . Part . r.

4 Zimmer.

Arndtstratze 3
Herrschasti Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon, Badezim., elektr. Licht,
Gas , 2 Mans., 2 Keller, sofort oder

. spater. Näh, daselbst P . lks.^ 276
BLIowstr. 3. hübsche, sonnige 4-Z.-
, Wohnung.. Part .. 2. u. 3. Et ., sof.
- od. spät. Näh. Zel tmann , 1. Et . l.
Totzdeimerftlatze 53

Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn., 1. Et ., zum
__1. 4. Näh. Part ., b. Feilbach. 110
Landh. Jdftciner Str . 18 4- od. 5-Z..
. W. m. Garten zu v. Näh. P . 2565

Lttisenftratze 47,
gegenüber Residenztbcater. Part .,

4-Zim.-Wohn. »nd Zubehör tauch
sehr gut für Büro geeignet) per
I. Aprrl oder sväter zu vermieten.
Näheres Hinter haus , Kontor. 301

1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung, nur
von Aerzten bewohnt geweien, zu

^Vermietern _ _ 2724

W« 4-;'3 3-3.'®o|n.
In der nächsten Nähe d. Wiläelm-
straße, Kurhaus . Theater . Mitte
d. Stadt , Delaspecstraße 6, ist eine
schöne 4-Z.-W»hn., evt. a. 3 Zim.,
zu vermieten. Näh. daselbst Part.

lotang tum4Min,
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
Vermieten. 2698

5 Zimmer.

Eckivohnnng
Klarenthaler Str <itze2

5 Zimmer . Erdgeschoß, sowie 1. u.
2. Stock, neuzeitl. Ausstatt ., sofort

-oder später zu v. «Näh. das. 2959

5 kMWlle 17. 2. Kt..
Z. u. Zubeh. (paffend für Anwalt-
buro oder Zahnarzt ) für April zu

—verm. Näh, im Laden._158

Luisenplatz 4 , 3 St .,
schön ausgestattete 5-Z.-W.. mit

St .-Zentralhei ;ung. Näh. b.
Hausmeister o. Baub. Heß. 308

Neülmucrstraße 3 (vorderes
Dambachtal) zwei 5-Zim.-Wohn.,
kerchl. Zubehör, auch für Penstons-
rwecke zum 1. April 1916 zu per.
"steten. Näheres 2. Stock. 2430

Hcrrngartenstraße 16, nächst Adolfs-
allee. herrschaftliche 6-Zim.-Wohn.,

_1 . od. 2. St ., sof. od. später. 2926
Humboldtitr. II . Etagen -Billa, in be¬

quemer, ruh Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim.. 3 Maas .. Balkons.
Dopp rltr . re. Näh. daselbst. 227

Lanzstraße 15
b T ' s reicht. Zubehör zu verm.

Nah. Taun usstraß e 33/35, Laden.

TaunuSftratze 22 , II,
herrschaftliche 6-Zimrner -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Nah, das. Kontor od. 3. St . 2779

Zu 2-Etaacn -Billa

Läden und Geschäftsräume,
Hellmundstr. 58 (a. d. Emse^ Straße)

Laden

herrschaftliche neuzeitliche 6-Zimmer-
Wohnung. 1. St ., mit Zentral - od.
Ofenheizung, zu verm. Näh. im
Tagbl.-Berla «. kl

7 Zimmer.

Kleine Burg straffe 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. AprL 1916 zu
vermieten. F363

Kalser-FrleMH-Wns 59,
2. St ., hock,Herrschaft!. 7-Zim.-Wohn.,

Bad. reicht. Zub„ z. 1. April 1916
_4U v. Näh. 3. St ., bei Gvtz. 2351

Ssisei Sdeor.-Hlaa 88
in ruhig. Herrschastshaus. 7-Zim.-

^Wohnung zu vermieten._ 192
Rheinstraße 98, Ecke Wörthstraße, ist

der 3. Stock, 7 Zim., Badezimmer,
neu hergerichtet,, zum 1. April für
1600 v. F. zu  verm . Näh, daselbst.
Tanttnestrafte 14

die 2. Etage mit 7 Zimmer u. allem
Zubehör, für Arzt geeignet Gleick-

^u . Wechselstroms zu verm._ 2805

ii (8tlafft.48, LSioi
hochherrichaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug Gas, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bet Weitz uub
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro , F341

8 Zimmer und mehr.

4Z

Zwecke geeignet, zum 1. April cr.
_bill . z, vm. Auskun ft 1. Et. F 364
8-Zimmer-Wohn. mit reich! Zubehör

TannnKstratze 23,
2 St ., los. zu oerm.. eot. auch ,pät.
Näheres daselbst 1 St. _ F341

/ »rzl - Lvohuung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. cinger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Äerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildn er, Dotzh. Str . 43. 8 14001

Neubau
Schillervlatz 2,

hochherrschaftl. , 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele, Lift , Zcntralhcizunq,
elektr. Lickt, E'-as , Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung . Bad, Bacuum,
auch geteilt, auf 1. Avril 1916 zu
vermieten . Näheres 3. Etage,
Schellenberg.

mit Wohn. u. Lager auf 1. April
zu verm. (seit 10 Jahren gutgeh.
Kolonialwarengeschäft), event. mit
Einrichtu ng. Näh, daselbst. 281
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlungsbüros oder
L. Rettenmayer , Nikolasstra ße 5.

Eckladen Kaiser-Friedrich-Rina 60.
bisher Delik.-Gesch., weq, Einb ->r.
sofort zu verm. Näh. 2 l. 89631

Kirchgaffe 70. 1. Stock.
Geschäftsräume mit Sckankast. zu v.

OHBaBO & aHi

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hiidner, Bismarck-

Ring 2, 1. B 14002

Laven
mit Ladenzimmer , ca. 47 gm groß,

sofort oder später zu verm. Näh.
bei Wilh, Gerhardt , Tapetenhand-
lung , Mau ritiusstra ße 5._ 111

Laven
zu vermieten Sedanxlatz 1. V14260

Laden
in erster Geschäftslage,

Webergaffe 23, per sofort ob.
später zu vermieten . Näheres
A. Lugenbühl, Biebricher
Straße 37. P . Tel . 1363. 207

Lade»
zu vermieten Wellritzstraße 27. 2375

Mauritiusstraße 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr . auf
_L  Juni zu v. Näh. Lederhandl. 41
Michelsberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.

(Kraft- u. Lichtanl.), Büro , Nebenr.
Helle  Lagerkcll ., Hofbenntz., mit
od. o. W. (Zentralh .), all. d. Neuz.
entspr., zus, od. get., auf 1. April

, od. früh, zu v. Näh. Weitz. 813422
Nikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu

hrrgerichtctc Zimmer, bcs. Glas¬
abschluß, Elektr. ü. Gasbeleucht.,
sofort zu vermieten. Näheres
Bermietunasbüro , fow. L. Netten-
ma» er, Ni ko lasstraße 5. 240

Nikolasstraße 21 ganz. Seitenb für
Büros , Laaer , Chem. Wäscherei,
Druckerei sofort zu vermieten.Laden
Tannusstrane7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
_bnfrUift l . Stochreckts ._ 2916

Für Geschäftsräume
«Putz oder Schneiderei». 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör. Marktitr , 19.
Ecke (Orabenstraße 1. Luaenbühl.

■ ■ ■ ■ BMnaHaMnvB
Laden

Webcraasle 16
| mit Ladenzimmer zu vermieten.
Beste Kurtage . Näheres bei Jstel,
Webergasse 16, 1.

Großer
Laden

mit Unter - und Obergeschoß, mit
vielen großen Schaufenstern, in
allerbester Geschäftslage Wies¬
badens gelegen, ist zum 1. Oktbr.
zu vermieten . Reflektanten woll.
sich melden unter U. P . 8622 durch
Rudolf Mo ffe, Berlin SW . 19. F98

pr Kohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westenostraße 37,
Acker. Hth. 2. St . 138

Billen und Häuser.

Weste,idftratze 37
ffnd die großen Räumlichkeiten, seit¬

her von der Kohlen- u. Bicrhandl.
Wcinand benutzt, zum 1. April 16
billig zu verm. : Lagerraum für
5 Waggon Kohlen, Stallung für
2 Pferde , Bierabfiillr ., Remise u.
Wohnung. Näh. daselbst Hinter-

_ haus , bei Acker,_ 815663
Großer Me. eo. als teo
billig zu vermieten. Am Römertor 4.

I r«veri

Kadenlokal 2879

in erster Geschäftslage sof. zu
verm. Näh. Büro Hotel Adler.

Bäckerei mit 2-Zimmer-Wohnung
zum 1. April zu verm. Näheres
Schw al backer Sir . 5, 3 lks. 314

I
Moverne Laven

mit Nebenräumen zu vm. Näh.
Bildner , Bismarckr. 2,  l . B14003 i

Mit evt. mit Lagerr . u. cinichl.
2-Zim.-W. Bleichstraße 27.

Die Hcltarationstäunte
!» „(intlstuljrr fiof“

ffnd per 1. Avril zu verm. Näh.
H. Jung , Friedrichstr aßc 44. 2859

Großer Kaden
mit Entresol , Lagerr ., Werkstätten,

mit oder ohne 2-, evt. 4-Z.-Wohn.,
Mauritiusstraße 4. an d. Kirchg.,
erste Geschäftslage, für jede
Branche geeignet, zu vermieten.
Näh. G. H. Nöll, Bülowstr. 2. 275

^dfternrr Str . 18
Landhaus mit Garten . 4 u. 5 Zim.,

mit reich. Zubeh.. ver 1, 4. 1916,
_cvt . fcühcr zu v. Näh. P art . 2485

Nerotal 53
herrsch. Billa , 10 Z., Zub., Zentralh ..

elektr. Lidit, gr. Garten zu verm.
Näh. Alcxandrastraße 15, P . 2„29

La av bans,
7 Zim,, gr. Obstgarten u. Ziergarten,
^ zu vm. Frankfurter Str . 80». 159
Landhaus , m, Zentralh .. n. Nerotal,

p, s, od, sp, ff 1700 Mk. zu v. od,
zu vcrk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lk s,

Billenkolonie AdolkShöhe, Nallauer
Str 5, Billa , enth. 7 Z„ 2 Frcmdcn-
zim., Zentralh ., Garten , zum l . 4.
zu vm. od. zu vk, Paulv , Schenken-
dorfstr. 5, Tel . 912, od. das elbst. 191

Eiuianiilicnhans
in E 'tville

mit Obst- u. Gemüsegarten , 6 Zim.,
Küche, Badezim., 3 Keller, Wasch!.,
elektr. Licht, Villenlage , zu verm.
oder zu verkaufen. Näheres Hof-
bucbhdlr. Heinrich Staadt , Bahn-
hosstraße 6. 2880

Auswärtige Wohnungen.

Sonnenbcrg , Adolfstroße 9, 6-Zim..
Wohn, 1. April u. 2-Zim.-Wohn.
sof, od, spät, zu vm. Näh Sckwal-
bacher Str , 43, 2, Wiesbaden. 2691

An der Kurpromenade ist in Billa
Tiefv.-W., 2 Z., K., gr. Veranda,
zu verm. Wiesbadener Straße 74.

Bleidenstadt
3-Zim.-Wohn., Elektr., Gartenanteil,

günstig zu vm. Adr. Tagbl .-VI. Lc
Gppstem i. T.

rch. 3-Z.-W., Balkon. Msd., 2 Kell.,
el. Licht, Gemüseg., dir. a. Walde,
sehr ges. ruh. Lage, sehr billig zu
v. Näh. Wiesbnd , Adlerstr. 23, 1.

Möblierte Wohnungen.

Hochherrschaftl. möbl. Wohnung
(Hochvart.), 5 zum Teil große
Zim.. Bad. Küche, gedeckte Süd-
terraffe , groß, «starten , direkt am
Kurpark» zu verm., event. auch
aeteilt . und mit Verpfleg. Näh.
Sonnenbcrgcr Straße 9, 11—3.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstraße 51, 2, sehr gut möbl.
Zimmer (fcoarat ) zu vermieten.

Bismarckring 21. Part , r., gut möbl.
Wob»- u. Schlafzimmerzu verm«

Sckiwalb. Str . 8, 2 l., n. Rheinstr .,
1 od. 2 eleg. «n. Z.. 1set »., elektr. L.

In kl. fein. Haush . sind 2 eleg. mbst
Südz. mit od. ohne Pens , abzug,
100—150 Mk. Klopstockstr. L  Hv . l.

1 oder 2 zusammenhängende elegant
möblierte schöne Zimmer , in
Billa mit großem Garten zu ver¬
mieten. Elektr. Licht, Zentralhz .,
Bad und Telephon im Hause.
Mainzer Straße 27.

Keller, Remisen» Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Säieune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 36

U » scMc 1
ilciitf, (int möbl. Billa
anogl. mit Garten , enthaltend vier
Herrschaft!. Schlaszim., 1 Wohn-, ein
Eßzim., Badezim., Küche, 4 Drenst-
botenzim., von Ofsiziersdame mit
3jähr . Jungen gesucht. Off . mit Pr.
u. N. 598 an den Tagbl .-Berlag.

Aillflmielfl'äLiL,LL ''"L
leeres sevaratcs Zimmer . Offert , u.
M. 596 an den T agbl. -Berlag erbet.

Zum 1. Oktober 1916
-S -ZiMkl-WWU

oder kleines HauS mit Garten ges.
Angeb, u. S . 598 an d. ? agbl.-Berk.

Gesucht
Wohnung zu mieten mit 8 bis
6 Zimmer und allem Zubehör in
freier Lage, » enn mögt, im Garten,
zum 1. Juli d. I . Ausführliche An¬
gebote mit Angabe des Mietpreises
unter A. 74 an de» Tagbl.-Berlag
erbeten.

8—
Zentralheiz ., elektr. Licht, f. KriegS-
daucr gesucht. Offert , mit Preisang.
». Z. 598 an den Tagbl .-Berlag.

ömmsiwiire US«
sucht »allst, ungestörtes gut möbliert,
größeres Zimmer (Dauermieterin ).
Anaeb. u. L . 599 an den T agbl.-Berl.

Fräulein sucht gut möbliertes
Zimmer mit Peusioil

ii. Klavier, Nähe Ringkirche. Offert.
u. P . 599 an den Tagbl .- Berlag.

Laden mit 2—3-Zim.-Wohnung
z. 1. 4. 1916 zu mieten, ev. Zigarren-
Geschäft (mit Wohnung ) zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis u. T. 108
Tagbl.-Zweigstelle, Bismarckring 19.K 1

„Pension Atlanta ",
Dambachtal 20,

schöne, ruhige Lage , nahe Koch -
brunnen und Kurhaus,

? ension
Wrsnäa

M- rartstr. 4. - Tel . 3773.
In sehr guter Kurlage . Behagl. ein-
gericht. Billa. «Zentralheiz ., elektr.
' 'cht, Bad.) Haltest, d. Elektr . Ecke

ozartstr.-Sonnenberger Str . Bolle
Pension im Winter von 5 Mark an.
Jnhab . : Fräulein Clara Reim ann.

Fremdenheim Stiftstr . 26, Part,
u. 1. Stock, schöne bcbagl. Zimmer,
elektrisches Licht, Telev fton._

2 Dam. möcht. v i. 4-Z.-W. 2 sch.
leere Z. m. Bad u. g. Pens . i. g. Lage,
sof. abzug. Näh. im Tagbl .-Berl . Kb

Wohnungs-Nachweis-
Bureau

Lionk(Eie.,
Bahntzofstraffe 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kausobjekten leder Art.
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Dobermann. M..
am u. treu, zu verkaufen. Näh.
iaabll-Verlag. _Ly

r y: iBorer , f5 Jahr,sehr wachsam, zu verlausen gesucht.
Näheres Grabenstraße26. 2._

Zuchthähne zu verkaufen
SchwalbacherS trafte 91._

Voliere.
fast neu, mit 5 Wellensittichen, sehr
billig zu verkaufen

Fi scherstraße 2, 2.
Pelzfutter

u. Astrachan-Jacke zu verk. Näheres
Moritzftraße 7, Mtb. 1. bei S tern.

Jackenkleid, mittlere Fig.,
bill. zu verk. Kla renthater Str . 6, 31.

Fast neues schwarz-weißes Kleid
u . Knab.-Uckerz. Wielandstr. 23, 3.
Trauerhalb, versch. Kleider u. Blusen
bi ll. zu verk. Herderftratze8, 2 links.
Fast neues weiß. Kommunionkleid.

3 Blusen , 1 Kleid für junge Mädchen
zu verk. Seerobenstraße 13, 3 li nks.
Fast neues schwarz. Konfirm.-Kleid
bill. zu ve rk. Bleichstraße 4Y. Hth. 2.

Mod. kl. Trauerhut
zu verk. Lux emburaplatz2. Part, r.

Alte Herren-Klcider f. st. Fig..
schw. Gehrock, bunte seid. Damen-
Bluse (Gr . 48) zu vk. ßlur morgens,
Luxem burgstraße 4, 1 links.

Grauer Frühlings-Paletot,
schwarz. Gehrock-Auzug u. 1 P . neue
D.-Hamfch. (41)_ Hellmundstr. 34, _1.

Offiz.-Röckc, lang u. kurz (blau),
nebst 3 Hosen, wenig getr., gr. Fig..
bill. zu verk. Oranie nstraße 11, Par t.

Revolver abzugeben
Franz-Abtstraße 2, P art.
Pianino » best. Fabr., Sofa , 2 Sessel,
Wascht, zu verk. Anzus. 19—1 und
2—3 Uhr, Emser Straße 32, P art.
Dienstbotenzimmer mit kompl. Bett,

2 Gasltzren , Ofenvorsetzer u. -Schirm
wegzugshalber bill. zu verk. Händler
verbeten. Kleiststraße 23, 3. St

Bett mit Matratze, Sofa,
Nachttisch, Telep honschrank u. cm
sehr schöner Lüster für Gas .zu der
kaufen Goldgasse8, 1.

Wegen Wegzugs zu verkaufen:
eis. Bettstelle m. Svrungr . u. 3terl.

?ollmatratze 16 Mk., KinderwagenWollmatratze 16 Mk., Kinderwagen
10 Mk., Backsischkleider5 Mk., Diwan
(Roßhaar ) 40 Mk. Anzusehen von
11—6 Uhr, Eck ernfördestratze 6, 4 r.

Büfett u. Ofen für Wirtschaft
zu verk. Waldstra ße 92, Pa rt.

Kleiderschrank, Küchen,̂ ,.
pol. Tisch, Oberlicht, Erker-Einr .,
gebr. Wa ldstr . 49, -schreinerwerkst.

Gcbr. Käfleuschränke, jcd. Größe,
bill. zu verk. Franken straße 15, Part.
Sch. Ladenschr. m. Glas - u. Schiebe
türen, Erker-Einr., Nickel, m. geschl.
Gl aspl. u. S .-Sp . Walramstr. 37, P.
Gut näh. Nähmaschinefür 25 Mk.

zu verk. K. Menche, Bleichstra ße 13.
G. Nähm,, Sitz- u. Liegew., Deckb.,
Klappwag. s. bill. Roonstraße 5, 2 l.

Tapezierer-Nähmaschine
zu verk. Fricdricbi tr . 48, Mü belladen.

Gut crh. Offiz.-Sattel m. Zaumz.,
Stcigb . u. Packt, für 125 Mk. zu vk.
Adresse im Ta gbl.-Berlag . >1e

Ein fast neuer 2räd. Karren
zu verk. Aug. Schmidt, Langenbeck-
straße,  Gärtnerei.

Handwagen mit Federn
bi ll. zu verk. Lehrs traße 21, P art ._
Gut erh. Sitz- u. Lieget», u. Klavvw.
billig zu verk.  S charn hor ststr. 6, P . l.

Ein init erhaltener Sportwagen
mit Stühlchen für zwei Kinder zu
verk. Wiel andstraße 13, St b. Part.

Ein Kinderwagen,
Grammophon u. Ofen zu verkaufen
Bismarckring 11, 1 rech ts. __
Dunkelblauer Sitz- n. Liegewagen,

fast neu, zu verk. Näheres Graben¬
straße 26, 2.

Sitz- u. Liegewapcn
zu  v erk. Philivvs bergstraße 5, 3._

Klappwagen mit Verdeck billig
zu verk. Rheingauer Sir . 13, H. P . r.

Ein beinahe neuer Waschkessel
(Katarakt ), ein Flasckenschrank (115
X 60), erne große Zinkbadewanne,
ein eleganter Nußbaum - Damen-
Schreibtisch zu verkaufen Oranien-
straße 60, 3._
Mistb.-Fenfterrahm., 150X120, abz.
Sonnenberg , Kaiser-Wilhelm-Str . 5.

Händler- Verkäufe.

Gitarre, Mandoline, Zither, Violine
mit Etui zu verk. Jahnstratze 34, 1 r.

Kompl. Schlafzimmer (hell),
kompl. Küchen-Etnr. u. sonst. Mobei
billig zu verk. Frankenstraße 9. _
Schlafz., Sveisez., Büfett, Vertiko,

Stühle aller Art, Diwan . Ottomane.
Minor , Friedrichstraße 5?, Nlöbellag.

Kompl. Veft billig.
Minor , Friedrichstraße 57.

Möbel jeder Art.
A.^Rambour , Hermannstraße 6, 1. ,
lt . Klciderschr., abschlagb., Flurtoil.
Näh. Minor , Friedrichstraße 57.
Spiritus -Glühlicht. el. Taschcnlampe.
Batterien , ausvrob ., st. fr . W., echte
Osr .-Birnen . Krause, Wellritzstr. 10.

K »Mesiche J
Herr, gesetzter Figur,

wünscht gut erhaltene Kleider zu
kaufen. Briefe unter S . 108 an die
Taabl .-Zweigstelle, Lismarckmng 19.
Kaufe Schriften üb. Dampfmascĥ-

Wesen, weiße und bunte Wasche
(Kragenw. 48, 49), Anzug, Geweihe.
I . Hofmann , Gneisenaustraße 15.

Wer verkauft
gebrauchte Browning - oder Bcher-
Pistvlc , 7,5—9 mm, für Feldgrauen
an der Front ? Off. mit Preis unter
D. 599 an den Taabl .-Verlag.

Schachspiel
aesncht. Offerten mit Preis unter
I . 599 an den Tagbl .-Verlag.

Sammler kauft Oelgcmälde
u. altes Porzellan . Gefl. Offerten u.
B. 598 an den Tagbl.-Verlag.

Klavier zu kaufen gesucht.
Off , u^ T. 593 an den Tagbl.-Berlag.

Käufe alte dicke Bilderrahmen.
Henze, Adolfstraße 7. _
Ich kaufe Kleider- u. Küchenschränke.
Vertikos, Betten , Federbett , u. samt!,
ansrang . Sacken. Walramstr . 17, 1.

ScköncS Trumeau
billig zu kaufen gesucht. Offerten u.
B. 600 an den Tagbl .-Verlag.
Kl. feuerfester Tresor zu kauf. gef.

Näheres im Tagbl.-Verlag. Et
Großer Koffer, Rokrplatten

oder Imitation , zu kaufen gesucht.
Offerten Rudorf , Blücherstr. 30, 2.
Eine schm. Ladcntheke zu kauf. ges.
Dotzheimer Straße 120, Stoll.
(stut erh. Nähmasch., cv. versenkbar,
ges. Off. u. E. 596 an den Tagbl .-Vl.

Häckselmaschine zu kaufen gesucht.
Aug. Dörr , Sonnenb ., Wiesb. « tr . 8.

Gut erh. Päpagei-Käfig gesucht.
Preis -Angeb. u. O. 509 L.agbl.-Verl.

Kl. gebr. Herd
zu kaufen gesucht M̂orrtz stra ße 18, P.

Eine gut crh. emaill. Badewanne,
zu kaufen gesucht. Off. mrt Prers
unter N. 108 an den Tagbl .-Verlag.

kt BerMDmW I
Gartenparzcllcn au der Adolfsallee
zu verp. Näh. Sportplatz Kayerstr.

I Wltll » "1
Eingefr . Obst- u. Gemüsegarten

mit Wasser im nordwestl. Stadtteil
(ev. auch mit Wohnung ) zu pachten
gesucht. Angebote unter M. 598 an
den Ta gbl.-Verlag ._ __ _

Ein Garten mit Wasser
gesucht. Näheres  B lücherstr atze 10, ..L

Garten mit Wasser im Westend
gesucht. Wellritzstraße 55, 3 links.

IT Miilcrrij"

MWMpjehIjlM
Tüncher- u. Anstreicher-Arbeiten .
promvt u. billig ausgef . Tünche
gesch. K. Schulze, Rerostr . g. T . 240_
Empf. m. Monogramm-Stlckereren,

für Bett-, Tisch- u. Leibwäsche m
seiner Ausführung . Frau Rodels
Dotzheimer Straße 37, _3J5t-

Damenschneider fertigt Koni. ,
garantiert gut sitzend, für / p --
Angeb, u. W. 103 an den Tagbl .-Verh

Schneiderin m . ,
empf. sich in Röcken, Bluse u. Aen»
Karlstraße 6, 2 rechts.

Tüchtige Schneiderin empf. sich,
ag 2 Mk. Eleo noren straßeHTag - .. . .. - . . —.

Konfirmanden- Kleider,
Röcke, Blusen werden billig
fertigt Seerobenstratze 1, 3.

ano

Unterr. in Franz, u. Rechnen gef.
Pr .-Off, u. O. 598 an den Tagbl .-Bl.

Beginn neuer Kurse in Stenogr.,
einschl. Diktat , Maschinen:chrerben
(10 Fing .). Gründl . Ausbild. Nah.
Institut Meyer, Herrngartenstr . 17, 3.

Gründl. Klavier-Unterricht
crt . vrakt. u. theoret. tücht. Lehrerin.
Le kt. 50 Pf . Wielandstraße 25, P . l.

Grdl. Klavier-Unterr. v. konscrv.
geh. Lehrerin ert ., 6 Mk. mtl., 2 Std.
wöckentl. Off .̂ u. E. 108 Tagbl .-Berk.
Unterricht in allen f. Handarbeiten

wird erteilt ; auch Abendkurse.
Klopstockstraße1, Hochvart. links.

KVerloren•(jkjmräeiTl
Schwarzer Regenschirm

mit hohem Stock u. dunkel-lila Knopf
stehen gelassen entw. im Geschäft von
Cramer (Karlstr .) od. auf dem Wege
Oranienstraße , Bäckerei Lenz. Gegen
Belohn, abzug. Neugasse 21, 1. Stock.

Feinste Damcnkleiber .
in zwei Tagen , auä Jackenkleider^
fertigt sehr geübte Schneiderin tabe.
los im Hanse. Offerten u. D. 59
an den Tnabl. -Berl ag._ _ _

Näherin sucht Arbeit
im Weißzeug-AuSbcy. u. l̂nzert.
v. Knaben-Anzugen. Anmeld. Frm,
Zimm ermcmn, Backereî Morihstr . 40

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. anaen. F aulbrunneiistraße 1

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
aufs Land wird angenommen, riray
Werner Klovvenbeim.

Zw. 4händ. Sviel geübtePartnerin
gesucht z. äegens. Vergnügen . Eunter P . 598 an den Lagbl .JLerla

Ein Achtel Platz,
Parkett . König!. Theater , Abonn. A
8. Reihe, Nr . 95, wegen Todesfall ab-
znaeben. Näh. Schlrchterstraße^lH.

Zwei Pferde mit Rolle
für halbe Tage zu verleihen. Nah
Li!isenstraßê 39._ __ ]

Stubenreiue junge Katze
zuv -r-1digutgn. Taunu -s it rafec 57, I

Anstand. Fräulein , Ende 20er,
mit schöner Wohnungs - Ausstattung
sucht die Bekanntschaft eines solider
Herrn in sicherer Stell , zw. Heirat.
Kriegsinvalide nichts ausgcschlonen.
Nur ernstgemeinte Offerten mit Bü !»
bitte u G. 600 a. d. Tagbl .-Verlag

1
Privat - Verkäufe.

Ein oder zwei Pferde,
gesund und zugfest, auch für Land¬
wirte geeignet, zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Berlag._ Mc

Feine antike Möbel und kompletteMekmelll-ZWmer
z» verk. Stiftstraße 10, Parterre.

SM gal WliMS Sflffef
massiv eichen, billig zu verk. Händler
vcrb. Kleiststraßc 23. 3 St. _

1Mi». WlerMml
mit Marmoruntersatz «. dazu pass.
1 schw. Zierschrank, preiswert abzuq.
Näh, im Tagb!.-Ve rlag._ Mb

5>ogcarf
auf Gummi, sowie dazu passendes

Ufer -ö
liebst Geschirr abzugeben. Näheres
Schließfach 57 Wiesbaden.

I Smijgeiuftje1
Schweres Znapferd

zu kaufe» gesucht. 166
W. Gail Wwc., Biebrich am Rhein.

StälereÄinäliif
auch alte, zu kaufen gesucht. Off. an
Schließfach 57. Wiesbaden.

Markensammlnna u. Briefmarken,
auch aus Couverts , gesucht. Angeb.
u. A. 73 an den Tagbl.-Verlag.

Frau Stil m iiier
Neusasse 19, 2 St ., kein Lade«,

mr  Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr.-
Damen- und Kindcrkleidcr, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Bri llant.,
Pfandscheineund Zahngebiflr.

|iu),mm.iUiiiui,ii.

Beim Berkan?
von getragenen Kleidern
ist es sehr empfehlenswert, das

Telefon 4424
anzurufen, oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die Frauömshut,®Ä ;r»o
u. zahlt mehr wie in FriedenSzciten
«weil größte Nachfrage am Platze)
für getr. Herren-, Damen- u. Kinder-
kleider. Wäiche. Pelze. Schuhe, altes
Gold, Silber ». Brillanten, Pfand¬
scheine und alte Zahngcbissc.

Wii fammeln

alte Drucke
unferes Hanfes

von 1809  an
und kaufen fie zu
guten Preilen an

[i.Schellenberg'̂
ßofbuchdruckerei

Wiesbaden
Kontore: „Tagblatf-Haus“
:: lianggaffe 21 : :

fcli11i11111i111111:s111111

Kaufe
Kontrollkasse National
gebraucht, gegen Barzahl. Schriftl.
Angebote mit Kassennummer erbet,
an H. Grübler. Frallffurt am M..
Braubachstraße 28, 1._F163
ßS-Hefn  aller Art . sowie Fahrrad-

schlauche u, Gummischuhe
k. D. Sivver , Riehlstr. 11. T. 4878.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Gestr. Wollumven per Kg. 1.40 Mk.
Militärtuch-Abfälle per Kg. 1.— Mk.FrauW!lh. Klerea Wrve..
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Flaschen, Bordeauform,
karrst Brunncnkontor, Spiegelgasse.

S'elöer, SENr. ßeM.
Wäschen. alle ausrang. Sachen kauft
D. Sipper, Riehl straße 11. Tel. 4878.

Eampfn,SlalS..Uanier,SBfle
kauft H. Arnold, Drudenstraße 7._Eamuea.Bauter etc”«?.
kauft 8. Sipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

WliTS*
für alte Flaschen, Blei. Zinn , Lump.,
Papier aller Art , Säcke, Fahrräder,
Schläuche u. Mäntel , alte Brer-
schciben, alte Glühlampen und dgl.

Acker, « 'N "-
Zahle für gebr. Flaschen, Säcke,

Metalle, Schuhe hohe Preise.
Sch. Still . Blücherstr. 6. Tel. 3164.

ltVerloren•ieliüen
Peiloren Wautag avend.

31. Januar , zwischen Vaß  u . 8 Uhr,
von Withelmslraßc 30 bis Hauptpost
zwei Handarbeiten , 1 rotes Leder-
Etui mit Schere u. silb. Fingerhut
mit rotem Stein (Andenken), cmgeo.
in dunkelblaues, gemust., hellblau ge-
filttertes Handarbeitstuch . Gegen
Belohn, abzug. Schöne Aussscht 41.

Kapitalien- Gesuche.

Offeriere 2. Hypothek
40 000 Mk.), prima Objekt, inner¬

halb 55 Proz . der Taxe. Offerten
„ . K. 597 an den Tagbl.-Berlag.

Smmobiikn1
Immobilien - Verkäufe.

Villa,
in vornehm, ruhig. Kurlagc, 9 Zrnr.
u. reichl. Zubehör, unter sehr günst,
Bedingungen zu verk. oder zu verm.
Näh. bei der Besitzerin. Offerten u>
23. 551 an den Tagbl .-Berlag.

Billa Heßstraße 7
mod. ringer., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z. vk. N. Bierftadter Str . 10.

Immobilien zu vertauschen.

MMegc—iMast.
g ‘i

Massage — Fußpflege.
Anny Lebert, ärztlich geprüft.

4- o. 5-Z.-Etagcnh . g. m. 60 Mille-
Bitta , nahe Kurg., gesucht. Ausführl.
Off. u. O. 577 an den Tagbl.-Berl.

r « rmÄ i
Eng!. Unterricht

erteilt gebrld. Herr , der 25 Jahre i
England gelebt hat , an Penstonate
Privat -Schulen nnd Schüler. Briefe
u . H. 598 an den Ta gvl. -Verl. erb.Portttgisisch
Lehrkraft gesucht. Briefe u. F . 598
an den Tag hlatt -Verlag,

Schüdrnbofstraße 1- 2 St.

Massage.
Querstraße 1, I. Et

Ella  E ichholz, örztl. gepr.
Thure-Brandt-

Marj Kamellsky, JSiJWlirtykll
ärztl. gepr., Bahn hofstraße 12, 2.

in

AuS Italien kommende, gebildete,
verheir. Dame istaatl. gepr. Lehrerin)
erteilt Unterricht zu mäß. Preise ,n
Jtal .. Franz.. Eng).. Span.. Deutsch,
übern. Ucbersetzungcn, Begleitung,
Borlcsen: nimmt Pensionäre, Kinder
in Verpflegung. Näheres Gneiscnau-
straße 18, 1, 12—4 Uhr.  8 601

Frieda Michel, ärztlich geprüft.
Tannusstr. 19. 2, Nähe Kochbrunitz

Heilmassagen.
■areff Langgasse  39, 2.

Aeltere Dame sucht ebensolche zu«

4hiin!>. CUauitifpid.
Aug. u. 11. 598 an den Tagbl.-Bev

Junges Fräul., an 1. Konservator,
tätig, erteilt gründl. Klavierunterr..

WM
Mr Ml g'« i.« rrlA
für Gitarre? Offerten mit Preis
u. S . 599 an den Tagbl.-Verlag.

^esii,äiI>.Emi>!ehluiizei>)
Steppdecken jeder Art

werden schönu. dauerhaft angefertigt
Walramstraße 8, 1.  _

Eine leistungsfähige Wäscherei
sucht noch Kunden. Näheres zu er-
fragei, im Tagbl.-Verlag._ Eg

Elektr. Vibrations-Massage
Frau Beumelburg, ärztlich geprüft»
Karlstraße 24, 2._misse- Ssseiffleae
Mte Bei»BS

Wcbcrgasfe 23, III.
Nagelpflege AnuieSüß.

Teilnehmer
für eine gut möblierte 4-Zimme
23ehnung gesucht. Offerten un^
Z. 599 an den Tagbl .-Verlag.

Eins oder mehrere Kinder, eve
Geschwister, die zusammen bleibA
sollen, finden E"

liebevolles Heim
u. sorgsame Pflege in gutem Haust!
auf dem Lande. Offerten besordew
iinler F . P . G. 914 Rudolf Mo^
Frankfurt am Main.

Heirat.
Dame, vornehme Erscheinung,

größerem Vermögen, Mitte 40, su
Verbindung mit vornehmem, an
gutsituiertem Herrn zwecks Heira
Gefl. Offert, unter Z. 970 F. M. bsRudolf Mosse, Mannheim . Ez

Umzugs - Gelegenheit
von Berlin. Halle, Köln. Frankfurt,

ferner nach Berlin, Mannheim.
Svedit. Mooba, Scharnhorststr. 29.

Aeltere Köchin
mit 1500—2000 Mark Veruiögen als
Teilhaberin für gutgehenden Wirt-
srhaftsbetrieb gesucht. Offerten u.
0). 598 an den Tagbl.-Verlag.

Ueu! Zum ersten Mole in Mestmden ist das Den!
Damen-Orchester Zlickert

täglich von abends « Uhr ab zu hören im

Hotel„Erbprinz,̂ Muuritiusplntz. Kescher: Fritz Kender.
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